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D.
Vorben'cht zum fünften Hundert.

'as gegenwärtige fünfte Hundert der mit vielem Beyfall
aufgenommenen Abbildungen der Arznepgewächse, beschließt
dieses Werk mit allgemeinen dreyfachen Registern. So viel
nun aber dieser Gewächse sind, so findet doch der Herausgeber,
daß er seinen Absichten und Versprechen hiemit noch nicht Ge<
nüge geleistet habe; sondern daß noch Ciu Hundert merkwür»
dige und nützliche Arznepgewächse abgebildet zu werden verdie,
ncn; welche aber, da sie in jener Gegend nicht wild wachsen,
erst mit Fleiß angepflanzt und erzogen werden müssen; worü¬
ber, weil man sich auf die Witterung Eines Sommers nicht
verlassen kann, gar leicht zwey Jahre verlaufen könnten, bis
wir in den Stand gesetzt werden, solche in einem Supplement/
bände nachzuliefern.

Daß man bey der Herausgabe dieser Pflanzen auf das i»
meinem Verlag bisher gedruckte und am Ende dieses Jahrs
mit dein drcyzchntcn Bande zu beschliessendelinneische Pfian«
zcnsystem Rücksicht genommen, und, damit von jeder der vier
und zwanzig Linneischen Klassen etliche Pflanzen vorhanden
senn möchten, auch manche auswärtigeabgebildet, ist bekannt,
und hat, so viel mir wissend ist, niemanden mißfallen.

Hiedurch gereitzt, und in gleicher Rücksicht ar,f das Linneische
System, wage ich es, noch eine Sammlung seltener auLlandi-
scher Gewächse in eben dem Format, auf gleiches Pappier und
so viel möglich mit noch feinerer Illuminatieli heraus zu geben,
und den Liebhabernder Botanik in eben so bissigem Preiße,
als die abgebildeten Arznepkräutcr sind, in die Hände zu
liefern.

Nur sM wenige werden das Glück haben, das prächtig»
sie aller botanischen Werke, nämlich dec> berühmten Herrn
Iaeauin auserlesene amerikanische Gewächse, in Imperial Folio,

ein
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ein Werk/ das gewählt und wovon nur wenig Eremplare ver¬
fertigt worden, gegen vier hundert Gulden kostet/ sich anschaf¬
fen zu können.

Dessen NiN'm'3 selcÄai'um Nirpmm ^mevicanZnimenthalt
nur 183 schwarze Kupfer; diese prachtvolle Ausgabe aber be¬
sehet aus 264 Abbildungen/ welche mit größter Accuratesse,
in groß octav Format gezeichnet/ und auf das feinste gemalt,
in meinen Händen sind. Herr Zorn hat noch 36 seltene eben«
salls ausländische Gewächse binzugethan, um eine runde Zahl
lion 30c? zu erfüllen, und sie insgesamt nach den 24 Linnei-
schcn Klassen geordnet; die ich in sechs Ausgaben, jede zu
funfzigen, in sechs nach einander folgenden Leipziger Messen zu
liefern verspreche. Da diese Pfanzen im Liunelschen System
samtlich beschrieben sind; und also keiner lreitern Erklärung be¬
dürfe!!; so solle«/ zu bequemer« Gebrauch derselben, neben
den Nahmen, auch die Thcilc und Seiten, wo mnn die Be¬
schreibung zu suchen hat, unter jede Wanze gestochen werden,
damit man sie allcmfalls dem Werke selbst an gehörige!» Orte
kann beybinten lassen. Wodurch man vielen ein Vergnügen zu
machen Host, die zeither illuminirte Kupfer bep dem Linnei,
scheu System zu haben wünschten.

Mit wie viel Mühe und Kosten ein solches Unternehmen ver¬
knüpft ist, darf ich Kennern wohl nicht beschreiben,- desto zu¬
verlässiger aber derselben Unterstützungdurch häufige Abnahme
hoffen.

Nürnberg, den 31, Merz

Gabriel Nicolcms Raspe.

^__.
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4oi. Tafel.
Ingber. Pl. (3.2. i. Klasse.
Ingber, gemeiner.

Linne Pfi. S. 5 Tbl. S. 7-
2. Die Scheide welche das

Rohr der Blume in c. um«
wickelt,

d. Die zwote Scheide, welche
den Fruchtknoten b. umwi<
ckclt.

c. Die ganze Blume mit
dem langen Rohr, und der
Scheide b.

6. Die Blume ohne das
Holiigbchallmß, und die
Scheide d.

«. Das Hoüigbelia'ltniß im
Schlünde eingefügt,

f. Der einzelne Staubfaden
von vornen.

8. Dieser von der Seite.
2 Staubbeutel sind »uic»
angewachlen.

b. Der Fiuchtklwttn, Grif>
fcl, liiid siiinipse N.irbe,
süid unter dem Scaubs>
den s. verborgen,

i. Ein scbr vecticinertcr ober-
stec Blatterzwclg.

Wach't in Olt - Indien und
in Jamaika.

^
402. ^aftl.

Faserblume.Pl. U. 682
Klaffe.

Cop>

7ad. 4Qi.
/^momum Xinzider. dl. I.
/^momum fc»pc> nu6c>, lpici

uva«. 1^. 8p.pl. 'l. 1. ?» 2.
^inziber. ?d. XViit.
2. i,'pm!i» inbain lloiiz >in c.

circnmvolvcn5.

d. 8p2ib, alrera xermen 1i.
circnmvolvenz.

c. ?Io8 integer cum indo
luüZu ei lpuiliü l>.

6. rio» Nne neÄano, et ipü-
t!I2 d.

e. Ke5t2rium sauci impoN«.

f. 8iÄmcn unicum 2 liome.

z. ttem 2 Innere cnnspicuum.
^ncliei-N äliie in cavir^ce 2ä>
nac«.' ^iun.

i>. <3e,men, Nvln« ei Nissma
Qdruwm in cüviuce N.unin!«
t. l2:e»t.

i. 8ummita5 c3u'.i8 s,>l!ns> vo»
Inmine muliuiie« imii'nr^.

II,idii«i in InöiH u.!cüi.>>! e^ in
lam^ics.

'lad. 402.
Klelemt>l;'Hiubcmu!Ncopticum.

dl. Xll.
0 0 Klelem-

-

'
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Coptische Zascrblumc.
liniic Pp. S. 7. Tl)l. S. w2.

3. Eine Blume in natürlicher
Grösse.

l,. Eine solche vergrösscrt.
Wächst in Egyptei,, und wird

zur Bereitung der Soda ge¬
braucht.

403. Tafel.
Cosiwurz. Pl. <^. 3.1. Klasse.
Anne. Pfi. S. Z.THl. S. 16.

3. Die Tannzapftnahnliche
Blumcnabre.

l,. Die I blättrige Krone.
c. Das Honigbebältniß, an

dessen Oberlippe der 2 thei-
l<ge Staubbeutel angewach¬
sen ist.

Wachst in Malabarien, 9cylon,
Brasilien :c. ohügefchr 2
Fuß hoch.

404. Tafel.
Brechnuß. Pl. (3. i>79

.«lasse.
Schwarze Purglernuß.

21.

Kleldmbr^'llmbemum solü« ie-
mireler,d,iz pzpulnliz ililUn-
üi8^ liuribu« süllilüinz 2xi!I.i.
l'ibl>5, cü>vcibl>5 <^>,:inque N-
ciiz. L. 8p. p!. I'. 2. >'. Zoz.

8062 nilpllmca. ?!>. ÜI-UN5V.
g. ?!«5 in lt^IU N3M72II.

l,. I6e>7> .iuÄ2 massnnuclin?.
drescic in >Vc-Fvor<i, er n^I sn-

llam plXp2l2nä2m üiüiinecur.

1"ad. 40 Z.
<^nNu5 ai-akicnz. dl. l.
(Dnlruz. Ix. 8p. p>. 1'. 1. pl!^. 3.
dciNnz nrnbicii!; I.inn. mnr.,nc^!.
2. 8pica ltrudlla Meüz liinilix.

b. <^c)vc>I!a3 petülli.
c. K>_>5w! imn, cum <inti,es» !'!-

N2I.1.

Ocscu in ^lil.idunss, /^eyioni!,
lilÄsillH erc. alciculiino circi»

^2d. 404.
IlltropIiÄ curcaz. c^I. XXl.

Linne Pst. S.
534.

Männliche Bluthe.
». Die 5 blättrige Blumen»

decke.
d. Die einblättrige, glocken¬

förmige Krone mit 5 «heili¬
ger Mündung.

c. Die 12 Staubfaden, unten
5 Qmfen.

Weib«

latrnpliz foliiz cnräÄiiz .inssnlz»
tiz. 1^. 8p. pl. "l. iv. n. 191.

4. Thl. S. I^inn. mar. meä. I^icini m^oiiä
lemen.

?Ic>3 :n2<cull>5.
2. ?l.>I'!AIM!U!M pentilpi^'IIum.

b. (ÜU70ÜH mnnopctaw, c.im»
plinulnl», liiiibu z Käu.

c. 8ramin3 ic>, c^im ßl^niiuliz
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Weibliche Vluthe, wie die 5?c>3 femlneug ur w25culu5.
männliche.

^. Die ganze Frucht.
c. Ein Thcil der Kapsel.
l. Saamen.
p. Dicser durchschnitten.
Dieser Baumartige Strauch

wachst in Surinam und an¬
dern Tliellen von Westindicn
12-14 Fuß hoch.

<I. ?ruKu8 integer.

l. 8emen.
ss. Iilcm cliNecrum.
^,'lurex nie Äiliorelcenz in Zur!'

N2M, üIÜ55>uü InijiN occi-
6eni3li8 i-e^ionibi'.z, 2!l>r^.
äine »2- i4pel!um crelcir.

405. Tafel.
Ecorz-'ncr. Pl. C. 979. 19.

Klasse.
Schlangenwurz. Spanische

Ecorzoncre.
linnc Pfi. S. 9. S-13.

406. Tafel.
Unstetkraut. Pl. «. 753. 13.

Klasse.
Wiesenraute.Hcilblatt.
Geldes Thalictrum.
Linnc.W. S.7.Tl)l-S.319.

2. Der gemeinschaftliche Kelch.
d. Die zusammengeftzte Krone,
c. Ein abgesondertes Zwitter-

tröngcn.
6. Die 5 zusammenhangenden

Staubfaden.
e. Der langlichte Fruchtkno¬

ten, fadenförmige Griffel,
und 2 zurückgeschlageneNar¬
ben.

f. Der langlichle Saamcn,
mit der Krone.

§. Ein Grunddlalt..
Wird bcy uns in Garten gezo¬

gen , ohugefchr 3 Fuß hoch,
blüht im Julius.

Tab. 405.
5cor5llnei'.i In'HanicH. tüi. XIX.

öcorxonei-Äcgu!e r^mnsc», 5c>»
liiz implexicaulidu«) ime-
zn5, serrnlaiiz. I.. 8z'. s<
l'. III. !',6i5.

8clllXon2lNiü<iix'. OleäiclcK.
2. lüalyx communis.
b. daeolli cumpuNra.
c. Cors>Ilil!il prapiiÄ nerm»>

ä. 3«mm2 5 co^Ii«.

c. Hermen oklonzum, Nyll»
sililoliuis ei NizmatÄ 2 re»
Hex«.

f. 5emen c)bIcinMm cuml'3r»r'0.'

ß. ?olium rg^icale.
Politur in I,«i-N5 noNnZ, Zlci.

rucliiie «l«l« 3 peä^Ii, Iu!ic>
Norer.

2. Die

lab. 406.
l'hHÜctruin Ü2VUM. c>. XIII.

^nali^rum cZuw loliolo M>
carc,, pHniculH mulrii'lici
erecw. I.. 8l'. l>I. "l. II.
püF. 64?.

<_>c< 2 l'iill' :H
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u. D'e 4 blättrige Krone,
d. Die zahlreichen(24) Ctaub-

faden,
c. Die vielen Fruchtknoten mit

den dicken Narben.
6. Ein abgesonderter Frucht«

knoten.
Wachst "üf feuchten Wiesen

Z-4 Fuß hoch, blüht im
Julius.

407. Tafel.
Boksgeilen. PI. <^. 1089. 2c?.

Creuzblumcn. Wurzel.
Ütnne. Pfi. S.u. Thl. S.

2. Die 5 blättrige Krone.
li. Der Foichlknoten mit dem

Honigdcballniß.
Wachst «n buchten Orten auf

den Bergen, seltener in der
Ebene, wird ohngefehr/i«
nen halben Fuß hoch, blüht

408. Tafel.
Ragwurz. Pl. 6. 1088. 22.

Klasse.
Knabenkraut.
Lmne. Pft. S- ii. Thl. S.

».Das 5 theilige Honigbe«
halmiß. . . ^ ^

b. Die zusammenlaufende5
KcoMatler.

c. ^>er

IbiüÄrum. ?!,. LmnlV.
2. (üarnüa 4 pemla. ,
d. 8c2min2 numerola (24).

c. lIermin-l plura cum Nizm2>
til^nz cr3lliuzculi5.

6. tüeniiün lepHlatmu.

Orescir in pnt!» bumiäi;^ »In»
ruäine I - 4 peclum , lulio
ll^ret.

lab. 407.
^3tyr!um i,iz;ruiu. (_!!. XX.

82t;'ri>m, du!di5 pülwllii«, 5n!ii?
!inc»nl>nz, neciüiii I.'.Kiu r>.'-
tupiniro inliiviso. 1^,. Lp. pl,
l. 3. püss. 1».

I>almn.' cli7illi lll6icc5. ?b.^Virl.
». durolln peiNÄseialÄ.
K. l^erinen cum neilurio.

Crescil in bumi^iz momium lo-
c>«, l2iiuz in plmime, !l!ci»
tu6inllm cirliiter t^mipe^aiem

1'ad. 428.
Nrcluz miiicavi«. <^!. XX.

Orcbiz buldiz inäiviN5, ncK^.
lil lclbiu ^uin^uc/i>i^ >>lü,c^6

«!i« cc)n!il^niidu5. 1^. 8p. pl.
^. IV. P. IQ.

Ui-cl>!5. 8ur>rium irip1>vlw',u.

2. I^ctunum ^uinc^ueüäam.

b. L^t.la 5 cunllucnu.i.

c. llei'-
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c. Der Fruchtknoten.
Wächst in nassen Wiesen, ol>n<

gefcbr 1 Fuß hoch, blüht
im Iunius.

409. Tafel.
Kälbcrkern. Pl. L. 2»6. 5.

Klasse.
Bolligter Kälberkropf.
Knolligter Kälberkern.
Linne.Pst.S.Z.THl. S.165.

H. Die 5 blättrige Krone mit
den 5 Staubfäden.

b. Der Fruchtknoten, 2 zu<
rückgeschlagene Griffel und
stumpfe Narben, mit einem
anhangenden Staubfaden.

c. Der 2 theilige Staubfa-.
den.

6. Der kleinbaarigte untere
Theil des Stengels.

Wachst an Wassern auf nassen
Wiesen lc. wild, zu einer
Höhe von 4-5 Fuß, und
blüht im Julius.

Diese Pflanze ist sehr leicht mit
dem Schierling (l'ab. 48.)
zu verwechseln, unterschei¬
det sich aber durch den un¬
tern klcinhaariglen Stengel
und die auf der Rücken-,
scharfe der Blatter stehenden
Haare.

4 iQ. Tafel.
Brandspitzen. Pl. L. 1227.19.

Klasse.
Machthcil. Goldruthe.
Heidnisch Wundtraut.

Linne.

c. (Hermen.
O^'ir in pi-Ztil bumKUZ, ülti»

iiMne circiter peciali, lunic»
ilorel.

lab. 409.
dNXlOpbMum buUwlum. dl.

V.
t^nropd^llum cHuIe I^vi, z^«-

nicu!>8 tumiclc», K^ii biico.
I.. 8p. pl. I'. I. p. 709.

Gmelin von giftigen Gewacht
sen. G. 188.

2. doiollll 5 ^eiüla^ cum lk«>
miiiidu« Z.

d. Leimen cum llvüz 2retlexiz
ec N!zmZiibu8 ubiuliz, cum
aäliirrente Niunine.

c. Lemen bipanidilc.

6. ?2l5 inlciiur cauÜ8 birtü.

8^un« clelcit 26 zc^ua«, in
sraN8 Kumiäiz erc. »ä 2llim-
clinem 4» 5 peäum, lulic»
Uorer.

H^eplaniz miriim czuünrnmcum
<Dc>nio mzculHrs, (l^b. 48.)
cc>nfun<^imr, liillili^uinir »u^
tem cuule in 1)2 li nirw^ pl-
liz^ue curinX f^liurum 2H»
lperN«.

lab. 410.
3enecio lalacenicu». dl. XIX.

Lenecio carolll« lHlÜ2ncibli8,
ilorikuz corvmboliZ, folii«
Ii>nceol2ii5 lerliri« ZIMuzcu»
liz. L. 8p. l'I. ^.' Ul. i'. 798.
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Linne. Pfi. S. 9. Theil. S.
363.

2. Der gemeinschaftliche Kelch.
d. CinZwitlcrkröngcn aus der

Scheibe.
c. Die GeschlechtKheile aus

demselben.
6. Die 6 zusammenhangenden

Staubfaden.
e. Der FruHtfnotcn, Griffel

und 2 zurückgerollteNarben.
t. Saamcn mit der Krone,
ß. Ein wei^ichcs Krongen aus

dem Strahle, mit den Ge>
schlechtstheilen.

Wachst in waldigten, und der-
gigtcn Gegenden, 4 < 5 Fuß
hoch, blüht im August.

Lenecic, ll>r2ceuicul. LerZiuz
M2t. mec!.

2. Cal^x communiz.
d. ^«rnllula dclmapln'lxlita ex

llilco.
c. Lexus l?2tte5 ex üli.

cl. ätllmina 5 co2l!i2.

e. (Hermen, lt;Iu5, et 2 Ki^-

f. 8emen cum M^po.
g. iüoioüula fciniiica ex l2>

«lio, cum Zcnit^Iibuz.

drelcic in lociz 9,'wmiciz et
mnmulig 2ltim6inll4>5 pe»
6um, ^uZultu Nuret.

411. Tafel.
Amömlcin. Pl. 6- 277- 5»

Anne" Pfi. S.6.Thl.S. 125.

,. Eine abgesonderte vergros«
sertc Blume, mit den 5
Staubfäden, den 2 Grif¬
fel», und stumpfen .Narben.

b. Saamen in natürlicher
Grösse, von beyden Seiten.

c. Dieser vcrglt ss^rt.
cl. Et» Querschnitt des Ena-

mens-
e. Ein Gru»d5latt.
Wachst an Grai'e» in Ocster-

reich, England :c. wild,
ohngefchr ! Fuß hoch,
blüht im August.

I'ilb. 411.
5i5on 2mc,mum. <^i. V,

Lisun folii« pinnanz, umneüati«
ereÄi«. 1^, 8p. pl. 1'. I. p. 695.

^monii vulzariz t'cmeu. ^Vall»
daum.

2. ?!ll» lep272IU8 3UÄ2 M2gni.
lUlüliü cum 5 ltlliuimtm« üb'
tuNZ.

b. 8emen natural! m^Fnituäine,
urrin^ue couspicuum.

c. I6em »ucln w2?nitn6me.
<l. 8eüia ii'llnlvei'iii iciuini«.

e. I'oüum i-Zäiculs.
8pome cle5cic nä foNiz, in ^u»

llnz, ^nssüa etc. liliiiu^inL
cii-citer di?ec!a!i, ^uzuii»

412. T'ad.
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412. Tafel.
Kalberkcrn. Pl. C 386. F.

Klasse.
Wilder Kerbel. Esels Peterlcin.
Wilder Kalberlern.
Lume.Pfl. S. 6.THI. S.162.

2. Die besondere 5 blättrige
Hülle. ,

d. Die 5 blättrige Krene, mit
den 5 Staubfaden.

c. Der Fruckcknoten, 2 Grif¬
fel und stumpfe Narben.

Wachst häufig auf den Wie¬
sen, 2.3 Fuß hoch, blüht
im Iunius.

lad. 412.
db^ropbzllum hlveltle. <^l. V,

dhXropKyllum c.iu!e striata Fe-
niculi« luini^iuzculiz. 1^. 8p.
pl. I'. I. p. ?ass.

(üiXrapb^II^m t)'!veltre. ^lur»
127.

2. Involucrum piniale pentZ-
pl^'Uum.

d. Cnrnlla propria 5 pelüIZ,
cum 5 N»m>!iidu5.

c. llermen, N^li 2, ei Nigma.
12 odtulä.

^dun^e crelcic in pi-2t>5, alti-
lucline 2-I peclali, erlunio
ilorec.

413. Tafel.
Wirbclborstm. Pl. Q.781.14.

Klasse.
Wirbcldoste. Falsche Berg¬

münze.
li!,ne.Pfi.E.7.Thl.S.5l6.

2. D«e ganze Blume.
d. Die einblättrige eingekrüm-

te Blumendccke, mit einem
Tbeile der borstigen Deck¬
blattlein.

c. Die einblättrige rachenför-
mtge Krone, gcöfnet, mit
den 2 langern und den 2
türzcrn Staubfäden.

ä. Der 4 thcMgc Fruchtknoten,
fadenförmige Griffel und zu¬
sammengedruckteNarbe.

Wachst an Hügeln und steinig¬
ten Orten, ohngcfehr »Fuß
hoch, blüht im August.

«N4.

lab. 41 z.
tülinot'oälum vulgare. Q. XIV.

<^Iinopc>6iumcapimIlZ liibrn»
rnnäiz !»ilpi6>8, draÄei« le«
lacei«. 1^. 8?. pl. 1?. Ill,
?. 75-

lllmopoäium. <3!ec!irscl>.
2. 1'Ios inreZer.
b. ?el<2nrnium mouopliylluM

incurvum, cum p2rce t>r«HeH
le»ceX.

c. dnwlla lnonopet2la rmssen«,
2pert2, cum ltzminiduz 2
lunLioriKu« et 2 breviuribu».

6. Oermen 4 partitum, Nylus
lüitormi« ec liizm2 compre^>
lilm.

Orescir 2el colle« et in locig Izpi»
«loll«, 2ltiiu6ine circiter di«
xe<M, ^uLult« llorei.

r? 12b.
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414. Tafel.
Gamander. Pl. 6. 762. 14.

Klasse. , ^ ^ ,
Wald Salben. Scorodonie.
Lmne.Pfi.S.7-Thl.E.4°2.

,. Die einblättrige Halbfünf'
'spaltige Blumcndccke.

h. Die einblättrige rachcnfor«
mige Krone,

c. Dlcse geofnet, „,lt den 2
langer« und den 2 turzcrn
Staubfaden- ....

6. Der 4 spaltigt ^uchlfno-.
tcn, fadenförmige(HriNe!,
und die 2 dünnen Narbe».

Wachst auf sandigm, Boden,
in Waldern, an Bergen «.
wild, 2<Z Fuß hoch, blüht
im Julius.

lad. 414.
leuciium scoluäoniü. dl. XIV.

leucrium toliiz cor6.il!!; scri'3-
tiz pciwlüii^, lücemiü !.it^^
l»1ibuz l^cunäi5 cZuIc ere6lu.
I.. 8p. pl. 1. Hl. p. 13.

8c<,rc,äo,ii»: !^>.'lli!i. ^^d»um.
2. I'ci'!2Nl!iilim mcmopli^üum

d. l^urciIl3monc)petÄ!3 imzenL.

c. Lailem sperr», cum 2 Nnmi>
niKU5 luügioribuz, ei 2 die-
vionl)U5.

ü. Hermen 4 pzrlinim, llvlus
sililoriuiz elNiAMllia 2icnui.i.

8r>nn« ci-escic in rerri« ülbulo»
s,5 sylv»ruin «t monnum, a!>
limciine 2-3 peälüi, lulio
Nu«!.

415. Tafel.
Haarmoos. Pl. «. 1322. -4.

Klasse.
Golden Wlederthon.
linne. Pfi. S-12. Tbl. S.

2. Männliche Mauze.
d Der kegelförmige Hut.
c.' Weibliche Pflanze.
c,. Der gemeinschaftliche Kelch.
Wachst häufig m sumpftgtcn

Orten, otmgefchr einen hal<
den Fusi boch.

416. Tafel.
Galbenkraut. Pl. 0. 273» 5-

Klasie.

lab. 415.
?c>1vnicl!Uln commune, dl.

XXIV.
?o!xiriclium c^ule lin^Nci, Zu-

ikera p3>'2llele plce^H. I>.
5p. Pl. 1-. IV. p. 453.

/^iantln aurei Iieida. 1'd. ^Virs.
3. ?!imu! m^sculö.
d. dal^plra conica.
c. 1'l2iN2 femineZ.
6. t7»I^x commune.
^,dur.6e creicii m lociz nüllino»

Ü5, altüuciine circ^l lemipe»
clali.

lad. 416.
Lubon llÄbanum. dl. V.

Gab Vudon
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Oalbemkrentt.
Ütnne. Pft.S-6.3hl. iIQ.

2. Dic Z blättrige Krone, mit
den 5 Staubfaden,

K. Saanien in 2 Elückc theil<
bar, natürlich und vergröft
ftrt.

c. El» Querschnitt des San«
lüMs,

cl. Et!! Grundblatt.
e. Ein Smck des Stengels.
Wachst in ^lirtia Nu'' ^erslen,

. Iviid, bei) uns laßt es sich
in Gewächshäusern ziehen,
wird 4<5 Fuß hoch, lind
blüht im ImlUls.

417. Tafel.
Stmwui> Pl. c). 1^90. 21.

>!l>'üe.
^anlnül'cn, Fannreben.
iüme. Pfi. S.'io. Thl. S. 255.

Mämilichc Vlülbe.
2. De cmdlmtclgc, 5 zäh«

!><>',<Blumcndcete.
d. Die glockenförmige, 5 thei-

lige, an» Kelch angewach«
seue Krone,

c. Eben diese aufgeschnitten,
mit den Z Staubfaden, de«
ren einer nur einen, die 2
ondern, jeder 2 Sianbbeu«
tcl haben.

W.lblicheBlüthe, anfdcrnanu
iichen Pflanze,

cl. Die, Bllnnendccke nebst der
angewachsenen 5 thctllgcn
Krone, gcöfnet.

Ludnn suliolig lliombei5 6cn->
lili8 ^lnbilz ltnZtiz umbellig
p»uci«. lv. 8p. pl. "l. I. p. 5l)".

Oallxmmn ßiimmi. 1'K. Wirr.
2. (Prolin pcnrapb^Ila cum 3

b. 8emc.'n biparribile, namrzli
er »not» muZnimäine.

c. äeminiz iranzvcrül lcÄio.

cl. Collum raäic^Ie»
e. <^3Uli5 P278.
Lponic cic/clc in ^fiicZ er ?er>

<!,>, ic."cl n^Ki'15 l^nn^i!..' c.il>
clariiz culicnr, Älmuclmcm
»icin^u 4» 5 ziellalcm, er
I>,!Nlo Üurci.

I'ab. 417.
Llz'onia ulba. «. XXI.

ür^oriill s(>IÜ8 P3>m2t!8, Utiin-

pl. I'. IV. P. 2Q7-
I;,-^NN!N r^äix. ?n. XVin.
^I^il'-ulus N05.
2. 1'criÄnciu'uin monopl^lluiNS

clllüMiiün.
b. <^c>rc>lla c2mp.1nnl.1ca Z par>

lic.'i c»I^ci aäna«.

c> l^H^em zpeit», cum^l^mi'
liibii« c^unrum 1, uni« 2, re»
li^ua clu»duz ÄM^eri3 con-
N2ii8 iultlu6t2 ilinr.

?cmmen8 Üo5 eDLilem pluncle.

6. ^eriZnrbinm apenum, cum
dornlla 5 paenia.

Der ?p 2 c.^-r. 1
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e. kennen, N'Mg uit!6uz, «
3 Nigm2t2 pamlH emurZinarz.

e. Der Fruchtknoten, 3 spal«
lige Griffel und die 3 abste¬
hende, ausgeschnittene Nar¬
ben-

f. D>e zeitigen Beeren,
ß. Diese geöfnet.
?>. Eaamen.
Wachst an Gehegen lt. rebew Orelcir n<uc pl2üt2 iarmemot',

artig / blübt im Iunius. 2ä lspe« erc. luniu üorec.

f. Lacca malurn.
e. üaäem aper«.
N. 8emen.

r
zä lspe«

418. Tafel.
Rhabarber. Pl. <^. 646. 5»

Klasse.
Kr u'e Rhabarber.
Gemeine Rbabarbcr.
3inne.Pft.S.6.Thl.S.473.

,. Die einblättrige Krone, mit
6 spaltigcr Mündung.

b. Die 9 Staubfäden,
c. Der 3 seitige Fruchtknoten,

kurze Griffel, und 3 ftdcr-
artige Narben. .

Wachst in China und S'benen
wild, laßt sichbcy uns leicht
in Garten ziehen, wstd 3<4
Fuß hoch, und blüht ml
Frühjahr zeitlich. Sie gicbt
ebcnfals eine gute Rhabar¬
ber Würz.

419. und 420. Tafel.
Ingber. Pl. «3.2. 1. Masse.
Zerumbech. Wilder Ingber.
«inne. Pfi. S. 5. 3hl, S. io.

2. Die Blumenahre, ohne die
unter» Schuppen,

b, Eine Schuppe abgesondert.
c. Die äussere ausgebreitete

Blumenscheide.
ö. Die

T'ad. 418.
Menm ih2d3rb2rum. dl. IX.

Kbeum solüz ludvilloNz?peria»
liz Xqulllibuz. 1^. 8p. pl, "l.
II. p. 231.

Kli2b2lb2lum verum. ?b. ^ill.
2. l)owl>2 manopec2l2, limdu

6 lillo.
d, 8l2M!N2. y.
c. Hermen rriquecrum, Nvln«

drevis, er Nij;m2i2 I plu'
mala.

Zponte ciefcir in dbina et lidi-
r>2, facilüme cuiirur in Iior,
liz nnNri?, »Iiitu^mem 3.4
peäum »llinzu, « primu
vere Novet,

P,l,2b3rdllium bonN <^U2lit2ri5
prüder.

I'ad. 419. et 420.
^momum 2erumber. Ol, I.
^momlim tcipa lw6c>, lpici

oblong odruü. I<. 8p. ^>1.
1'. I. P. 3.

Zerumbeilnim. ?!i. Lrun«v.
2. 8i'ica Nolcn5 av>,üs>z UUNiduz

i,istiiioribnz l'^uHmi«.
d. 8c>U2M2 lsp»l2«.
c, 8p2ch» exrerior expensz.

ä. ri°3
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6. Die ganz«, in diese eilige«
wickelte Blume, von der
Seite.

«. Die Blume mit der innern
Scheide, ohne das Honig«
behaltniß und den Etempftl.

f. Diese innere Scheide aus»
gebreitet.

8. Der rundlichte Fruchtkno¬
ten, fadenförmige Griffel,
und stumpfe Narbe.

I>. Der aufgerichtete Staub¬
faden.

Wachst in MalabarieN/ und
den Moluttischen Inseln,
Z - 6 Fuß hoch.

421. Tafel.
Gilbwurz. PI. <3. 6. l. Klasse.
Gclbsuchtwurz. Lange Gilb-

würz.
Linnc. Pst. S. z. Thl. S. 30.

2. Die ausgebreitete Blumen«
scheide.

d. Die ganze aufgehobene
Blume.

c. Der obere, kappeniormige
Thcil des äussern Kronblatl-
lappcns.

ck. Der Fruchtinoten.
e. Die Krone, ohne den äus¬

sern Kronblattlappen, c.
f. Der vcrgrösscrtc Staubfa¬

den.
L. Der Fruchtknoten, mit den

2 neben Ansätzen, fadenför¬
mige Griffe! und Narbe.

I>. Dleverarosscrle,Na!be, mit
einem Tbcli des Griffels.

Wachst m Ostindien, und laßt
sich auch m lNlscrn Gewächs¬
häusern ziehen. Sie wird
! Fuß hoch.

. 422.

<i. ?>Q8 imezer, Kuic: involu-
ML, a Imere consnicmi«.

e. dc>rc>Il2 cu>n lpiuba intericili,
llemco ncct2lia ce ltzmine.

f. 8p2tb2 lilcc inrcliur cxr>3n5i.

ß. Oermen sudroilincium, K^>
Ins Klitarmiz er NiZma ob.
inlum.

Ii. 5umcn vi ereÄum.

lürc^Ir in ^llll^bni!,! et ^ln!uc:<
c>5 llliitucime F - 6 peäum.

I'ad. 421.
tüurcum» lunssü. dl. ,.
durcuma fulii« I.incenlgti'5, nel>»

vi« lareiülibl!« numeralillimiz,
I.. 8p. Pl. I'. I. P. /<.

tüurcuma: raciix. ?!>. ^Viit,
2. Lpama vi e^insz.

d. 1'Ioz intczer.

c. Limbi cnroll.i! exterlari's 1z,
ciniÄ luperior cucuilatll.

cl. «üermen.
e. «üornllil 2vullu limku ex,c«.

riaei, c.
5. Leainen aä lenicin auctum.

Z. dermön, cün, 2 LNl-p!.i8cU'
Ii8 ZcljHcencüni?, Nvluz sili,
sc>rmi8 «t ssissin^.

b. Ztizinu llu^rum cum Nz-Ij
p,i!ie-.

IlHdii,,!! in Indiz oricnnli^ nec
l!on in naltii« c.iI^aenZ cc>1i->
rur ^IncudinLiu l'cä'aie.m 2c«
lin?ie.

r?2 i'^,.
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422. Tafel.
Ampfer. Pl. <3.483. 6. Klasse.
Mönchrhabarber.
(^artcnampftr.
i'imic.Pfl. S. 6. Thl. S. 365.

». Die I blättrig« Blumen«
decke.

b. D>c 3 blättrige Krone, mit
den 6 Staubfaden.

c. Eben diese, ohne die Staub¬
faden, mit den 3 Stcmpfeln.

l!. Ein abgesonderter Staub¬
faden.

c. Der Fruchtknoten mit den
3 zurückgeschlagenen Grift
fcln, und den 3 zerstücklet,
Narben.

f. Der 3 seitige krauselformige
Fruchltnuten.

L. Saamcn i.» der Krone ein¬
geschlossen.

!'. Der 3 scttige Eaamen.
Wird bei) uns in den Gärten ge¬

zogen, 5« 6Fuß hoch, blüht,
lü! Iunius.

42z. Tafel.
Drachenkopf. Pl. O. 735. 14.

blasse.
Türkische Melisse.
Canarischcr Drachenkopf.
Ülnnc. Pfl. E. 7. Thl. S. 543-

«. Die cinblälttige, röhrigte,
5 jahnigte Blnniendecke.

d. Die einblättrige rachenför-
migc Krone, mit den 2 län-
gern und den 2 kürzer«
Staubfäden.

I'ab. 422.
Klimex P2t:enri2. dl. VI.
V.umex iluiikuz Kzrmaplirocli-

unica ßr^nilei-a, t'nüiz ov^ic»
l2nccolllliz. I.. 8p. pl. 1^. II.
p. 114.

I^purdum lionensc. <^Ic6!isc!i.
3. I'ciianilnum iripliz'II^m.

b. dowlla 3 penla cum liami»
Ku5 6.

c. I^äem, Ilne N^minibtiz,
cum 3 pillilliz.

<3. 8i2men sep2i«um.

e. (3ermen cum N;'Ii5 3 rc^cxi5,
ci 3 ltigm2tibll!> liciniaiiz.

tulbiiiüil) - tiil^ue»f. dermcn
irum. ^^^^^

^. 8emen corallU caimiveme
inclulum.

li. 6emen triciuerrum.
dolitiis Zpu6no« in K«rri5, .ilti»

lucline 5-6 peäum, lunio
üorer.

I'ab. 42z.
vi^coc^'I^lum cü!u>,!cm"e. ÜI.

XlV.
LiücocrlMÄlum ssunbu« ^pica-

tjz fnliiz compulicil. 1^. 8p.
pl. -l. 3. p. 86.

KlcÜlla il„ci«. ?l>. Lrun8V.
3. Peri2,nl!iuin monnpd^llum

timulimim, 5 ^llin^nlm.
b. doroll^ monnpetulc! nnzenz,

cum NZ,ui!i!kl!8 2 lui^iuridu«
et 2 brcvwiiduZ.

c. Der c. der.
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c. Der 4 theilige Fruchtknoten, <.. Sermon 4ii^um, NvIuL Mi.
fadenförmige Griffel, und formiz ec üiFM2 diLdum. '
2 fpaltigc Narbe. ^

Wird bcy uns in Garten ge- llaüuir 2pui1 noz inl^i-tlü, 2I«
zogen, 2 < 3 Fußhoch, blüht lirudiuem 2- I pell2!i, luüc»
im Julius, tl^rer..

424. Tafel.
Zonicere. Pl. «. 246.5. Klasse.
Llkadische Loniccre.
Lllilie. Pfi. S. Z. Thl. S. 187.

3. Die 5 tbcilige Blumendecke
über dem Fruchtknoten.

d. Die einblättrige, röbrigte
Krone, mit Z theiliger MüN'
düng.

c. Eben diese gcöfnct, Mit den
5 Staubfaden.

>I. öin abgesonderter Staub«
fudcn.

e. Der Fruchtknoten, Griffel,
und stumpfe Narbe.

Wachst in Canada wild, wird
bcy uns leicht in Garten ge¬
zogen , obngcfthr 2 Fuß
hoch, blüht im Iunius.

I'ab. 424.

loliiz serraci«. 1.. 8p. pl. I'.I.
P. 484-

I^oni«« 61ervli,'.i. ^lui'iü^.
2. keriÄNibium Z p2riicuin ül»

pru llermen.
b. doroüa uionopeililZ^ rubu-

!ol'2, limbo 5 p2riir^.

c. I^^äc!» 2pc«2 cum Z Nilnü-
uidu«.

ll. 8«men scp.ir2tum.

e. keimen, Nv>»5, et NiZniH

Tpoinc cr^i'^n in (^annäz, s?,ci!<:
cnlicur in buniz n^lli^, ,<!^
i!iu>!!n>) ciiciier I)!pl^!i,
lunio Üorcr.

425. Tafel.
Garbe. Pl.^-. 1^4«. 19. Klasse.
Schwärzliche Garde.
Linne. Psi. S. 9. Thl. 3.526.

2. Der gemeinschaftlicheKelch.
K. Em Hlcüt desselben, mit

dem schwärzlichen zerrisse-
neu Ranoc.

c. Em Zwitterkröüge» aus
der ^chelbe.

<'. Die

Ind. 425.
^cliillez 2172«. s'I. XIX.

cuÜ5 viÜ^iiz. 1^. 5p. pl. 1'. III.
p. 87a.

^,ctli!>e2 3ls2l2. I^Il!l72^.
2. l^.ih'x cc>n!Ml!ni«.
b. I^.^i« lciliuin ^p2s<imm mar»

ßine 2iro ci sp!«cc!2iu.

c. (^orullula Iielm2xluoäii2 ex
äiico.

c>. 3cxu«
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^. Die Gcschlechtsthcilc aus
demselben.

e. Die 5 zusammenhangende»
Staubfaden.

f. Ein weibliches Kröngcn,
aus dem Strahle.

g. Der Fruchtknoten und Grif¬
fel/ mit den 2 Narben.

Wächst auf den Gebürgcn der
Schwei;, Ocstcrreichs :c.
wild. Wird selten 2Fußhoch,
und blüht im Julius.

426. Tafel.
Rüster. PI. 6.243. 5 Klasse.
Weisse Rüstern.
Europäischer Ulmeuvaum.
Anne. Pfi.S.i.Thl.S. I83.

2. Die einblättrige 5 spallige
Blumcnoecke. ^

b. Die 5 Staubfaden.
c. Der Fruchtknoten, mit den

2 Griffeln und haarigen
Narben.

<ä. Die Frucht, eine Beere.
e. Saamen. ^...
Dieser Baum wachst hausig in

Europa an feuchten Orten,
und blübt in den ersten war¬
men Tagen des Frühlings.

427. Tafel.
Collinsone. Pl, <^. 44- 2. Klasse.
Liline. M S.ö-Thl. E-168.

2. Die einblättrige, röhrigle
2 lippigtc Blumendecke.

d. Die einblättrige ungleich-
förmige 5trone

c. Eben diese aufgeschnitten/
mit den 2 Staubfaden.

>>. Der

6. 8exu» pzrt« in ezclein cc>n>
ipicule.

e. 3i2Min2 5 co^IIi«.

f. Orolluli femlnei ex rzäio.

g. Hermen er N^Iu«, cum 2
lii°M«ibu5.

öpume crelcic in monlidn« Ilel»
vericiz, /^uNnHciz etc. almu-
c^inem «ttiüssic lHriliz bipecil»
lem, ec luliu Norer

l'ad. 426.
I^lmuz cimpeliriz. (II. V.
I^Imu« foIÜ5 lluplicatc, lerr2t!z»

das: in^czuülibuz.I.» Lp. pl.
I'. I. p. 6,^1.

I^lmu«. l>li. llruiilv.
2. 1'eri2Ni!>ium monophyllum

c^uin^ueüllum.
d. 8lÄM!N2 5.
c. Lermen cum Kyliz 2 et lli^-

n,.iiidliz pudeLcenlibli«.

rl. kruitus, b^cc«.
e. 8emen.
/^lbur Nnc »dunäe crescic per

Nurop»m in loci« ImmiäiL,
2c prima vere ilorer.

^lad. 427.
dlllllnsoni.i canülienli«. d!. 2.
culllu5uni«. Linn. 8p. pl. 1°. I.

l>. 73'
I.inn. M2ler. mecl.
2. ?en2r,ibmm mnnnph^Ilum,

nibiilacum< blllldiamm.
b. dorc,Il2 luonuperalZ inX^uu»

Ii5.
c. 15:>6em 2perl2 cum 2 Nllmi»

nibnz.
^. Qer.
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ui> Der 4 spaltige Fruchtkno¬

ten, borstenförmtge Griffet/
und Qspaltigc Narbe, —

— an den Fruchtknoten'eine
grosse Drüse.

<?. Die abgesonderteDrüse.
Wird bcy uns in Garten ge¬

zogen, erreicht eine Höhe
von 4-5 Fuß, und blüht
im Julius und August.

ä. kennen 4 6äum, N^W«
scr^ceug er ltizmz Iiiiiijum.
Lerminüiuz MlXrec, —

— Mnäula inliFlug ma^niiu-
6inis.

e. lllmiäula liXc scp2l2t2.

(üalimr i» Knrti« noNrig, 2ln»

er lulio 2c ^uSMlo üorec.

428. Tafel.
Laserkraut. Pl. (3. 372. Z.

Klasse.
Weisser Enzian oder Hirsch-

würz,
laserkrallt, vrcitblattriges.
Llnne. Pl. S. 6. Tbl. S.vi.
2. Em besonderes Kröngen ver<

grösscrt, mit den 5 Staub¬
faden, und den 2 Stcm,
pfrlü.

d. Saamen ganz und dnrch-
sck'üitten.

c. E<» Stengclblatt.
<3. Ein Grundblatt.

Wachst auf Bergen und in <Äe/cir in momilms Zc 5>!v!^
Wäldern 5-4 Fuß hoch/ »Irirucline Z .^.peclum, ^u«
blüht im August. Lulro lioret.

T'ab. 423.
I.»serpiuum laiifolium. <7l. V.
I.2sllrpitium luüoüz coräilli«

inciio serr^iiz. 1^. 8p. p!»
I'. I. p. 6«I.

Lei!N2N2 lllda. 9li. L1UN5V.

ll. llcire'ilnlz proprio 2UÄ2 M2»>
niruäine, cum 5 Naminirmz
et 2 NiLmaiidul.

d. 8emeu integrum er äisseo
mm.

c. l?u',ium cHuIinum.
ci. lnlium l^clicaie.

l

429. Tafel.
Laserkraut. Pl. C. 372. 5.

Klasse.
Berarümmel. Seftlsaamen.
Roßkümmel.
Lmne. Pfl.S.6.Thl. S.9Z.

2. Eil,

l'ab. 429.
t.2serpit!um iiler. (^!. V.
I^HserpiiiumfuliuIiz, uval! laN-

ceullitis, iniezeirlmil, pu-
t!c>l2ii5. I.» 5p. pl. "l. I.
P. 635-

5ei'c!i N^l'.lüense.
5iler momilmm. l>I;. Mrr.
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2. Ein besonderes Kröngen, 2. co7ollul2 pwpvia cum Ä2-
mit den 5 Staubfaden und mmilmZ 2c piliillo.
dem Stcmpfcl. , ^ .

b. Saamen ganz und durch- d. 8omen miezimn ec äillcc.
schnitten. ' ^ n,m.

c. Ein Thcil eines Grund« c. row ramc^iiz 0273.
blatts.

6. Theile eines Stengelblatls. ä. ?2r«3 tulii cauüm'.

Wachst aus den Bergen in
roarmern Gegenden in Frank«
reich, Italien, Oesterreich«.
wild, laßt sich leicht in Gär-
tcn ziehen, wird 3-4 Fuß
hoch, und blüht im Iunius.

430. Tafel.
Aland.Pl.«. 103!.'9 Klasse.
Kleine Dürrwurz. Christinen»

kraut.
Flöh Alant.
Lmne.W.S<?.THl. S.421.

3. Der gemeinschaftlicheKelch.
b. Die zusammcngesczte Krone.
c. Ein Zwittcrkröngen.
«!. Die zusammen Hangenden

Staudfaden aus demselben,
e. Der Fruchtknoten, Griffel,

und die 2 Narben,
s. Ein weibliches Krongen,

aus dem Strahle.
3. Der Fruchtknoten, Griffel/

und die 2 Narben.

Wächst an Wegen und feuch¬
ten Orten, die ohngefthr
1 Fuß langen Zweige, drei»
t>'„ sich auf dem Boden aus.
Es blüht im Herbst.

4Zl.

Znonie crcfcil in M0MÜM5 re-
ßiomim cglim'oi'iim <3al!in,
I12Ü2), ^u<ir!n: eic. sZcüe
colicul m norti3, .iltnucüne
Z»4 pcclum ec luniu Nuiet.

lab. 4ZQ.
Inuli pulicanz. <II. XIX.
Inuli loüi« Anwlexicalilibu5

unäul2Ü5, caule mc>N72to,
llniiduz ludzlodlliis, 72610
lil-eviNimo. L. 8?. pl. L. III.
P. 826.

Ccn^X puücana: Kerd2. >V2ll>
duum.

2. dal^x communis.
d. OuroNa compoüm.
c. l^urollu!» deiM2plnc>6!t2.
6. Hu5 N2in!n2 Z, co?.Iir2.

e. lüermen lt^!u5^ er 2 lUz«
M2t2.

f. ColllIIl!l2 leminea ex 72llic>.

F. t?ermen, NM5, er 2 Niz-
M2t2.

Oelcic 2ä vi25 inc^ue lociz
lnimicüZ, c»u!idu8 circiter
r>e62liduz> i2ie luper Im-
mmn üiN'uNz. Lud 2l>icunmi
tloret icnmuz.

lab.



43 1. Tafcl. I'ad. 4Z I.
Garlcn Pl. <?. 1248. 19. ^clüllez zzermum. Q. XIX.

Klasse.
Lebcrbals'.m. Fremd Leber- HclnIIea folil» l2nceQ^:i5 od»

traut. w!l5 Zcuie sci°i-i,r!5. 1^. Lp.
Liimc Pfl. E. 9. Thl. S. 517. 7>- l'. in. p. N66.

^ßerzmm. kli. I^eunzv.

a. Der gememschaftlichc Kelch. l>. Ciilyx communi?.
d. Die ziisemünen^esezte Krene. b. llciruNz compolira.
c. Em bescneeres Zwitter- c. lüorallulil proprio.

lröngen.
6. Die 5 z'.isinümndainmdc!! <l. ^'us Itunina 5 c»M3.

Staubfaden, aus denisel-.
bcn.

c. Der Fruch:ln?ten, Grif» <-. llerm^n, Nylu5 er s>!«m3
fcl, und stumpfe ausgc- ubml'um emA^ilniium.
schintlcne Narbe,

f. Ein weibliches Kröngcü, l. llcnollulH t-mincH ex rnäio.
ans dem Strahle.

3. Der Frncülklwlcn, Grif< 3. llem.cn, N^luz, ei Nigm^
fcl, nüd 2 zurückgeschlagc- » 2 rek^x?..
ncn Narben.

Wird bey uns in Garten c>e< dc>'!mr in nmr,5 nnl^ri;» »l!!-
zogen, I-4 Fußhoch', blü?t r^änie ^.-4l><:ä^u, ^u^f«
im August. U^vci.

432. Tafel.
Beiren^'au. Pl. «. 855» 14.

Klasse.
Aechle Bärenklau.
vimc.Pfl.S. L-Thl. S. 121.

». Die Vlumcndecke.
d. D:e cmblallrige Krone,

mit den 2 langcrn, und den
2 kürzern Etaubfadeü.

c Em abgesonderter Staube
faoei,.

6. .Der

l'ab. 432. -
^canrnuz mc>1!i5. lll. XIV.

HciniKuz tollig linu2U8 ,'ncrnu'-
dn5.

I.. 8^. pl. ^. III. N. 2ll2.
Lranca ursm2. Iilllicli. l'i'.^Virr,

2. periambium.
b. lloioüii monapen^ cum 2

NilmwiduHlunFioril'uz er 2,
di-evioribu?.

c. Li2men se^ailttum.,

<?cz «I. ll'7.

!

!
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,1. Der kegelförmige Frucht«
knoten, fadenförmige Grif¬
fe! und 2 spizige Narben.

e. Die Saamcnkapftl.
f, Diese geöfnet.
x, Saamcn.

Wachst i» Italien wild, und
läHl sich bey uns leicht in
Gä'tcn ziedcn, sie wird
4- 5 Fuß hoch, und blüht im
August.

6. Sennen conienm, N^uü ss.
Iifui'Ml5 er Nigimuz 2 »ourz,

e. (^ptnl» semii!3li5.
f. Nnclem »neitli.
2. 8emen.

8nonie ci-escic in Inliü, nec:
faeile eolitnr in noniz i,o->

4-5 peclaicin,
Noiet.

ec ^uzultc»

433. Tafel.
Flockblume. Pl. 0. ill6c>. 19.

Klasse.
Blaue Kornblume.
Gemeine Kornblume.
Lmne. Pst.E.9. Thl.S.59o.

2. Der gemeinschaftlicheKelch.
d. E^nc Schuppe desselben.
c. Die zusammengcsczlcKrone.
6. Em Zwitterkröngen,
e. Die 'Gcschlechtstheileaus

demselben.
f. Die 5 zusammenhangenden

Staubfäden.
5. Der Fruchtknoten, Griffel,

und 2 spaltige spitzige Narbe.
5. Ein weibliches Kröngen,

aus dem Strahle.
j. Der sehr kleine Fruchtkno¬

ten.
t. Em Grundblatt.

Wachst hausig in allen Fel»
dcrn, ohugefchr 1 Fuß
hoch, blüht im Julius und
August.

lad. 4ZZ.

<üent2ii>'e2 c^gnul. <!!. XIX.
<Icntliule2 cnl^ciduz serinn«!,

fo!i>5 Imennd»« inre^enimi«,
inNmiz c!e,N2ti?. I.. 8p. pl,
1'. III. P. <)<2I.

S>2ni NoreL. 1'b. ^Virr.

3. s'al^x cnmmuni?,
d. Zju» ic^i^mA,
e, <I«l<^!!^ copc»lii3.
cl. ü^ioNnIn Iiermzpdroäi^,'!.
e. 8exuz parce« M«6em.

f. 8«min3 5 couüt.i,

z. Oeimen, Nvlu«, er ti,>mi»
Äcumin2i!,>mbiücinm.

b. SorollulH fcminea ex rMo,

i. llermen Minimum,

K> Valium r^clicale.

^buncle crescli in nnm!bu5 nr?.
liz, g!c!mc!ine eiicirer ^eöili
er lulio <ic Hugulw iloiec.

134. °Iad.



434. Tafel.. ^ad. 434.
Etürmhül. Pl. 6. 737. iZ. ^conlnun ^nlwlli. ^.XIII.

blasse.
Giflheil. Herzwurz. ^conimm Nniibug pen«Fyniz
Llnnc. M. S. 7. Thl. S. 262. faliorum I^cim'iz linearibuz.

I>. 8>'. P>. 1'. II. p. 616.
^nmor«: l»c!ix. t?!i. Wirr.

2. Die 5 blättrige Krone.
b. Diese gcöfnct, mit den

zahlreichen Staubfaden.
c. Ein abgesonderterStaub¬

faden.
«I. Die 2 Honigbchaltmsse.
c. Die 5 Fruchtknoten, zw

rückgcbogcnc Griffel, und
einfache Narben.

laßt sich leicht in Garten zie¬
hen; wächst auf den Ber<
gen der Schwcitz, Ocstcr-
reichs :c. wild, 2 Fuß hoch,
und blüh: im August.

2. OaroUa Z penla.
d. Miniem äpesiÄ cum Naminl'

duz inimernliz.
c. Flamen l^pHi^nim.

il. I>IeÄ2ri2 2.
e. Lermina 5 cum Nyliz re-

üexiz ci liizmacibuz lim^Iici-
duz.

?2c>Ie colimr in ba«i«; 8pnnle
crescic in momil>u8Nelvcci»
ciL, /^uslsu>cl5 erc. »IrirudinL
2peä2l!, ^uZuliu llurci.

435. Tafel.
Wermuth. Pl. <?. lQ'y.

Klasse.
Scestrmldsbcifuß.
Linne. M E.9-Thl.S.26^.

^id. 435.
19. ^ncmiliH MHliiim^. <ü!. XIX.

2. Der gemeinschaftliche Kelch.
d. Ein ZwMn'nongcü.
c. D>c 5 zusammci'.dangmden

Scaudiadcn aus dc!U!.tt'^!.
d. Der FruHltnott» , Guft

fel, und 2ipHlugeNarl)e.

e. Ein

^rte,niNn f^Iüz muliismnm,
i^mllnroiiz, racemi« cenini^,
NuÄcmi3 sei^iüci« tcrni«, I<,
8p. p>. 1'. III. p. 741.

HnemiiiH M2n'i!iu2. ^Inrr27.

li. tü^I^x c>>mmum5.

c. I^'uz K^inina Z coalica.

6. lleivucn, N^Iuz ct lrigNH
biüclum.

"v^ e. dn.
',

,1

>
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e. Ein wcibl'.^es Kröngell,' e. dolnilula lemin«, miarum
deren ? im Slrable. 3 in >3<1ic>.

k. Der ^ruchlknoien, Gaffel, k. llenncn, ll^Iu«, cr liizm,
' und 2 l'panlgc Narbe. biiilium.

Wachst an 5eü Mm des 8ponre cretcii 36 littora M2N«,
Meeres wild, laht sich bcy er s^cüc: ccilirnl in Koni«
uns !N Garte» zicbcn, wird noltriL, alrirucline 2- I pe»
2 < 1 Fu',; Koch, Ul',d blübt clali et ^,uzuNo 2c üeprembri
im August und September, ilorer.

436. Tafel. 'l^. 436.

<"

Div^m. Pl. l)> 562. ic>. vic^mnuz albu«. dl. X.
"Klasse.
Weisser Diptam. I)iÄ2mnu5. I>. 5n. pl. 1. II.

Linnc. Pfl. S. 6. Thl. S- 43°. ''' ^4-vicramm albi lümcez. ?!>. vVirr.

2. ?en2ncn!nm pemapbylluin.

d. doralla pentanerila cum ic>
NiminibuL.

c. ?e«Inm inferluz cum 2 Na-
minibu8 aän^ienriduz.

ch Hermen Z ai'^ul^ee, Nvluz
6ec!m2M5 er Kiznia »cacum.

e. <I^Ml2 5cn',is!2li5 Znerta.

A. Die 5 blättrige Blumen«
decke.

1'. Die 5 blättrige Krone mit
den iQ Staubfaden,

c. Das unttre Kronblatt, mit
2 daran Hangenden Staub-
fadlü.

<3. Der 5 eckigte Fruchtkno«
tcn, üiederaebogenc Griffel,
und s'.'-rac Narbe.

e. Die gcofncie Saamcnlap-
ftl.

Wird b.-y uns,in Garten ge¬
zogen in warmcrn Gegen»
den, wächst sie in bcrgigtcn
Wabern wild. 3^4 Fu,3
hoch, blüht im Iumus.

d«!itur in boirig nollri5, sponre
ver« crcl'cic in sviviz mcmru-
s>« reZionttm caüäicaum, 2!-
riiucüno ^'4 ncäuli, luuio
ilmec.

^?-7» '7ad.



437. Tüftl. ^ad. 437-
Cbanwmillc. Pl. l?. 1047. '9. ^mlicmis conüü. (^!. XIX.

Klasse.

I!Uöi5. I.. i>p. l'I. 1. III.

Hundschamille.Krötendill.

linne. W. S.9.Thl<S.sc>9.

3. Der gemeinschaftliche Kelch. :-. ^ülvx cnmmr..,!-.
b. Die zusammengcsezte Krone, d. t^m^iii, cn^rc,!>:?,.
c. Ein zwitterkröngen. c. tüu-niii,!» I^7li^!'!iwllin.
ö. Die Geschlichtschelleaus 6. Ii^ lexu« p^i -^ .

demselben.
e. Die 5 zusammenhangende!!e. 8«minl! 5 con!^..

Staubfaden.
f. Der Fruchtknoten, Griffel, s. Ccnn^n, l^!u^ ^c üiZm^tH

und die 2 zurückgcschagcncn 2 relll.-x3.
Narben.

z. Ein weibliches Kröngcn, Z. lüolollula scul, c2 « r^cllo.
aus dem Snahle.

I>. Der Fruchtknoten, Griffel, d. Hermes,, N^'.nz ci tti^mH»
und die 2 zurückgerollteNar« 2, l>:vu^u«.
den.

Wachst häufig an Wegen, ^,bun6L crc^ic .-, ? vm5, in,
Feldern :c. odngcfehr 2 Fuß »<;«» erc. !i!iimi!i!,<.' ciicircr 2
hoch, blüht i»! Julius. i'^.!!!, Iuli,i Ncii«.

438. Tafel. lud. 4.^3.

Rcvierkraut. Pl. «3. 2213. 19. I'anacemm llal^mu,-!. <!!. XIX.
Klasse.

Frauenmünze. Balsamkraut. l'üncciüm'soliiz «vn:^ i!ne?i-!3

tinnc. Pst. E. 9. Thl. S. 264. ^'A' ^ ^- >"- '^ "l-

ä. Der a. c»>

,^
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2. Der gemeinschaftliche Kelch. Ä. c'glvx communlil.
d. Die zusammcngcsezte Krone, b. curolla compoliia.
c. Ein Kelchblatt. c. Zczauma cal^ci«.
6. Ein Zwitterkröngen. 6. «ünroilula bern>,ipliroäiu.
e. Die Geschlechlslhcile ans c. ^u« ll-xus Mrcez. -

demselben.
l. Die 5 zusammenhangendens. 5rllmin3 5 coali«.

Staubfaden.
5. Der Fruchtknoten, Griffel, 3. ^eimc,,, N;Iii5 ei NiZm»

und 2, spaltige Narbe. I'iNcium.
I>. Ein weibliches Kröngcn. b. durolwla lemineZ.
i. Der Fruchtknoten. Griffel, i. (3ermen, N^-InL, er Ki^.

und die 2 Narben» m»m 2.

Wird bcy uns in Garten gl« I^.cUe cninur in IiuiciL nllNri5,
zogen, 4<5Fuß hoch, blüht lllliruäme 4.5 peäum, ^,u>
»m August. L"N« üorei.

439. Tafel.
Windblume. PI. 6. 75a. 13.

Klasse.
Schwarzliche Küchenschelle.
Wiesen Küchenschelle.
Linne.Pfi.S.7.Thl.S.286.

2, Die 6 blättrige, glockcn«
förmige Krone.

b. Eben diese geöfnct, mit
den zahlreichen Staubfaden
und Stempfel».

c. Die viclspattige, blättrige
Hülle.

Wachst auf dürren, sonnen-
reichen Wiesen, 6-8 Zoll
hoch, blüht im Iunlils.

44c>.

I'ad. 439.
^ncmone pritenliz. (^1. XIII.

Anemone pecluncu!» involli-
clmn, penilis Apice rellexi«,
f^iiiz dipin^2üz. 1^. 5p. pl.
^, IL p. 633.

1'alüm!!2 minor. ?b.. llrunsv.

2. <^olc>I!» 6 ncr,,l2 campa.
nn!3ia.

I>U5 i'iNl!Ii«<^ue nun,erullL.

c. Ilivolucrum inululiäum su»
liaceum.

t^relcir in 7>3rN5 licciz Zpriciz^
ZIlilUliine ü-8 ^uilicum, Iu>
lüu Ncrei.

Iltd.



440. Tafel. ^d. 440.
Epcicrling. Pl. <?. 678. 12.

Klasse.
Vogelbcerbaum.
Wilder Speicrling.

8oldliz aucupanH. l^'I. XII.

8c>lbli8 fol,'i5 pinnaci.i ucrinciu«
zlaki-is l<. 5?. ?!.' 1. II.
l>. 495-

Linne. Pfl. S. 1. Thl. E. 772. ^rdu«. PI,. Lnm-v.

2. Die einblättrige s zahnigte 2. ?ei-i2,ntnium monopli^lluiu 5
Blummdecke. Klium.

!'. Die 5 blättrige Krone. b. ^„-olla 5 pe^Ia.
c. Ein Kronblatt. c. ?cm!u<n.
ei. Die 22 im Kelch eingefügte cl. 3i2min2 22 «I^ci ,n5e«2.

Staubfaden-
e. Der Fruchtknoten, milden e. l^ermen cum llylig 3 erM^"

Z Griffeln, und knöpsigtcn macibu« c2i>i«ii5.
Narben,

s. Die Frucht.
L. Diese gcöfnet.
5>. Saauien.

f. klUÄlll.

ß. I6em 2periU5,
d. 3emen.

Dieser Baum wachst überall ^ibor Knc yuaquz verlus cres-
in Europa und blüht un cir i>> ^mop»,^ « luni»
Iunms. Kor«.

441. Tafel.

Waldrebe. Pl. 6. 7Z2. l>
Klasse.

Brennende Waldrebe. Brenn-
traili.

Aufrechte Clemalis.

Liimc. M. S.7-Thl. S-2H.

«. Die

l'ab. 441.

<ülem2i>8 s>>I>i« pi'nNZl!«, solio»
I>8 ov^ro lüncenlzci« ime»
^«,'imi«. cZuie ei-e6rs> ssuri»
duz pe!itÄp«ssli5 leii'Ii'e«'
li^ue. I.. 8j,. pl. 7?. II.
»'. 644.

<IIeM2ri5. N2MMUIH ^c»V!5. ?n.
Liuülv,
!^r g. lüo«
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2. Die 4< öfters auch 5 blat-.
trige Krone mit den ^vielen
im Boden etngefuatcn
Staubfäden und Slcm-
pfcln.

d. Der Saamen, mit einer
langen Feder.

2. dorollz 4, lnepiuz 5 pc-
«!ü, cum i^Hminiduz piliil»
lizque immeruliz recepiaculi»
inl'crriL.

d. 8emen leta villotu inNru»
ötum.

<^N den südlichen Gegenden 8p°me crcscic in rezinniduZ
uon Europa wachst sie wild, LurapX 2uNla!ioiibu«, f^il«
«^« ..«<? «,!<-^> «!> leirllt in colimr in Iiurciz Nll!ili8 , »l-

tiiuck'ne 4-5 peäum, lulic»
Nurel.

uon ^Ulvfu l^,»«,,» ,», ,^,».^,
bcy uns wird sie leicht in
Garten gezogen, 4-5 Fuß
hoch, blüht im Julius.

442. Tafel.
löwenmaul. Pl. 0. 826. 14.

Klasse,
leinkraut. Harnkraut. Flachs-

traut. Gemeines Leinkraut.

Linne. Pfl. E.L-TH.S-72.

,. Die 5 theilige Blumendecke.
d. Die eindlalrige rachenföc»

mige Krone.
c. Eben diese gcöfnct, mit den

2 längern, und den 2 küc«
zern Etaubfadcn.

«z. Das Houigbehältniß.
e. Der Fruchtknoten, Griffel,

und stumpfe Narbe.

Wachst häufig an ungebauten
Orten, an Wegen, cm Fe!»
dern lc- 13 Fuß hoch, blüht
im August.

lad. 442.

^ntirrninum linina. dl. XIV.

^mirrliinum lolii« l2nceol3tc>
üneanduz cunferti«, caule
ereKu, lpici« «rminalibu»
leNilitiU5, üonduz imdric^ii«.
I.. 8ll.pl. I'. Z. p. IZZ.

I^in2iille lierb^. kii. Wirr.

Ä. ?«l2NÜÜUM 5 P2NilUM.
d. dorulla monopeul^ r!n>

8LN5.
c. 1!2äem Znerril cum 2 Nami-

nibuz Ic»nZiuliou5 er 2 ore-
vic>iiuu8.

cl. ^eÄ2rium.
e. Hermen, ll^Iu« « Nizma

obmium.

/^dunäe crescic in laciz incul-
ii»> aä vias, in AZri5 ü^c. ai>
ticu^ine se^^uipcällü, ^UZU-

442« lad.



443< Ml. ^ad. 443.
399

Storchschnabel. Pl. ^.896. iF. O-ranium mofcnamm. (!I. XVI.
Klasse.

Bisamhaftcr Storchschnabel.

Liune. W. S. 8. TH.S.423.

(iLi-anium i^eäuiiculizmulti tla»
liz, üonbuz peniZnäriz so-
lii» pinnaiiz inciNz, cul^Ie»
äoniduz pinn^riliäiZ. I.. 5p.
1,1. '!>. Z. P. 318.

M2t. m«ä.

2. Die 5 blättrige Vlumcndc-
che.

b. Die 5 blättrige Krone.
c. Die 5 fruchtbaren und 5

unfruchtbaren Staubfaden.
<?. Eben diese abgesondert.

e. Der z eckigte Fruchtknoten, e. türmen ciumquilixulure,!^.
pfrtcmciisörmigc Griffel, und W» ÜM1I2M5, ei li^in^ia 5

3. ?cnantluum pcnnpl'v^u«.

d. tl'orolla Z petala.
c. 8rllmis>.i Z limneliterÄ « z

Nerili2 connac«.

6. Tiäem lcp2r2l3.

die 5 zurückgebogcne Nar<
bcn.

f. Der Saamen mit einer haa<
risitcn Aehrc.

3. Die Sainicnblättcr eincr
jungen Pflanze, m Qucrstü-
che gechcüt.

Wird bcy uns in Garten ge¬
zogen, in der Schweiz,
England zc. wachst er wild,
wird obngcfthr 1 Fuß hoch,
und blüht im Julius.

reücx».

t. Lemcn, cum Ä1M2 pilolÄ.

F. (^at^Iecluniz kuli2 pinn2cill»
62.

t^ulicur in Iiortiz nnNriz, lpoii.
iL crelcic iu ll^Ivicia, ^n»
sslia 6cc. ailicuäinem 2NMM
circiter xeäulem ei sulio No»
rcc.

44^. I^r 1^.
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444. Tafel. T'ad. 444.
Balsamapfel. PI. L. 1187. 21. ülomaräic» eiarerium. dl. XXl.

"^^' ^omorciicll pomiz bilpiäiz,
Eselslürbis. cirrbi«, nnlli5. I.. 8p. ^i. i".
LMM'. Pss. S. Th. S. 4. p. 202.

Llaierium. ?li. Wirt.

Mannliche Blüthe. ^2lculu8 llaz.

«. Die einblättrige 5 theillge 2. Peri2nr!iiu,n monoi'Iiyüum 5
Blum.ndccke.

d. Die 5 theiliqe am Kelch an-
gcwachftnc Krone,

c. Die 3 Staubfaden, einer
mit nncm einfachen, 2 mit
zwcnspalttgcn Staubbeuteln.

Weibliche Blüthcn auf der
nemlichcn Pflanze.

«i. Die 5 theillge Blumendecke.
«. Die Krone wie bey der

männlichen,
k. Der Fruchtknoten, 3 spal« f. Kennen, NM5 iriü^us «

tige Griffel und die 3 Nar- lrizm3i2 3.
den.

5. Die stachlichte Frucht. x. rruiwz lnspiän5.

Laßt sich leicht in Garten zie, l/2cil>ime eolinir in Iwniz, su.
bei,, blüht IM Julius und üu er ^ugulio Nurer.
Augnst.

b. <üoru!I<! 5 p2nira calz'ci zici-

c. 8i^mwz 3, cum ^mbenZ in
u»u limMci , in 2 biiiäiz.

kemineus N08 in ezilem
pI«NI2.

6. ?eriarubil!m F tiäum.
e. t^urulla ut in malculo.

445. Tafel. Tab. 445.
^Il1nemeäi2. <ÜI. V.Vogcltraut. Pfl. <?. 408. 5>

Kla»e. ^iline pelÄÜz di^ariitis fc>IÜ5
Hüncrscherben. GemeinerHüh» ovacn corc>2iiz. 11.. 5^. ^,.

nerdarm. I'. l. ?. 746.
liNNt. Pfl. S» 6. Th. S.221. ällmez meäi«. ?Ii. Win.

2. Die 2. ?«.



3. Die 5 blättrige Blumcnde-
cke.

d. Die 5 blättrige Krone,
c. Ein Kronblaltgen.
6. Die 5 Staubfaden.
e. Der Fruchtknoten, die 3

Griffel, und stumpfe Nar¬
ben.

s. Ein Tbcil des Stengels mit
den durchlaufenden Nerven.

Wachst überall häufig als Un¬
kraut an Wege», in Gar¬
ten u. und blüht fast den
ganzen Sommer.

2. penanrliium r>ent2pnvl!um.

b. <üorc>!l2Z pei2>2.
c. peialum separaium.
cl. 8r»min2 Z.
c. keimen, Nvli Z, etNiZm».

t2 odiul».

f. (Ü2ul>L P2r« cum nervo trari«'
eunie.

Oopiote ci'elcic ubicwe ceu m»-
lz lieiba, »cl v>28 in bor-
N8 s^c. ec sirapemaclum i'er
turum ^lt^tein ilarer.

446. Tafel.
Ochsenzunge. Pl. O. 192. z.

Klasse.
Roche Ochsenzunge.
Färbende Ochsenzunge.
Linne.Pfl.E.5.Tl)l.S.4'8.

I'ab. 446.
/^nclnisH tinctnria. Ol. V.
^ncdula koüiz lHncenl2N5 olnu»

i,rm>. I. 8i'. pl.l.I.p. Z8ss.
^nclniüe «dix. ?li. Wirt.

2. Die 5 theilige Blumende- 2. ^eiianckium 5 Petitum.
cke.

K. Die einblättrige, trichter¬
förmige Krone mit halb 5
spalliger Mündung.

c. Eben diese aufgeschnitten/
mit den 5 Staubfaden.

«5. Ein abgesonderterStaub¬
faden.

e. Die 4 Fruchtknoten, der
fadenförmige Griffel, und
die stumpfe «usgcschnillcne
Narbe.

b. tüarnNH MQN0p«2l2, intun»
6idu!ifur!,!iz, limbo lemi«
czuin^nesiczo.

c. Latein 2p«rt2 cum 5 N«mi.
nibnz.

6. 3ramc,i sepgracum.

c. (3ermi,!i>4, <rvlu8 KlitormiZ,
ei Niziü» uriculum emarZin».
IUM.

Wachst «,l 5l>on.
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Wächst M Spanien UNd Frank« Zponre crelcir in NispZnia et
reich wild, laßt sich bcy uns Q2IIÜ! facile coliwl in !wr-
in Gärte» ziehen, wird ti5 noli^i«, nlriniäine circi-
ohngefchr 2 Fuß hoch, blüht «r bii'eöHli. ^u^utto llu-
im August. rct.

447. Tafel.
Flechte. Pl. c?. 1312. 24.Klasisc.
Schwamgen Flechse.
Linne. Pst. S. Thl. S.

». Der obere Theil mit den
männlichen erhabenen Blü>
thenlhellaen.

b. Ein Stück der Flechte von
unten.

Wachst unter den Wachholdcr-
stauden.

I'ab. 447.
Micken zplitoüi«. (üi. XXIV.
locken ci,ri2c>.'U'ilepen8 iobat^i5

adiul^L,p>2nu8,Vl:rruc-i«char»
liz, ;>ul« Mklszin2!iaciicen-
äcnc«. I>. sp. pl. 1.!V. ^.544.

^lus^'l'.z cmmuiliz. I^inn. mar.
ineci.

2. ?2i-5 supenor^ cum P3ltibu5
liorum M2lculim5 »liscenäcn»
tidnz.

d, ?2l8 licbcni« inserioi-.

(ürelcit sud ^uni^eris.

448. Tafel.
Hockcndlcttt. Pl. <?. 1242. 22.

Klasse.

Mausdoruwurz. Vruschwurz.
Stachlichtes Hockcnblatt.

Linne. Pfl. S.4. Thl. S.626.

». Die 6 blättrige Blumende-
cke, (oder Krone) unten niit
den gelben schuppen um>
geben.

b. Das

T^b. 448.
I^.ulcU5 acuIeawZ. Q. XXIl.
I^,iUcu« 5o!i>5 ll,p7a ilorifsriz

nuäi5. L. Fp. pi. 1'. IV. p.
284.

Li'ulci lZäicc«. ?Ii> ^Viir.

3. ?cril!mm'lim 6 pl^ilum (vel
c<ru!ia) in eriuz l^uainis In.

d. N->



«H^TüiL^HH? 3^2

!?. Das Honigbebaltniß mit
denen darauf sitzenden drey
Staubfäden.

c. Der obere Theil dieses Ho-
nigbcbaltnisscs mit ^den 3
abstechenden Staubfäden.

<!. Ein abgesonderter Staub¬
beutel.

e. DerFrlichllnoten, Griffel,
und stumpfv Narbe, aus
der Blume der weiblichen
Psscm,-''.

t. Die Frucht, eine Beere.
5. Diese gcöfütt, mit den 2

Saamcn.
l>. Saamen.
j. Ein Querschnitt des Sten¬

gels.

Wachst in Italien, der Schweiz
:c. wild, laßt sich aber scbr
leicht in (Harten ziehen, wird
3 «4 Fuß lioch, und blüht
im May und Iunlus.

b. I^eÄarium cum z antneri'5
»mci in5>clenilbu5.

c. ?ar« superior bujiiZ neÄlllü
cum Z LNllieri« paientibu«,

ä. 8i2men sep272tum.

odrulnm, Noiiz ^IllNW l«>

s. l^iäus, bZcc».
2> I6e>u nperrus cum 2 iemi'

b. Lemen.
i. Leßmenmm tl2N2versale «u-

li«.

3pnn« cresclt in ItiÜH öic. fa.
cüe c>uc«iue coümr in Iiunls
»lriiuäint-m2ili>',zic Z > 4 pe-

lloeel.

449. Tafel.
Gnadenkraut. Pl. l?. Ii. 2.

Klasse.
Gottcsgnadenkraut.
Gemeines Gnadenkraut.
Lmne.Pst. S. ö. Thl.C.i°l.

2. Die 5 thciligc Blumendccke.
d. Die einblättrige ungleich¬

förmig« Krone.
c. Diese tzcöfnct mit den 2

fruchtbaren, und den 2 un¬
fruchtbaren Staubfaden.

ä. Der

5ad. 449.

<3rar!ol2 oincinalis. (?!. II.
(3r2iiol2 fuliiz lancenlutis le»

12ÜS üoiidu» peäuncul2ii«,
1^. i>p. pl. 1'. 1. 1^. 47.

«üi2iiol^ berd2. ?l7. ^irt.

2. ?eri2ml«um F pZrticum.
d. Ooroüa luonopeula inX-

^u2Üz.
c. ^»6cm Zperra cum Nawini»

du« 2 teriilidU5 er 2 lieiili'
l)U5.

<j. l^er.
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ä. Der Fruchtknoten, Griffel,
und 2 lippigc Narbe.

In den mittäglichen Gegenden
Deutschlands wach,! es wild,
laßt sich aber leicht in Gar¬
ten ziehen, wird ohngcfchr
1 Fuß hoch, und blüht im
August.

6. Hermen, NM5, er Nizm,

3pnnte crescii in Nei-mama me»
riäionäii sed tÄciie in Iil.mz
colicui-, Hliiincüne circiier

r^

^

450. Tafel.
Müllen. Pl. 6. 85«. 14. Klas¬

se.
Kcuschbaum. Keuschlamm.
Europaische Müllen,
linne. Pfl.S.4-Thl.S.iQn.

A. Die einblättrige, röhrigte,
5 zahnigle Bluuiendectc.

d. Die einblättrige/ rächen»
förmige Krone.

c. Eben diese geöfnet mit den
2 langer» und 2 türzern
Staubfaden.

6. Ein abgesonderter Staub¬
faden.

e. Der Fruchtknoten, Griffel,
n,id die 2 pfncmcnförmlge
Narben.

Wird bey uns in Garten gezo- <^IilUl3pu6nl,8m na!-ri5, spon»
gen, l» de» mittägigen ^>n« ce ci-cl«,,» in i^Kmibu« me>
dern wachst er wiw, erreicht i-mi'MHüdu«, 2l!nu6i,iem ai>
cine^öhe von Z-4Fuß, und linzic 3-4 peäZi^u, cc nu-
blüht IM -Perblt, dabcro mnmo !lc,rer, <^uu lic, ur
auch der Saanicn bey uns >'2ru s^men e^'uz pcne« nuz

l'ab. 450.
Vnex aznuz czNm8. lDI. XIV.
Virex soliiz äistn^iz scrrntiz,

<pic>5 verlici!>!«i8. 1^. 8r>. i^)l.
2'. III. l,. 198.

^zni c^lli s«men. ?b. >Vin.

2. ?e7ignrl>ium monupli^llum,

d. (^nrulla monnpeiz!», im-
ßen5.

c. ?>aäem apert» cum Hammi»
duz 2 Innziallduz ec 2 bre»
vic»ridu8.

el. Lumen separatum.

e. Hermen^> K^üi« er 2 IliFMü»
t2 l'u^uiata.

selten zeilig wiro. manirelcllr.
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45i. Tafel.
Fettkraut. Pl. 6.35.2. Klasse.
Bultcrkraut. Labkraut.
Geimincs Fettkraut.
LümeM.S.5.Tbl.G. in.
Schleqel deutsches Apochccker-

buch.
2. Die rachenförmigeBlum»

meudeete.
b. Die einblättrige rachenför¬

mige Krone.
<-. Eben diese aufgeschnitten.
>,!. Das Hornförmige Honig-

bchallnis.
e. e. Die 2. «Staubfaden»
!'. Ein abgesonderter.
3. Der runde Fruchtknoten,

mit den kurzen Griffel und
2.lippichtenNarbe.

Wachst an mosigten, feuchten
Orten l» dieser Grösse und
blüht im Iunius.

452. Tafel.
.Nieswurz. Pl. 6. 758. 13.

Klasse.
Lausekraut.
Stinkende Nießwurz.
LinmPfl.S.7. Thl. S. 274>

2. Die fünfblatrige Krone von
oben.

!'. Diese von unten.
<'. Ein abgesondertesröhrigtcs

HonigbchältniS.
«l.Die

l'ad. 45 l.
?!nsiuicu!li vulssZiiz. lll. II.

I'I.I-.I.P. 50.

3. ?el!2Ml>!UM n'nZen5.

b. ü'arolla mono^etula nn»

c. L.i^em 2pert3.
6. Kcitirium corniculHMm.

e. e. b'üameliiÄ äua.
f. lilgmenrum lepÄrirum.
ss. Lei-men ^loboüun cum lt^»

!u brcvi ei NiZmat«: bilabi»»
w.

Oesc-ll in lociz uUzinoliz un-
ii'iä,« iu l«nc Uzque m»8ni»
N>6inem, lunic, Norer.

'lab. 452.
IIcU^n7U5 koeiiäu«. dl. XIII.

IIeU^!'07Uz caulc muItlNomso»

p!. "1". II. p. 672.
!Il.!IeKor2llc5. ?!>, Iii-iin5V.

» (7aro!!2 Z. pc»!» a t'uperic)»
i>,

K. ^Xb inienori P3lte.

6« ll.'t'iw-

!
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6. Die zahlreichen Etaubfa»

den.
e. Ein abgesonderter.
f. Die 5- Stempfcl.
z-!. sin Blal des Stengels.
Wächst in bergichten Wal«

dernwild, 2 — 3 Fußhoch,
die Blatter stehen alle an
dem Hauptstenqel, blüht im
Hornung oder Merz.

<j. lilzmcnm nuni^rolll.

f. piNilla U'iü.
F. kulium czulmum.
Z^oiue crelcir in 5ylviz mon-

tc>Nz, lllliru^Ine 2 — I s>e-
<ä»li, folia omni» e caule
proveniimt, kebiu^ric» vcl
I^lirrio llni'or.

453. Tafel.
Knäuel. Pl. ^ 62<). ic.Klasi

se.
IohanniSblut.
Perennirender Knäuel.
Linne M. S.6. Thl.K.642.

2. Die einblatrige, balbfünft
spaltige Blmnendecke, oder
Krone.

d. Diese von oben.
c. Eben diesegeöffnct mtt den

iQ. Staubfäden.
ä. sin abgesonderterStaub¬

faden. _. , .
e Der rundlickte Fruchtkno<

ten, n,it den2.Gclffcl»und
einfachen Narben.

Wachst an trocknen sandigen
Orte»/ ol'Ngcfabr l Fuj,'
hoch/ blüht im Iüüius.

'lad. 453-
8cler2mbu5 peienniz. <^!. X.

Zclerambu« ci^cibuz fruttuz
c>2ul>3. 1.. 8p. p'. ?. II. P.
323.

^Icnimilla zrzmineo kc>Iic>. l-le»
äitlcli.

2. pei-!2nlbium monopbz'Ilum,
lemi^uin^uellcluln, vel Oo-
roüa.

b. läem » llisielioi-i parre.
c. läcin llpenum cum ic>5t2-

mimku».
6. Lcamen leparamm.

<:. (Kevinenüidromnäum cum

pücibu«.
(^r?l'cic in !«ci? licci«, zreno»

s>8, aliicucüne^eclüü» Iu„ic>

454. Tafel.
Flechte. Pl. <?. 1312.

Klasse.
Eld-

^2l). 554.
I^iclicn c2r.!üU2. <ü!. XXIV.

I^icben
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Crdlelerkraut. Aschfarbig Le-
bcctcaut.

Hllndsflcchtc.

Linne. Pfl. S, 13. Tbl. S.

2. Der innere Tb eil dieser
Flechte, welcher, wenn er al«
ter ist, breiter und aschgrau
wird.

K. Der äussere baarigtc und
adcriäü»' Tl'ei!dcrftlden.

c. Der Schild oder Bcfruch-
tunqslbcll

Wachst in Wäldern am Fuß
der Baume und an mosig<
tenFelftn.

dienen coriaceul «pen8 lab».
tu5«diuü>5p!l>nU8 lubcu8ve.
nuüiz villolli«, pelt» niargi.
liali i>6scen6er,ie.1^. 8r>. p!.
^. lV. p. 545.

ölM'cuZ caninus. I.inn. !>l3t.
me6.

I^iclier, cinercu5 terreliN8. ?li.
Zrunzv.

2. Iincli«r pars tiusa« I<!cue-
M5, c^ui senclcenz el?,rzicur
er culure tinxitur gr^leo.

I). ^'u? pars cxterior villc'52 et
veno!'«.

c. lleli» vel kruÄilicÄiiorii»

drelcir in lvlvis 26 im2 ürlisi.
nun et in ru^ibuz mulcnl'i5.

455. Tafel.
WermüiK. Pl. (^. luiy. iy.

Felftnbelfuß.

linne. Pfl. V. 9< Thl. S.
271.

2. Der gemeinschaftliche
5>ich>

d. O>c zus.'mmcngefttzle Kro»
nc,

c. Ein Iwillcrlroüacn.
c!. Die <Äeschlechtsthnle aus

d.luscU'cn.
c. Die zusammenhangenden

Slaubfadcn.
5. Der

^d. 455.
/^,rtemisi2 rupreltriz. (^I.XIX.

^rtemlsia lc>IÜ8 i'inn^t!?, ciu»
lü'U"! «^lcer>^e,itibu5niisuri«^
i!,>s!^u» sslnl-,os!z ceriTtii?, r«>

I'. lll. p. 74'.

2. diil^-x cc>nuuuul5.

b. doruIlH comsliüiZ.

c. dornNülÄ Kerm3r>nroc!ir,2.
6. i^uz ie.xu« s>2rre8.

e. Lr.imi^H 5 c^2!>!2.

5 5 2 s.^r.
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f. Der Fruchlknolen, fads»-
förmige Griffcl ilnd zwcy<
spall,ge Narbe.

5. EinweiblichcsKröngcnaus
dem Umfang.

Wächst i» den Felsen bohcr Ge:
bürge aufden Alpen:e obn-
gef.ibr 1 Fuß hoch und blüht
im Iunius.

456. Tafel.
Durrwiirz. Pl. t3. 1024. 19.

Klasse.
Gelbe Münze. Ruhrkraut.
Grosse Dürrwurz.
linne. Pfl. S. 9. Thl. S.

3'4-

». Der gemein schaftliche
Kelch.

b. Die zusammengesetzteKro»
ne.

c. Ein Iwitterkröngen.
6. Dasselbe geöffnet.
e. Die 5. zusammenhangende

Staubfaden aus demselben,
s. Der Fruchttnolen. Griffel,

und zweyspalllgc Narbe.
8. Ein weibliches Kcöngcn,

aus dem Umkreis.
1i. Dieses geöffnet,
i. Der Fruchtknoten, Griffcl,

und zwtyspaltlge Narbe.
Wachst an dürren steinigten

Orten 2 — 3 Fuß hoch, und
blüht lm Julius.

f. ciermen, ss^nz «lil^i-miz,
er sti^mi bis^Iui,,.

ß. Coraülila semine, ex »m»
biru.

maininm in 2!piduz H^. ,z.
tiw6iiie ciicicer ped^ü ci 1^.

^ab. 456.
<üc>n^7.ll llMi-rula. (ÜI. XIX.

dony^z loliiz I3nceal3tl8, Zcii'
tiz caule berbüceu cni-^m»
Iioss»^ cülcvbu« s^nHll»<i«. I>,
3p. pl. 1-. III. p. 77v.

Omv^«L i'l,!icÄri2e Keid?,. I'I,.U'nc.

2. tÜ2l)'x cnmmuni?.

b. doru!!2 compoN«.

c. <üulc>Uu!,i IiermÄpIiroclicH,
ll, I^llll«m »perm.
e. Lcaminz 5. cniltt».

f. keimen, Nvluz, et Nigmabisülun«.
z^. «Dor^IIuIa teminea ex »m^

!,itn.

i. Helmen, ll^lu«, et sliZM.2
biliclüm.

^eicir in Ioci5 Arickis I2pi6ol,5,
allUNliine 2 — Z ^elluü, !>.!>
!io iilliet.

Tab.



457. Tafel.
Löffelkraut. Pl. 6. 865. 15.

Kliffe.
Meecrcltig.

Linne. Pst. S. 5. Thl. S.
2I7.

2. Die vicrblatrige Blumen«
decke.

b. Die oierblatrigc, kreuzför¬
mige Krone.

c. sin abgesondertes Krön-
blatt mit dem Nagel.

^. Die 6. Staubfaden deren
4. langer, 2. fürzer sind.

c. Der herzförmige Frucht«
knoten, kurze Griffel/ und
stumpfe Narbe.

f. Ein Grundblat, die oft biS
2 Fuß lang sind.

5. Schotten.
Wird in unser» Gegenden meist

in Gärten gezogen,2 — 3
Fußhoch, blüht imIunius.

309

l'ad. 457.
lüaMeari, 2lmui2ci2. <ÜI. XV.

Ocblearig foli i« r2<lic2l!bu'z
I2nceol2ti«c>'es>»ti«,cüuüüi«
inciiiz. I» H'. p!. ?. III. p.
228.

Kaplan! ruNicuni l2<lic. ?!i.
Wirr.

2. ?en2Mbium 4 pnyüum.

b. (^oiolla 4 perila crucisol-
mi«.

c. I'ecalum /e^Zi-Ätum cum un-

6. 8t2min2 6. Quorum 4. Ic>n>
z>c>r2, 2. bleviora.

e. llermen cc>r62tum, Nv!»5
drevis, et Ni^m2 odruüim.

f. lulium 72llica!e lonZirulüne
saepius bipeäzli.

zi. Tiliculae.
llerunx^ue colime in nnrn« in

lezioniduz noNviz» »Iliwäi.
ne 2— 3 peä2li, luniu ll,c>.
rer.

453. Taftl.
Quendel. Pl. c;. 733. 14.

Klasse.
Thymian gemeiner.

Linne. Pst. S- 7> Thl. O.
521.

2. Die einblatrige zwcylippig-.
te Blumcndcctc.

d.Die

l'ab. 458.
IbymuZ vuIg2N8. ci. XIV.

l'I^mu« ereitu5, fo!Ü5 rcvl,.
l^tiz ov2ii5) ü()sil)i<5 veni-
ci»2iu 5pic2il«. I.. Fp. pl.1'.
III, p. 8c>.

?Ii>-mi Vli1g2n'8 neibi. ?b.
XVirr.

2. rcn2mluum niuno^I^IIum,
d!l2bi2cuni.
56 Z d.do..
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l,. Die einblätrige rachenför-
mige Krone.

e. Eben diese ausgeschnitten,
mit den 2, langer» und den
2. tüizcrn ^llüil's'adcn

6. Der vicnbeilige Fruchlkno«
tcn, fade,!sörml^e Grchcl
und zwcyspaltige spizige
Narbe.

Wird bcy uns meistens in Gar<
tcn gezogen, bcyüÄ,e > Fuß
hoch und blüht im Iunius.

459. Tafel.
Ackcley.PI.«, 77^.13 Klasse.
Agley. Glockenblumen.
Gemeiner Ackelcy.
Linne. Pfi. E. 7. Tbl. S.

268.
2. Die fünfblatrige Krone,

nebst den 5. Hoittgdchäll!
Nissen.

d. Die zahlreichen Staubst
den, nebst einem anhangen«
den Hoingbehaltniß, und
Kronblat.

c. E n abgesonderter Staub¬
faden.

6. Die 5. Fruchtknoten mit
pfciemcnförmiien Griffeln
und einfachen Narben»

e. Ein abgesonderter Frucht¬
knoten.

5. Eine geöffnete Saamenkap-
ftl.

3. Saamen.
Wächst <n Gebüschen wild,

gasten.Heils aber in allen
Garten. Ec wird 2—3
Fuß doch un5 blüht im May
und Iunius.

b. darolla memopetlila rln»

c. Lüc^m 3^e>-tü, cum ?. N2»
mimbuz lonzlnsibuz er 2.
r!levic»ribu5.

6. (^eimcu 4r>üri!nim, Nz'Iuz

acutum.

?Icium^ue colitui- in Imrti,
liolIi-,8 Zltitu^inc sii-opcmo»
6um peciilli^ etlunic, /lurct.

'l'äd. 459.
^quilc^m vu!zzliz.<I!I. Xlls.
^«Mlessi» neetarü« mcurvi5.I..

.^p. pl. I' II. p. 6ly.
^cznillZü'ac lluregec semen ?li.

2. t^ni-nüa F. pe«!2 cum 5.
Kcct.itiis.

b. 3t.imini numcroia cum?^»

c. Ztümen sep»i«um.

cl. <?erm!n3 5 cum N^'Ü5 f^>du>
Intiz, et NiKM2tibu5 simpli-
cüiu».

e. Lemien s^ai-Htum.

f. d2i>ül!H iemin^Iis üpellZ.

^. 3emcn.
i>^nnm crelcit in ^uinct!^, ple-

rumc^uc v«l<> in omniduz lioi-
l>5. /Xlciiuäinem :nti,!^it 2-3
peäilem, ec I^la^c» ve! luiuu
6^lct.
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460. Tafel.
Weihen. Pl.<3. 125.3. Klaff'.
Qucctengras. Hunds gras.

linne. Pfl. S. 12. Td. S.

n. DaszweyspelzigeBalglein.
d. Die zweyspelzige Krone mtt

de» I.Staubfäden.
c. Ein abgesonderter Staub¬

faden.
«^. Der freiselformige Frucht«

knoten 2. baarförmige Grif¬
fet und federartige Narben.

e. Die kriechenden Wurzeln.
Wachst häufig in Acckcrn und

blübt im Innlus ohngcfähr
2. Fuß hoch.

461. Tafel.
kilie.Pl. <3, 44a. 6. Klasse.
Goldwurz.
Türkischer Bund.
linne. Pfi. S. ii. Thl. E.

2?l.

3. Die sechsblatrige Krone.
d. Ei» Krsnb/at n»t den, rin-

mnförmige« Honigbehalt-
nisse.

e. Die 6. Staubfaden.
6. Ein abgesonderter.
e. Der walzenförmige Frucht-

tnoicn, mit 6. Furche», dem
walzenförmigen Griffel, und
dreyeÄiglcn Narbe,

f. DiedreyfacherigeSannen-
tapstl.

3. Diese

T'ad. 46c».
I'i iiicum lspen«. <II. III.
'I'iiricum c^ciduz qua^riilaliz

liibl>l2N8 Zcumin.iriz koliiz
plani«. I, 8r>. pl. I'. I. P. 241.

<Hi.!Ml!U5 lHclice«. ?li. Win.

2. s^lum-i l)iVl»lV!8.
K. lüoeu1!2b>V2lvi^ cum 2.K»>

M!!1!l)U8.
c. 3camcn ler>272lum.

<I. (keimen turbinawm, N;'Ii
2.<,'.,pi!l3lLz, er lri^mziHplu-
MNlll.

e. K.ll!i«:5 repenrez.
/Vdun6ü crefcic in »zn'8, er

luüio Norer, iltituäine circi-
ter bipeäali.

I'ab. 461.
I.ilium mirca^on. <^I. VI.
Milium fuliiz venicillllti» , Nu.

lidoz lellexiz, corolliz ie»
voluii«. 1^. sp pl. 1. II. p.
45-

Milium tlolibu8 lellexi« mon».
NU,». Lleclitscli.

d. ?(^:2lum cum l>'cccaiic> cu»
n»!icul2w.

c. 8lllmin2 sl.
ll. 5u»men leparzeum.
e. LcrmenoblunAuMicumiu!^

ciz 6, 3cylu« cylin^r^ceuz,
er Ni^M2 criHnzuIare.

f. l^spsulz triloculai-i«.

3>^-

l!
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g. Diese durchschnitten mit
den Saamcn.

Wachst an sonnigten Bedien
wild, 2 —3 Fuß hoch, und
blüht im Julius.

462. Tafel.
Wie. Pl. L. 440. 6. Klasse.
Weisse Lilie. Gilge.

kinneM.S.n.Thl.E.26l.

2. Die sechsblatrige, Glocken«
förmige Krone von obcn.

>». Von unten.
c. Ein Kronblat, mitderröh>

rigcn Linie, oder dem Ho-
nigbehaltnls.

c!. Die Staubfaden.
e. Der Fruchtknoten mit 6.

Furchen, walzenförmigen
Griffel und dreycckigtcr
Narbe.

f. Ein Durchschnitt deS
Fruchtknotens.

Wird bey uns in Garten ge»
zogen 2 — 3 Fußhoch, blüht
«m Julius.

463. Tafel.
Haqcdrrn. Pl. 6. 677. 12.

Kl.'sse.
Eonerling. Clsterbecrc.
Darml'cercnbalim.
Linüe P/5. S. 1. Tbl. E. 761.

2. Die

g. Ü3c!em ckNeöra cum lemini-

8poine crelcii in mc>niil>Ul 3pri»
cil, :>!cin!(li!iü 2—3 peclHÜ,
ei Iu!<<< N^rci.

I'llb. 462.
Milium cüii^ickum <?l. VI.
I>i!il!>ü t'olü'z /j'nl^z, cnrs>!<!3

cnmp^^nlari«, iuiu« Li,lb!iz.
1^. 8p pl. ^1'. 2. 1'. 45.

I^ilinrum »?l>oium rg^ic, cc Nn»
icz. 1'I,.>Vin.

2. (?«!x>U, 6 pc^In c2Mp9iU!>
!»ti 3 s(!peri<>l! p^ne.

K. ^d inlciiosi pari«.
c. ?er»>!in> cüm linci c2nalicu-

larü, ve! l^eHariu.

6. 8nmin3 6.
e. (^emiLN cum sulci« 6, Nvw

cMnck'licen, er ssiz;m2ce cri»
3n^ul2li cialliulculo.

f. 8ezmentumti3N8verüim
^crminiz.

duiirni- in bottis nol^ris, »ln^
ruäine 2—3 peäÄi, luliu
ilurer.

^!). 463.
(^«tÄeFiiz cormmllliz. dl. XII.

Oütsscsslis soliiz con!»!!» fepilm.
^u!,2, lodiz inl'imi» äivari.
cinl5. I>. 8p. pl.l'.II. p. 4y?.

8ns!n cnlmiuaiiz daccnc. !'!>.
VVüc.

2.1'e-
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». Die cinblairige, füüfz.nüg«
te Vlumendceke.

K. Die fünsblatrigc Krone,
mit den 22 Staubfaden,

c. Ein abgesondertes Krön»
l'lat.

«l. Ein Staubfaden,
e. Der Fruchtknoten mit den

2 Griffeln, und tnöpsigtcn
Narben»

s. Die Frucht, eine Beere,
ss. Diese geöfnet mit den 2.

Fächern worinncn 4 San-
men.

Dl.l'er Baum wachs! in der
Schweiz, in Frank eich zc.
wild, zu einer beträchtlichen
Höhe und blüht lin Mal.

464. Tafel.
Cppig. Pl. (3. V'. 5. Klasse.
Sellerie. Gortencppig.
tinncPfl. S.6. Tl)l-V.2Q7.

3. Die allgemeine Dolde.
d. Ein besonderes Krönten,
c. Eben dieses von oben mit

den 5 Staubfaden.
6. Der Fruchtknoten mit den

2 zurückgeschlagene» Grif<
sein und stumpfen Narben.

e. Saarnen, vergrösscrt.
Wird bey uns in Garten ge¬

zogen 2—3 Fußhoch,und
blüht im IuniuS.

2. pcn^lubnim monojm^ümn,
Z clcn«rum.

b. du,u!!a Z >,eial2 cum lu!5
2n, N^miindu«.

c. ?et2>um lcp^eäcum.

ll. 8tl!mcü.
e. Lermcn cum ss^'Iiz 2, er

f. kniÄu« > dacca.
^. l^!em ^pertÄ cum laculi«

2, cummcuz 4. 8^minu.

^lkni' b^ec lpcmre crescir in
Iilclv'cri^, llZüia Hc. alriru»
clincm uningir!i2uä cxi^u^m,
?>Ü2^u Norec.

I'äb. 464.
^pmm ss,nveu!en». lll. V.
^1 iam suliiz ciiulini« cuncisnr»

midn«. L. 8^'. pl. 1?. I. l>.
726.

^^iam snivum. ?K. Lrun5V.
2. I^mbcÜ» liniverllili«.
l>. <ül»IX!llu!H PI'UI'N,?.
c. I^xlc'm 2 lupeliuli s>2rce cum

Z. ^aminidu«.
<l. (^cemcn cum Nyliz 2 icss?-

xi«, er Üi^m2iiliU8 uduUiz.

e. 8^mcn mn^nicumne »uK.i.
l^^Iiiue apuc! »uz in Iiurci,^ lil»

iicul.lme 2"—I ^«illali, ^ui,ic»

7r lad.
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465. Tafel.

Nessel. Pl. 6. 1143. 21.
Klasse.

Brennessel.
Gemeine oder grosse Nessel,
linne. Pfl. E. ic>. Th. S.

'75.
2. Die vicrblatrige Blumen¬

decke. Bey der weiblichen
Blülbc sind 2 Blaltgen kaum
halb so groß.

b. Das Honigbehaltnis, kcug-
förmig.

c. Die 4. Staubfaden.
6. l^in abgesonderter.
«:. Der Fruchtknoten, milder

rauben Narbe,aus der weib¬
lichen besonder» Pflanze.

5. Ein abgesonderter vergrös-
sertcr <?lack>l mit dem klei¬
nen am Blat befestigten
Blasen.

Welckst überall häufig an Fau¬
nen, Mauein lc.wird4 - 5
Kust hoch und blüht imIu-
nlus »> d Iul'us.

466. Tafel.
Wüterich. Pl.ll.Z82. 5. Klas.

sc.
Wasserschierling.
Giftiger Wüterich.
Limie. Pfi. S. 6. Thl. S.

143.

2. Die viell'latriqc besondere
Hülle, der besondere Dol¬
den.

b. Die besondere fünfblalrige
Klone vi)» dcr E»lie.

c. Die<

^2d. 465.
I^ruca äivi^a. dl. XXI.

f>I. 1". I V. p. I^Q.
Vlrcicae uremig, !^,n6ic. IIer!)2

ei 5emcn I'Ii. ^ni.

a. ?en2ml,ium 4 pbvÜum. In
i!oi'c i'^minell clipl^ümn css,
snüoli« climi^io i'eic mmori»

b. I^cÄavium c^rlur'urme.

c. 8«miii2 4.

e. Oermcn cum liißmne vi!»
lol'o ex pIüiNÄ lemmc.i ili-
Ni»6i3.

k. /^culcuz lepar<im5 mn^i^iiu»
lline 2UÄ2, cum vcücula
P2rv2 folio 2NNLX2.

^dlmäe crelcic in 6limeriz, 2<l
muro» ccc. alcini^ioe 4-^ pe>
ällli, lunic, er lulio Nurer.

'lad. 466.
Scul2 virusz. d!. V.

iüicmi umbeüid' s>ppossri ss<li,5,
peiioli« m^!,^,,,»n'« s,l,culi8.
I. 8p. o>. "1'. I. P. 7Q2.

<ücnm a^u^ucn. I^inn. mar.
»neci.

2. Invowcmm pssrilale pe>I^»
pbvllum umbcüünnn P2rri2-
üum.

2 luicre.
c.Lli»



r. Diese von oben mit den 5.
Staubfaden.

6. Der AruchMwleü mit den
Griffe lü uud tliöofiglci»
Narben.

t. Der Durchschnitt der Wur»

Wachst an Grabe» lmdsump-
figlci! Ölten, 5—4 Fuß
doch, und blüht l»l Iuiuus
l!!,d Iüll!!^.

c. ^aäem » supenon parte,
cum 5 N.imimduü.

ei. (^evmeu cum N>/liz 2etltiz»
mlinbu« c2pii2ii«.

e. 8emen.
f. 8l,-!nnenmm ir^nzverüllll lÄ-

uiciz.
drelcic »6 f^Nz, et in loci«

sialu^oliz, aliitucline Z — 4
peä^li, luniu ei lulio norcr.

467. Tafel.
Eüpborbie. Pl. «. 663. 11.

Wolfsmilch.
Sumpf.up!>orbie.
Lliuic. Pfi. S. ?

8l.
Tbl. S.

3. Der Kelel» mit der darauf
sltz.üdeü Krone.

lx Elc» diese ausgebreitet.
c. Die Staubfaden deren 12

auch nach und nach niedrere.
<i. Ein abgesonderter Staub¬

faden.
e. Der gestielte Fruchll'lwte»

üitt den 3 zweysplisligen
Griffelü und stumpfen Nar-
ben.

Wachst an nmipsigten Orten,
an W,,ss r Gra.'cn lc. oft
4-5 ^l!^i och Uild dlUhl !!!»
Iuunis.

'lctb. 467.
Tuplmi'bi» zi2lultsi5. dl. XI.
^l>^ !»''!lni U'üdclkl Mülriül!',

llllniiü^!«, bili!,i, involu-
ccll>8 uv.ni» , fn!n3 lHnce>>-
Inm , rnnuzNelüibuz. !>.8p.
pl. 1'. II. p. 4^6.

I^nilull raä,x. I^imi. mar. N!e6.

n. I'^'iamdium cum cuioll.lin»
!l>!cnrc.

d. I^lil^iN .ipeen.
c. .^c,imis!a c^xnum 12 plv.rez-

ve ixni!,itim crump^nl.
cl. siÄmcn iepHiaium.

e. Hermen pe^liceümumi cun>
? <^v!>« bili.!i8 , er Niz^uaii-
du!, odi^lis.

Oelcn in !e>c!ü pnluclosi»!, ,i<1
f,>N'.,z exc. i:Ki Ulli,-!« ^l,'! i^
4—Z pc^laü, ecluuio llor«.

1t 1'ad.
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468. Tafel.
K'-ö'-rich. Pl. 6. 535. 8.

Klafjc.
Wcglritt. Wcggras.
Vogeiknölerich.
linne. Pfl. O. 6. Thl. S.

449-

2. Dic fünflbcilige gefärbte
B'iüucndccke.

d. D,i 8 St.iubfätll!.
^. < m al'qcsl'ndelte,-.
l^. D>r dreyseillge?ruchlk>!0<

llü M!I dlll I l?)l!sscl!I und
ciufrichen Narbe».

Wachst l'äufig an Wegen,
Häusern :c. aufdcm Boden
kiiechend über 1 Fuß lang,
blüht den ganzen Scmincr.

I'ab. 468.

?!i!v^cmum lloiibli« n^t«nl!,^

!ancec,I«ti«, caule s,r»cu!n-
beme I<e>k2crn. I>. 8p. p!.
1°. II. P. 2QY.

I^inn. mar, mcc!.

g. I'l,'n.inc!>!!!m 5 p.ircirum.

d. 8rami>i2 8.

c^. (icimcn rriqü^irum^ cum
slv^ Z, cr Ni>;in2ridi!5 Nm>
pücibii».

^dni>6>.' cr^scit üc! vi:,?, 3c 3»
c)c> c^csciit"!,» super icrran,
loi'^im^incm plllialem üi^e.

tciü Nurec.

X

H

469. Tafel.
Spigcln.Pl.C.^iy.z.Klasse.
Wurmgras. Brasilianische

Spigclie.
Linne. Pfi. S. 5. Thl. S.

öoo.

3. Die cinblatrige fünfthci«
lige Blumcndccte.

b. Die cinblatrige, tricdtcr-
förniige Krone mu fünfspal-
liger Mündiii-ss.

c. El'M diese gcöfnet
5 Staubfaden.

6. Ein abgesonderter
faden.

mit den

Staub»

c.Dcr

l'ad. 469.
8pisscl!a nniuelmii. l^>. V.
8pi^I,.i cZuIl: nerdaceu, foliiz

summ>8 lzulttcmi«. 1^. 8p. pl.
l. I, p. 425.

n,2r. mc'cl.

3. pciianldiiuu monopn^IIum,
5 psititum.

d. einl^ü,-! mc>lwpelli!iinlun»
climilil^rnu«, limbu 5 tiäu.

c. ssmlem ü^ci'tÄ cum 5 Nami-

cl. 8c«men lepgranim.

e. (3ei>
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c. Der zwcyll'eiligc ffrucht-
knoten, pft!>,n>»fö!Miqe
Griffe! und einfache Naibe.

s. D>c Zwcy i^aamllstapscln.
ss. Vtcsc acöfuct.
>i. Caamcn.
Wachst il, 'Amerika, im Ge<

wachshalift aezo^en wurde
sie anderthalb,^uß hoch, und
blühte im An.'ust.

ZI?

e. (Germer! bifillnm, N^-Iu^ ili-
du!.iM8^ et tt>zn>2 sunplcx.

s. d2psul2 ^illymÄ.

Ii. 8emen.
l^reieii in America, m c,i!^a»

lic> culraaltiniclineiu mm,!<ll.
dm selcn>i,'eä2lem, er/Xuzu>

4?o. Tafel.
Sonnenlhar. Pl. (3. 420. 5.

Klasse.
Gideon. Runddlaltrichlcr

Sonnenchan,
linne. Pfl. S. 6. Tbl. S.

266.

2. Die einblalriae fanfspal-
tigc Blumendccte.

b. Die fünfblätriae 5lronc, mit
den 5 Staubfaden.

c. Ein Kronblat mit 1 Staub¬
faden.

cl. Der rundlichte Fruckllno«
ten, mit den 5 einfachen
Griffeln und Narben.

e. Eben diese von obcn.
Wachst häufig in Moosiglen

feuchten Gegenden, in die¬
ser Grösse, nno blüht im
Julius.

^ab. 4 70.
Di-nserll rnuineli 5,11«. <ül. V.
Urulei 2 scapi? ,'2ciicHi!5 , fs>Ü!5

uibiculmiz. 1^. 3p. pl. 1. 1.
p. 766.

Ilerba lorellac. I>Ii. Wirr.

2. penuntnium monopn^IIum,
5 Nclum.

b. <üulu!l2 Z i'etala, cnmüa»
mimdu5 5.

c. ?ei2lum cum Nomine.

6. Hernien il>Krutun6nm, cum
K^!i5 5 iininlicibuz ei Ni^
M2rib»8.

c. Iileni a superiori parte.
/^buncle cresciiin loeizpaliillc»'

5>8 Iuunic!i5, in haue ulPie
M2ZNliuäinem ei Iniin llorec.

4?i. Tafel.
Vogelnest. Pi. c.. Z«i. 5.

Kl.^-.
s^'iide Nöbren. Gelbe Rüben.
Gcmclnc Mohre».

Liimc

l'nb. 47 l.
Nrincu8 c«ror,,. t^i. V.
v^ncuz leminidus lülpidi?) ne-

riuliz lubru« nerv,,ii?. 1^.
Lp. p>. 1°. I. ?. 667.

1c D2N.
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Llnne. Pfl. S. 6. Tbl. E.
48.

,. Die allgemeine Dolde.
d. Diegemcinschaflücke s'ü^-.
c. Ein abgesondertes .svröligen

mit den Z Staubfaden.
6. Der Fruchknoten, die ?,

zurückgeschlagenenGriffel,
>i»d stumpfe» Narben.

c. Der borstige Saamcn.
f. Em Gruudblal.
Wachst in Aeckcrn und Wie^

sc» wild, die bessere Art
aber wird in Garten gezo¬
gen, wird 3 — 4 Fuß hoch,
blüht im August.

Nüucus l^Ivclin?. ?!,. Wir?.

2. I7lnd<?!l'3 rnn'vei-iall?.
b. lnvniucrum universale.
c. s>»> !l:i lepalittll cum Z Na

minikus.
6. (iLrinen, ltvü 2 reilexi, er

lli^mara obruüi.

e. 5cmcn bi^iu'lim.
s. l"!)!Ü!ü, rnczii.'.ilc.
8pmne ci^ir in .issriz et pri»

liz, Vl,sier«z vern n^eünrig
11012c in r!NlN>-culr2, .iliic,'.-
clinem »tt'Nssic^—^nci^Icm,

W

472. Tafel.
Brombecr. Pl. <?. 637. 12.

Klasse.

Himbccrstaude, gemeine.

linne Pst. S- 2. Tbl. S- 673.

». Die cinblatrige, fünflbci-
liqc Blumendecke.

d. Die fünfblatriqe Krone.
c. Die vielen im Kelch einge¬

fügten Staubfaden.
6. Ei» abgesonderterStaub¬

faden.
c. Die zahlreichen Fruchlkno-

tcn, milden nl^ derEclic
elUstebendenGiisseln. n. ein¬
fachen beständigen Narben.

f. E<n abgesonderter.
L> Die zusammengesetzte Bee¬

re.

I'ad. 472.
Kuduz i6üel!5. (Di. Xll.
Kubus s<>!Ü5 cuiinZro-pinn^i!^,

lei-n.itizczue, cnule l!cu!«r<>,
pclis>!i« cAn^ücuiari.«. 1^, ^/'.
p!. -l. II P. 5Z2.

I5.uKuz i62«U5 lructu?. ?!'.
llrunzv.

2. ?Li'iümnium monupliv'.Iu'u,
Z P2!'UIUM.

d. l^oroüa Z pet.iln.
,c. 8i2miü2 inimei'as.i cill'fci in

i^rca.
^. ^rZmen Iep2!'2ttim.

e. <3esn,n,2!Nlmei-usi! cuni Nv-
1i5 <: iülere ciriunäig. cc lliß-
mniibu^ limpIicibliI^ i',ei-

f. 1)mcu,u leparnlum.
^. Lücca compuli^ll.

''. Diist gcöfncl.
i.Ein

d. T»ueiu."perra.
i. ^ci-



j. Eine Beere mit d^rNarbe.
ic. Saamen.
Wachst in stiiüi,sten Gcbll'

schcn ül>r>i!l wild, und
blüht im Imm,s.

4?3- Tafel.
Rittersporn. Pl. (3. 7^6. i^.

Klasse.
Slaplus -Lausc«Körner.
Olepnanssraut.
kin«ePfi.S.7.Thl. S. 255.

«. Die füufblatrige Krone
von oben.

K. Von unten.
«. Das oberste Kronl'lal in

ein Hörn ausgebend, mit
dem zweyblalrigenHonig«
bebaltnis.

6. Die vielen Staubfaden,
e. Zwey abgesondcit.'.
l. Die ^ Fruchtknoten. mit

de» Griffe!», und zurückge-
schienen Narben.

8. Saame».
Wachst «n der Levante wild.

In, Garten wurde es.,, ^nj^
hoch, und blühte iniÄugujt.

474. Tafel.
Aland.Pi.O.iQIi. 19. Klasse.

Deutscher A.cmt.

Ll!U,e Psi.E.9.Thl.S. 427.

2. Der

319

i. ^cmli5 cum NizmÄte.
!^. .^nien.
>^ ,,!,tll ci-elclc udil^ue in du»

? r!z l^piclorlZ, ecluniu
il ills.

I'ad. 473.
ve^s>!i>!numltaMli^llA. (7l.

X1!1.
v.^'lnluumliectllriizteNHpIiyl»

11^, Petrin dlevioribuz, f».
!ii> pÄ!m»ii<, lubiz «bculiz.
1^. 8p. pl. ^. II. p. 614.

Wnr.

rinn,
b, />d inielinri pzete.
c. ?(.l2luni supremum in dnl»

nu extenlum, cum uectüi'i,
diü^c,,

c?. 5'3mma numerolii.

f. <^e>'mln2 Z, cum N^i5, et
ltizmmchu« ieüexi2.

ss, ^«.'men.
8,'^m« crescir in Oriente. In

tuuco »itinzedal aliiiu^ine,,,
4 pe62l«:m, er, ^Ul;u<ia üa>
iuil.

'lad, 474.
Inuw f,!!>!8 ßllsMZnicZ. <ül. XlX.
Inu'il !V l,!!« ielülibu« lanceulH-

i>8 i'^cui-vi!, lcabrii, tl^riduz
sud!.lscicn!2ciz. 1^. 8p. pl.l'.
!ll. I'.828.

«Duiuoliäll plll2ÜN2.
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2. Dergemcinschaftliche
Kelch.

b. Die zusammengesetzte ge«
strahlte Krone.

c. Ein besonderesZwitterkrön-
gen.

ll. Dieses gcöfnct.
e. Die 5 zusammenhangende

Staubfäden mit ic> Bor»
stcn.

f. Der Fruchtknoten, Griffel
und zwcyspaltiqe Narbe.

8. Ein weibliches Kröngcn
auc« dem Strahle.

K. Der Fruchtknoten, Griffel
und halbzweyspaltigeNarbe.

Wachst in der Pfalz wild, und
lst r ^selbst und an einigen an»
der» Orten unter dem Na»
lue» ('unluli^,! l><>!»in« offi»
ziinll. Sie laßt sich lclchc,,,
Garten zlebcn, wird 1 Fuß
hoch, und blüht«:« Julius
und August.

3. (.'al^x c^mmuüi5.

b. lloroüa compu^tÄ lgillirZ.

c. (^uroUuw pro^na berma-

e. ^riuilin^ Z culllica cum ic>
l'ciiz.

f. s?(,'l'm?ü, N)lu5, er Ki^m2

b. (Hermen, sl/Iu« , er lli^n«
semidiN.lum.

iki^lll,' !>(!N MNNI5, '.N!2M aliili
Icc^ sul> m,min>.' (^c>»l'„!i>

tin>^!,ie r>e«^I', ci !uli<^ ui:
/V^Kutrc, ü«rcc.

475. Tafel.
Alant. Pl. <^. 1051. 19.

Klasse.
Hcleuakraut. Galant.
Wahrer Alant,
Lun.e. P?^. s. 9- Tbl. S.

2. Der gemeinschaftliche
^cich.

d. Die zusammengefttzie gc-
stl al'Il. Klone^

c. Em ^wittert! öngen aus der
Schübe.

ä. Die 5 zusammcnhangcüdcn
Slaiwsadcli.

1-ad. 475-
kmüa Neleiiiu^ ,, ^ . <IX.

ov^n;. i„ ,^p. ^!. l. II!. p.

2. t^.il^x c^mmuniz.

b. <üc>,o!l2 c,!!i,, cüia r?^1'.^ ^.

c. <ü<!7 Uli.» b.^^-^^i n.oäuaex

6. ^.iiniuuZco.'üir!.
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e. Ein abgesonderter.
k. Ocr Fruchlknoken, Griffel

und die ausgeschiutlcne
I?arbc.

3. ^aamen.
!l. >'u> wl ll'Üches Kröngen

aus dem TtrMe
i. Der Fruchtknoten, halb«

zweispaltige Griffel, und 2
Narl'en.

Ist nach und «ach durch die
ZOpstanMg!» Deutschland
ei,,/!el!»l!.U geworden, und
findet »ch baufig in Gar'
lci,, wo es 6—bis? Fuß
lwch wird, und im Iulms
blühet.

e. 8 7,mc,i separ^tum.

diliänm.

ss. 8cmen.
li. tüarollula semmen ex rzäic».

i. (-ermeii, ll^lnzl^miblücluz,

<!<>!enllo pAuIlanm iura incc,.

6c inveniiur in Iinniz, uki
.1 tiniclml.'m «iinn^ir 6—7
peä^lem, er lulio llurec.

476. Tafel.
Gallerte, pi. l_^. i^lI. 24.

blasse.
Slcenp,','.
Lünic Pfl. O. iI. Tbl. S-

Cin durchsichtiger, qall.rtar.
lincr Körper, der sich ans
W'escn, nach dem Regen
findet.

'lad. 476.
D e, cüa,i> ssoc dl. XXIV.
l'iemeÜÄ ',>Iici!l2 un^ularZ. I>.

!-.. p>, 1' iV^.p. 562.
I>lc,!toc?l>2lm. Liunzv.

im tum, ^u<.lc! in pivNl^^ull
pluviil« invciuim'.

477. Tafel.
Zweyzalm. P». <^. 1006. 19.

«laff..
Wasscieosten. Wasserl>anf.
D^'y'deiligcr ^weyzahn.
Ülnnc.Pfl.S. 9. Td. S. 22o.

I'äb. 477.
Lizenz i>i,'!,n>t^. l"I. XlX»

I.. 8p. p!. 1'. Hl. p. 'N^.
^cincN.e ^e<'in3!licie li<.il,2.

Wu!Il>2Um.

». Der gemeinschaftliche 2. d^lyx cummuni5«
Kelch.

d. Der ^ u d,c!-,.
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b. Dcr absiehende füufblattt«
ge Kelch.

c. Ein ^witterblümgcn ver-
grosscrt.

6. Die Krone desselben geöff¬
net.

e. Die 5 zusammenhangenden
Staubfaden.

f. Der Fruchtknoten, Griffel
«nd 2 zurückgeschlageneNar»
den.

3. Dcr Saamen.
K. Der Kern aus demselben.
Wachst in Wassergraben, und

feuchten Orten, wird obn«
aefcbr-Fußdoch, blüht im
Julius »"d August.

b. l^^ücuwz P2cc»3 z pl^llus.

6. durolill l!Ai2 aper!,».

e. Lcamina Z cc>2Üi2.

f. Carmen, stz,Iu5, « Nizm2>
12 2 !>.^.X.I.

ss. 8emen.
Ii. l^u« nuclcii5.
l^rclclc in snMz lucis^ne iinin.

ä2l'>, »Iiimäine ciiciri,!- Ki^

liorei.

'^

!«

4?8. Tafel.
Gu^r. ^./.Q. ii 29. 2 «.Klas¬

se.
Coloquinten.
linne.Pfl.S. iQ.THl.E.24;.

2. Männliche Blume.
b. Die einblatrige fünftheillge

Blunien ecke.
c. Die 3 Staubfaden.
6. Weibliche Blume an dcr

namj'chenPfi.mze.
e. Dcr ^sucklküolcn mit den

3 z!,g>sp!tzlen Traaern obnc
Slaubbculel, d<üi Gaffel
liüd den ^ dicke» N-rber.

f. Die 3 N'>bei> von oben,
ß. O>> Frucht.
Ii, >^a oxeii.
Wäckst "> de-- keoaitte wild,

sie kriecht wie die (Pulken
auf 5e>,' Boden, und blüht
im August.

I'ad. 478.
dlicumi«cn!oc^,n!'i?. <ü!. XXI.

mi« sslnboliz <<!2bli« 1^. 8p.
PI. l.IV. p.204.

Culuc^inlu^ f,u^u«. ?Ii. Wirr.
ll. I^l.ilculuzllc>L.
b, I'^ri2niKiummunopl^'llum,

5 POItUUM.
c. 8t2min2 Z.

c» Lci'm<."i cum silalnenli« 3
«cmniü«!, iine 2ln!!i.'si>,!^v-

s. 8r!.<;!N2M Z 2superiuri pari«:,

n. 8eme,'.

,super it!l:^m, ec .'Vussull»
tiure'.



-----

-aftl.479.
Feige. Pl. ll. 1277. 23. Klas,

sc.
Gcineiner Feigenbaum.
Lilinc.Pfi.s. 2.THI-S. Z32.
a. Der gemeinschaftlicheflci>

sckiite Wch.
d. Die M nge der Blümicn,

davon die männliche wem-
yerc aussen pelzen den Rand,
die zalilreichen welblichen
liMen stel'en.

c. Eine inännlickie Blütbemit
dre!)!l,cil!gcr Blumcndecke,
und 3 Staudfaden.

e!. Ein Kelchen mit einem
Staubfaden, und der zwei),
tnöffiMN N,ude.

e. Der zusammengcdrchcte
Occmpfcicmsatz.

t'. Eln weibliches Blümgen,
mit fünfthclligcr Blumen'
decke.

5. Der eyförmige Fruchtkno-
lcn, mlt dem cl!i>;cl'r>gncn
Griffe, und den 2 unglei¬
chen Narben.

n. Saamcn im Fruchtknoten.
i. Öle zeitige Frucht.
Wächst in oen warme» Län¬

dern Emopcns wild.

48O. Tafel.
PapvcI.Pl.ll.9I4.> 6. Klasse.
P-.ppel. Roßpappcl.
W,>ü>mawe.
Llnne. Pfi. E. 8. Thl. S-

4ö5>

2.Dl<

l'ad. 479.
?icu5 carica. lll. XXIII.
kicuz s«!iiz ^alinmiz. i^,. 5p. ^1.

^'. IV. ,'. 564.
duicae. I'K. ^Virt.

2. Kccepiaculum commune
cnviwlum.

d. t'Iov«« mimei-oll, cniornm
pnuciurez maiculi exrcriu«
«>I mnr^inem czl^cis, p!uri>»
re5 lcminei inl'eriuZ repce>

c. k!<)8 „^-.sculüz cum periim-
ilno I pzecico, cr Z Namini'

6. I^.iciüium peri?,nt!iiicum il!i»
mi:ic, cr ^!:cde7» eli^!^mn.

e. K.u<.limo!Ui,i!niniorrum si-
Nüü.

k. l><^ semiuen, cum perian-
lluu Z p3N!ll',M.

^. Cevmcüi UV7.N-.M cum Nvla
inlle?^n et 2 N,^mmN'uz nu»>
rum »Iccrum drcvmz 2^^^»
r (,-!.'.

K. ,^>_,,^n I!1 lle!7I^!!'c.

Duropac c2!i6iuri!)uz.

I'ad. 480.
^Ia!v.i s> lv^iri«. dl. XVI.

f<>!!!3 ld^ccinlodaüz .icmiz,
pc^uncuüs peiiuüzuue >'i!o-
1,.!.. 8p. pi.'I'. III P. I47.

eie^iclc!,.

'^U2 a. ?cri-
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2. Die äussere dreyl'lmrige
BllüUMdecke.

b. Ole üuicr« cinblatriqc balb
fünispalnge Bünuenoecke.

s. Die fünfl'lalriqc Krön,.
ö. Ei„ abgeiouderles Krön?

b!at.
e. Die zMreichniSlanbfaden

«nie» in eine Walze ver<
wachsen.

f. Ein abgesonderter Staub«
faden.

ss. Der kraissrundeFrucklkno«
lcn, walzenförmiqe (Griffel
und ziblrelchenNarben.

Ii, Die Frucht.
Wachst an Zäunen und We¬

ge,,, wird 2 — 7, Fußhoch,
und bindt !m Auguli.

3. ?llN2nr1u>.!Mextel!U5.Z pd^I'
!um.

b. ?eri'i!N?!!,!m inreriu? mono.

c. t'l,r^!lÄ Z per»!».
cl. kenlum lepülittum,

e. fiiüiuinüüumerosa ^li mle»
liuri p^r^c inc^linclium coz»
Iii2.

F. llcrmen nrbicullirlim, llv»
lu? c^'Iincli'Zceu«, erNigiNH«

t^rescii ^6 lcpez er vl^z, nlri'
nxünl,' 2—^ pecillli, cc ^u-

lH5

lz

48 l. Tafel.
Hockcnblat. Pl. <^. »24^. 22.

Zlassc.
^apfl?i!',ir-»t. Zungenkrant.
lünne. ^ft. O. 4. Thl. S.

' Ü2<,>.

a. Die scchsl'latrigeFlumen«
decke Nill dein Honl.;bei)alt«
nis, der männlichen und
weiblichen Wanze.

d. Das Holllgl'llialtniS mit
den 3 Etaubbculcln, aus
der Vlüthe.

c. Der Fruchtknoten, Griffel
und stumpfe Naibe, weiche
ln derBlülhe der weiblichen
'M.mze ,,!l Honigdehältnis
I,. verborgen liegen,

6. Die FlüNt.
e. Di>se geöfnct mit den 2

Ea.nücn.
Wächst

^b. 481.
Il,u5c!iz I?vp!,ZloN'um. <Il. XXII.

lud f^lililu. 1^. äj'. pl. ,1'. ^,.
I'. 28Z.

3, ?en?.nrbium liex3pb^'I!um,
(,-ui:, IVeH.,elu, plumae M2-
lrul.ie llc l'cminc2e.

b. lv'ccc.ilium cum Z .imbcn's,
ex üoi^ !'lZn«l) !„2scu!>!c»

c, l^crmii', lI;'Iiiü,LrNl<iml>l>K-

winc,ie inrell iicttzrium üb'
scunnicum,

e. Ici^m n^lllt'25.
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Wachst in Italic», Hcstcrreich 8pc,me crelcir in 5v^'!Z mrm-
:c. in bcrgiebtcü Wäldern wl!8 I^ili^e, ^uKn.il.' 6:c.
wild ,2 ^ Fuß hoch, und »Irirucllne 2 vel z peällüi er
dlüht in, May mW Iunius. ^l'i" ve! laiu<- ll«-«.

482. Tafel.
Brannwurz. Pl. L. 812.14.

Klasse.
Wasserbetonien. Sauknolen.
Wafsirbralüiwurz.
Linne. W.S. 8.3h. «3.29.

.1. Die cinblätrigcfünfspaltige
Blumcndccke.

d. Die embliurige gleichför¬
mige Krone.

c. Diese gcöfnct mit den 2
länger» und den 2 kürzer»
Staubfaden.

l'. Ein Staubfaden.
c. Die zwtyfachcrige Eaa«

meickapstl.
Wachjt an Graben 3 —4 Fuß

hoch, und blüht im August.

8cropKul»s!H gqu^cic,^. (ÜI.XIV.
8crnpnul3ril! l'< lii« cc>r6,itiz pe-

linlgriz caule membriün« ,n»
ßlilaw, raceü'i» ier:i,!N!>Ii'
du». 1>. 8p. pl. 1. III. p.
145.

?<lurr!!^. üppzr. mc6.
2. ?eri.iui!u'um muno^N'/llum

Z narritum.
b. c>ulo!l» monopei2>2 in»«'

qU3Ü8.
c. Laclem Zpcna cum 2 Kami'

nibu« lonZiurirui« et 2 dr«.»»
vic>lil»u8.

cl. Lillmen sep.1r.1rum.
e. d^psulH r>ilucui.>ri8.

drescir acl sa<Il>8 ^lrimäine 3-4
perlali, er ^uzullli llurec.

483. Tafel.
Wucherblume. PI. 6. 1242.

'9-Klassc.
Grosse Gailßbl-.lmc. Iohan-

ni^blume.
Grosse MaAicbe.
Linne Pst. E. 9. Thl. S. 469.

2. Der gemeinschaftliche
Kclch.

K. Die zusammengesetztegc«
strahlte 5^oüe.

c. Ein

l'ab. 483.
(^llr^süntkemum I evc 3 nrlie.

mum. Ol. XIX.
Olü'^limliemum luliis »mple»

xicZuliduz odlsinzi«, super»
ne serranZ iüt'cr,!? llelnuciü,
I.. 8p. pl. -r. !Il. p. 845.

Iil.'I!i8 pr.neim'5. r.i!?n mlic.mcä,
l». Cal^x communis.

d. Oc)rc>Il3 compolica r2c!i2t.i.

I7u c. dc,.
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c. Ein Fwitterkcöngen aus der
Scheibe.

6. Dle 5 zusammmhanamdm
Staubfaden.

e. Dcreyrunde FmHilnott!',
fadenförmig l?!üssc! lü'.d 2
zurückgerollte.N.nbcn.

f. Eli, weibliches Keoagm aus
dem Strahl..

3. Der Fnichlknomi, Griffel
und ^ zurückgerollte Nar?
den.

!,. Saamen.
i. Ein i^rundblal.
Wachst häufig auf allen Wie»

scn, ebügefahr 1 ?>,l? hoch,
und blüht im Julius.

484. Tafel.
Salbei. Pl. 6.45.2. Klasse.
Scharlachkraut.
Mustalcllcikraut.
Linie. Pfi. S. 5. Thl. C.

16a.

2. Die cinblätrige, löhrigte
Blumendeckc.

d. Dle einblätrige rachcnför»
mige Krone,

c. Diese geöfnet mit den 2
Staubfaden.

<l. Ein abgesonderter Staub-.
faden.

c. Der vierspalliaeFrucktkno«
tcn, fadcuföriuige Ollfftl,
und zweyspalcigc Narbe.

Wird bcy uns m Garten ge>
zogen, ohngefadr 2 Fuß
hoch, UNd blüht lln Ilü'U!!,-.
Die untern Blaltersind oft
über emen halben Fußlang.

c. ^crmcn ovlllum, NvIuZ li>

f. (,'c<i',)!!ula feiüinc» cx. 7.16,0.

^. «Iermen, llylu«, crüiAM^
ia 2 revulur«.

h. 5<'m?s>.
i. ! > !ium s.i6icale.

inline circuer ^^ü^li, lulic»
Nov^r.

T'ad. 484>

z;iundl,8 cuncnvix .i^'^,!,',^
i,z, I..8,'.Dl.^'.I.^. 71.

rübul.iuim.
d. (.'orollH iunno^ll:ali iin-

c. l5tl«.!em ^pcrr.i cum 2 llami>
nidu?.

!^. 8rü!„^u sllNüsarum.

c. l^einicn 4 liuum, Nv!u? li»
lii'c)!'!«,« cr Ki^mn biü^^in.

tlcilimr in borli« nnNli' alti-
i!^!i>,e ci'.ciit!' l^scü^Ii, ^r
lulio Norei. ^uli^, r«.lic.l!!<!

pccl.iiVm u'.tinZunr.
lab.



32?

485. Tafel.
Lavendel. Pl. c?. 767. 14.

Klasse.
Ecöcuasl'lllmc. Welscher La¬

vendel.
Slöchaskrcntt.
^MnePfi.S.4.Thl.C.44-

l>. Die cml'lali-i'ie Blumcildc-
cke mit dem Deckl'/«f.

d. D>e geöfnete clndla.'rlge,
rachenformige Krone, ,„!t
den 2 lan^ci-n und den 2
km;ern Staubfaden.

c. Em abgesonderter Staub-
saoen.

il. Der viertbcillgeFrncktk!!0'
ten, fadenförmige Gaffel,
«nd stumpse zrceyliifpl^e
Narbe.

Wird bey uns in Garten ge«
zogen, 2 fußhoch, und blüht
im Iulms.

486. Tafel.
Zumpen. Pl. <?. 627. in.

Klasse.
Donnc:lohnen. Fette Henne.

«innc.M. E. 6. Thl. S. 629.

,. Die fünftb'ilige aufrechte
Bmmcntx'cke.

K. O>e miisi'lalriae Krone,
um den iQ «Staubfaden,

c. Em Kronbi.u.
«l. Die Z Fruchtknoten , mit

den dünnen griffen, , und
stulnpftn Narben.

«. Ein

l'ab. 485.
l.ssVl,>n>!ul3 Nuecb25 ci. XIV.
1,.v^,ix^!!» fnüi« lanceolluo-

nnc«riKu« iine^esrimiz, lpi-
ci«l comun'«. I.. sn. pl. I'.
III. p. Z6.

8:u ^'l.^äiz 2>2kic2e tlc>re8. ?Ii.
Vv'nr.

2. ?LlmntNium monopbMum
cum br<<6te2.

b. ^ rulla mnuopetala, iin>
ssen»', ^s'erin cum 2 M>mi»i»
dus lonZinlibu«^ 2 breviori»
Ku°.

c. ä^men iepllritum.

6. <3ermen 4 pÄltirum, N^Iu«
5>it'<>i'n-i5, er Ni^m» odiu-
Mm biwbum.

(^oütur in Kco-cl« noNs>8, glti»
ruäinL oiiie^HÜ, er lulio n'ü»
1er.

T'ad. 486.
8eclum telepliium. (71. X.
6ei»'um t'c>!i,z p!2lii!ilcu!i<te«-«»

r»z> coi^mbo fu!is,lo, caule
ereÄo.Ii. ijp. pl. I'. II. p.

I^!).n!ü. di-alllllz. pb. Lrun«v.

3. ?el'i3nmium Z ssclum ere»
itum.

b. <^ ^nl>3 5 peral2> cum 1»
N^miniduz,

c. I'«r.>!l,ni> l'epziacum.
ä. (ürrminZ 5, cum N^Ii« re^

nui^iiduz er Nizmatidu« ob»
tuliz.

e. Cer»

^
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e. Ein abgesonderter Frucht«
knoten.

f. Saamen.
Wächst an Mauren und stci-

nigten Orten wild, wird 2
Fuß doch, und blüht im
August.

487. Tafel.
Tragant-Pl. «.962.1/.Klasse.

Bocksdorn. WahrerTraganlh.

Linnc Pfl. S. 4.Thl.E.2Q2.

2. Die emblatrige, röbrigte,
fünfzähnigte Blumendccke.

d. Die Schnietterlingsförmi»
ge Klone.

c. Die Falme derselben.
6. Em Flügel.
e. Das Schlffgcn.
l. Die in Staubfaden, ein

einfacher und 9 »erwach«
scne.

8. Der lanalichtrunde Frucht-.
knote», aufsteigende Griffel
und stumpfe Narbe.

Diese Staude wachst in den
mittäglichen Landern, den
Kleine, in Sicilien :c.
wüd, undblübllmIuüiüs,
dessen Stämme liefern tv.s
bekannte Traganll) Ginn»
Nil.

e. «lärmen lI.'p272tuiU.

k. 8emcn.

T'cld. 487.

XV ,1.

8p. p!. "l. III. p.
1'l^?.cam!ul. I'!'. VViri.

Z. I>eii.ini!üum uwnupI^'Uum,

b. lüoruUl! plil'ilion^c^il.

c. ^'u3 vexilllim.
ä, ^12.
e. <^.nil!2.
t'. 8ramin3 10, limplcx lünim

cum 9 co^Iuiz.

»älcemens, er NiZMü c,!)cu»
lum.

Lpuine crel'cir !>ic iilttex in
i'^il»s,i'niz mei'icliuiinüdüZ,
prupc ^^rliii^m, in 8ici!in
6cc.ec Ilinin Ä!>rei,!x^mi e^uz-
clen, (^ummi iüuä ri^Z^canti
taciz numm exluöanl.

'lad.
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488. Tafel.
Paonie.Pl.0,733.'3 Klasse.
<ö)!chtroftn. Gewöhnliche Pao>

»ie.
Llmie. Pfl. O. 7. Thl. S.

245-

2. Die fünfblatrige Blumen«
decke.

<>. Die funfblatrige Krone,
mit den zahlreichen Staub¬
faden.

c. Ein abgesonderterStaub¬
faden.

cl. Einer der zweyfiltziqtci,
Fruchtknoten, »lllderstum-
ftn gefeicdicn Narbe.

Wachst häufig i» m:sern Gar-
:c„ 2 —- I Fuß hoch/ und
blüht im Julius.

489. Tafel.
Porculack. Pl. L. 657. iii

Klasse.
Bulzclkcaul.
.Kolilpoctulack.
Linnc. Pfl. S. 7- Thl. S. 8.
2. Die zweispaltige Blumen.-

decke.
r>. Die funfblatrigc Krone,
c. Ein Kronblat.
ll. Die viele» Staubfaden.
e. Der runtlieüie Fruchtkno¬

ten, kurze Griffel und 5
langlichle Narben.

f. Der Fruchtknoten durch-,
schnitten.

Wird

^ad. 488.
koconia oNicm2l^. «ül.XIll.
^llconia fuünliz c>l>lsn»i3 I>^

8p. pl. I'. II. p 629.
?ueiuHe liorez. l?Ii. ^'irc.

2. ?CN2NtIlMM 5 pli^llum.

d. llni-nÜÄ pentÄpelllla, cum
Kaminibuz numeroü«.

c. ZrZmen te^Zraruiii.

6. I^nuüi ß^rmimim 2 cumen-
rolueum cum Ki^inZte udm-
lo c^!!)r2tc>.

^dunclc crclcic iu liarr!« nnNliZ
Hlticullino 2 — Z peäali, er
lulio tlnrec.

'lad. 489.
?urnil2c3 «leracea. dl. XI.
?c>iiul:!c3 sulii« «meitarmibug

Noiibu« l'e>!i!il>u5. 1^. 6p. pl^
l'. !l. P. H2Z.

I'ormlzcae seinen. I'Ii. ^Viri^

3. ?eri3nr!num biüäum.

d (InrollÄ Z pei2lll.
c. l'emlmn lepHraruiii.
6. 8i2mir>2 mulcZ.
e. <3ermen üibwrun^um, N^-

lu« brevi«, er ttiZiUH» Z od»
Illii^ü.

f. Oermen tmULverlim clisse.
Kum.
X x lüoll-

»
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Wird bcy uns in Gatten gezo¬

gen einen Kalben Fuß hoch,
und blüht im Julius.

l^ulirur in Iiciniü l^ltiiz, »In«

tiorcr.

3'

490. Tafel.
Münze. Pl. 6.769.14-Klasse.

Polcy.

Linne. Pfi- S. 7. Thl. S.
452-

,. Die einl'lattiKe, rohrigte,
fünfzähnigte Blumendecke.

d. Die «inblatrige röhrigte
Krone, mit vicrtheiligcr
Mündung.

<:. Eben diese ^ aufgeschnitten,
mtt den 2 langern und den
2, kürzern Staubfaden.

ä. Ein abgesonderter Etaub>
fadcn.

e. Der vierspaltige Fruchtkno¬
ten, fadenförmige Oclffel,
und zweyspülilge Narbe.

Wächst an sunlpftgten Orten
Deutschlands wild, oder
wird in Garten gezogen,
tnccht auf dein Boocn, und
blüht !m Iunms.

491. Tafel.
1212. 24.

Feuer»

'lab. 490.
^lenidi puli^inin. <ÜI. XIV.
^Il.>!n!>2 Noiiduz vernciüiii?,

t',,iii3 uv.ici« «drlniNz lal>cr>5'
N2ii«, c2u!i!)u3 iul^rcrciibn»
rep^ncidu«, l^nninlbuz co»
rnlli» Ilm^iuridu«. t^. 8p. pl,
-r.i". p.45.

?u^ü d2ir>H. r'n. Wirr.

3. periantbium mnnopn^II^m,

b. tHorollli monopelHli, mdu-
I»i:i, limdu 4 pHlciro.

«. Lüäem Äperra cum 2 li2iui»
nibuz lun^ioiibu«, 2breviu>
ribuz.

ä. 5«m«n ssparatuni.

e. lDermen 4 li^um, irvlug li>
liformiz > er lr>Zm^ diiiäum.

ZncmiL crelcic in laciz p.ilnäli»
s»5 LermumIc,' ? vc'I in Iior-

Flechte. Pl. <^.

'lad. 491.
I»icbcncuccic:ct^ru^» l^i. XXIV.

I^clil-'N
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Feuerkraut. Ficbcrlraut. Fie»
l^rmoos.

Scha,lachlnöpfigle Becher¬
flechte.

Liime. Pst. E. 13. Tbl. S-

Wachst in belichten Wäldern,
an moostgten Felsen, und
am Fuß der Baume, unter
andern Moosen.

492.
Weide. PI,

Tafel.
<D. 1196. 22.

Klasse.
Weisse Weide.
Limit. Pfi. S. 2. Tbl. S.

416.

Mannliche Minze.
a. Das gemeinschaftliche Katz-

I'. ^N'ei) cinblümiqte Schup»
pen ,uit den 2 Staubfaden,
und der Honigdrüse.

Weibliche Pflanze besonders,
c. Das gemeinschaftliche weib¬

liche Katz>, ,,.
ci. Der emundc Fruchtknoten

mit den ;wc!)sp,iltilim Nar¬
ben , und der Schuppe.

Wachst bäüftg an Wassern und
lrockemn Orten dl«5 zur
Baumhohe, blüht im Früh¬
jahr.

Micken lcvpniser llmplex inte-
ßei-limu« Nipice c^üncirico^
itideicuüz coc^ineiz. I>. 8p.
p,. -r. iv. r,. ZZv.

^lulcu8 pv/xic!2iU5. Linn. mar.
mecl.

(^rescir in lylvi« monwliz in
rupidu« muscot»8, et lld
nuncoz Hlboiun» inter »lio
inulco.

I'ad. 492.
5alix.iIK.i. <II. XXII.
8a!ix sulii« lÄiiceowtiz Zcums.

iiüiiz, urril^ue pndesc>5,iti»
d»z, se)-"l>l!ni,<, iniiiinl,?!».^
l^uiosiz. I.. 6p. pl. I. IV. p.
2 34»

5z!ix. i'Ii. ^snn5v.
1'I.int^ M2!cul2.

2. Omentum commune.

d. I>.i7,c llniÄmac unissolae cum
2lt,,>i i>,it>l>z, eißLinäuI^ne»
cr,,rilcrn.

I>i2!ic,i seminc.-,.
c. /^ml'ntum commune semi-

inui».
6. l,crm?n nvütum cum 2 Nä>

miiudt»» diüäi« et l^u2N>2.

^Iiuii^c c^cs^it ac! Z^na« et in
loci» i'icciz «c! ^Ititucilnei,»
Alb,,rel^ci!cem primo vcrc
N"r.:t.

;!

Xx 2 l'ad.
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493. Tafel. T'cib, 493,
Pssaumen. Pl. (3. 675. 12. Prunus ci.meNi«. <7l XII

Gemeine Pflaumen.Zwctschm.
Quetschen.

kilmc. M S. 1. Thl. S.
75Q,

.1. Die einblatriae, sünfspalli«
qe Blumcndecke.

d. Die fünfl'latligc Krone,
c. Ein Kronblat.
6. Die vielen im Kelch eilige-

füs'te» Staubfaden,
e. Der rundlichlc Fruchtkno¬

ten, fadcnförmiae Griffel
lind Kreisrunde Narbe.

f. Die Frucht.
3. Diese geofntt.
I,. Die Nusi,
i. Der Kern.

?n>miZ pcäniic-uliz sudfoütüsüz
soliiz !^nc>.'c>l2ioovüti^ ce,n>
vnluii«. L. 8p» p!. ?. II. zi.
4N8.

?lUN2 l!lIM2lce!12. ?I>. Lll!I15V.

3. ?c>'!3nt!>,'um mnnopb^üum
5 licixm.

b. (7«rc>»2 5 petalü.
c. ?ei2lum lepzratum.
ll. 8tümmnmmierol3 cal^ciin»

Ieri2.

e. s^ei-men stidratunclum, N^.
In« ü^lmmiüi et N>!NU3 «r-
dicu>l>r>im.

f. l>U<5ttl5.
^. I6em in.itUlli5.
b. IVux,
i. I^ucleu«.

Wird in unfern Garten und <2o!in,l in Iwnis noürii v,„".
Wemdcegen gezogen, blüht MciuL « ^rimu veic Nurcr
lm FrulMhr.

494. Tafel.
Flechte. Pl. (?. 1312. 24.

Klasse.
Lungenkraus. Lungenmooß.
Lungenähnljchc Baum flechte.

linue. 'M. S. ^3. 2hl. S.

Dic-

l'lld. 494.
I^ic!,en ^i,imon2n'l,5. t^l.XXI V.

I.iclien fl,!I<iceu5 lüciniaiu« od.
N1Ü15 ssl^der ^, lupi-a lacuii«.

8,i. pl.'l'. I V.p. 5I-.
?u!monn!i<ie llrdoi'LHt: Iieib^i,
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Dieses Noos findet sich bau, IV!us«!5 bic nbnn6c nckimi- iü
fl^! auf allen Bäumen, auf 2lbont,l!5 .iiiiiqui«, <^!ei>-ü-.
Elchen, B'lchcn :c, oüers bu5, laßi« 6cc. üionlii^s^s^e-
von erstaunlicher Grösse. l'ius mI^nicinIi^e.

495. Tafel.
Citrone. Pf,

Klasse.
Pomeranzendaimi.
Lüine.. Pfl. S. 2. Th. S.

229.

2. Die cinblalri.ic fünfzähnig,
te Blumcndccte.

b. Die füüfl'latrige Kronc.
c. Ein Kronblat.
.!. Ein Tbeil der verwachsenen

Staubfäden.
e. Ein abgesonderter.
l'. Der rundlichtc Fruchikno:

ten, walzenförmige Glissel,
und kugelrunde Narbe.

3. Die zeitige Frucht,
I,. Diese gcöfnct.
i. Saalncn.

Wird in üüsern Garte« zur
Zierde gezogen.

?2d. 495.

l?. 9,'7. i3. Qcm« auranrium. ('I. XVIII.

tüitM5 petiollz »Ilil!»!, tu!!'^
acuminAtis. l>. ^p. Z'l. 1.
Hl. P. 685-

^uiüniium. l'b. IilUN5V.

?, ?crianibilimmoiiopb'/I!um5
clenranim.

d. tüorolla Z pecala.
c. ?era!um.
ä. 8nminum connawrnm ^3i.-.

e. 8t2men leplllamm,
f. <3ermen ludniiunäum, N^>

luz cylinäiAceu«, er liigm.!
zlobolum.

l?. k'luÄu» maturris.
l<. Iclcm 2r>enu5.
i. 6emen.

dolinir ornamenn c^uNa in
Kortiz noltri«.

496. Taftl. I'ab. 496.
Citrone. Pl. 6.971. i3. Klaft cirrug mcäi^. ^'!. XVIII.
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W

Gemeiner Zitronenbaum.
Linne. Pfl. S. 2. THI. S.

227.

». Die einblatriae sil!,fzahiug-
te Nlumcüdccke.

d. Die fünfl'latrige Krone.
c. EinKronblal.

?.. pl.-r. III. p. 584.

cl. Die vielen züsammenhän« ü. ^ra^ini numerol-! cormiU
gcnden Scaubfadeu.

e. Zwey abgesonderte dcrftl- e. Duo 5^!!,«.-!.
den.

s. Der rundlichte ??ri!chtt,'.'< s. l^cr^cii llidromn^nn ll,vlu«
ten, walzeüförnnac l^uff.l,
und tuqcliundc Na> be.

Z. Die zeitige Frucht.
5. Ein Kern derselben.

Macht mit den Pl"N!'r,'n;en«
lxiumen die Zierde unserer
Gerten aus.

N. 3c^^-n.

ull,üinci!co.

497. Tafel.
Tüpfelfarn. Pl. c^. 1289. 24.

Klasse.

Farnkraut.

linne. Pst. S. 13. Tbl. S.

I'^d. 49?.
I'cilvpnüium lil>^ in?.?, s'l.

XXIV.

n?,riz, i>m>,iü, okniliz c!'e>

8,'.-,'!. 1.IV. ,,.421.
?ilici5 «<jice6.I'n. N'i,-c.

2. DieBefruchlung^t'ipfclqcn 2. ?l.,n5^ üid^^iünn^ ssü'n!'.
auf der uiucrn Ecile t>cc c-nnniü in nvcck fo'.i^vum
Blätter. ül^.cllicie.

l,. De Wurzel. I,. «,i!ix.

^

WaH:^ bäüsi', !ü W.ildernund /Xdiü^ie c^ cscK m 5>-!vi?, cc
lrockcneu Salden, oft 2 Fuß cricc:^ l-^i., »^nu^^nc s^-
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498. Tafel.

Hagedorn. PI. 0. 67«. 12.
iNasse.

Mllübecrbaum. Mcl'll'^ün.
ilmnc. Pfi. S. 1. Thl. S.

759-

2. Die cinbsatlM, fünfthci-
lige GlüüicndclFc, stbr vcr<
grössert, mit d.,i Puüilcü,
worauf die 22 Staubfaden
sißl«.

d. Die fünfl'lätrige Krone,
mit den 2« Slaubfadc».

c. El» Kconblat von oben.
ll. Von mücn.
«. Der ^ruchlknoten, die 2

fadenförnuae Gnffel und
knöpfiale Narbe».

f. Die zettiqc Frucht.
«. Diese acöfnet, mit den 2.

Oammn.
f>. Saamcn»

l'c'.d. 498.

(^V.tNc^!5 2!!^. <II. XII.
(^> >:,!l,^l.,^ f^Iiiz uvHii« iucillä

<c^,,t! l^dmi, ic>menwliz. 1^.
5i'. i'I. '1'. K» P. 491.

Lmbuj ^ain^lticu. i.iun. M2c.

2. ?!.'>! ülllnum monupll^lllim

ljini,'' ^lüi! s>a>!cl>8 HmbuL 2»

d. ^,rn!!ü 5 p«2l2 cum 2»

c. I'cr.lwm li luperiori.
cl. /^d n.t^rion pgrie.
e. l^line,,, K>li 2 8Iisaime5z

ei ü>gn«iH c3M2iu.

f. kru6tU8 M2niru8.
^. I^wm aper:u5 cum 2 üaiui-

I>. 8eiuen.

Dieser Baum wächst an den ^idus liliecü, pleri.'que zcrma»
meistcuOrlcn, Deutschlands niüc l< ci« si <>ncc cretcic in
inWaloeinwild, und blüht sylvl«, « KI^'u v^l luniu
»M May und Iulllus. guil^r.

499. Taftl.
Gleiß. Pl. «. Iü> 5. Klasse.
Barcüdill. Mullerwurz.
Barwurz.
Llünc. M. E. 6. Thl. G.

2. Ein

^d. 499.

^eil»!sa l'ii!!!« ommduz multi»

I. p. 7«4
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2. Ein besonderes Blümgcn,
mit den 5 Staubfaden.

K. Der Fruchtknoten, mit den
2 zurückgeschlagenen (5lif-
fcln, und stumpfen Nar¬
ben.

c. Die 2 Gaamen.

^1. Die faserigte Wurzel.

Wachst in warmern Gegenden, 8i'ni>«ci-t.'i>im mi^i« eminen»
auf hohen Bergen w>!5, liduZ calicü^i-l,,« i^i»!ni!n
ohngcfahr I Fußhoch, blüht lüuiuidu^, llkiiucünll ciivircr

2. <^U!'Ql!ul2P70PN2 cum Z
N2unni^u°.

.xis lli i^ü!2iiki,i5 ubcuüz.

c. 8cnnnü bini.

iül Julius. peä^Ii, « Iuli^> Nln-cc.

502. Tafel.

Schüsselschwam. Pl. lü. 1324.
24. Klasse.

Hollundcrschwam. Iudasohr.
^inne. Pst. S. 13. Tbl. S.

ü. Der äussere Thcll dieses
Schwams.

d. Der innere Theil dessel¬
ben.

Findet sich häufig an faulen
Bäumen, vorzüglich an ^>ol-
lundccjtaudcn.

I'ad. 500.

?e7i72 2^iicul3. <II. XXIV.

m> . I.. 8i>. P>. 'I'. IV. p.
6>y.

kuiizu« üimbuci. 1'li. Wirr.

3. ?äl2 exierior ln^u5 lnnZi.

b. ^'uZ p3l8 inierin!-.

^duii^e invenirui' <ic! ,irb<,!'!!,!,

lin» vei-a in i'zmlnici fiuuci»
das.

^r>^.^^> ?-^. , ,»<«^



.l^brotunum f^emlnzl^d .245 ^l,^i repc3N3 l'ab. i l
/^bi'^mlimm siaini^um 279 ^Icc» rol'ea 236
— — vu^re 34 — vul^zriz 219
^cacia ssei-maliica 4 H,!cliemil!a zrZniineo lol. 453
>— — nolisÄ« 4 — — mzinr 85
/Xc.i!irl!U5 mn!!,5 43^ — — vulgaris 85
/^c^iosH Iio^renss« 7» ^,Ii!M2 planiÄ^a 213
---------> i-uwnäiidl/» 93 ^!KeK«nZi 232
^cccoil.'!!» 9 ^üelu^'2 9
/Vc!u!ie2 AZei-Zium 43i ^Iliai-ia 9i
— — »trar» 425 ^üi^Ni-um 9l
— — miücfnliuin 29 ^Ilili!» montan, latil. M2cu!.i2
— — nukiliz 2?l) — — viÄciriali« 12
— — pialmic» 342 Z^Inus ni^rz 26c»
/^cincUÄ ^ermLiilca 477 >^Iue epacica 283
/^comrum nnr1i^l2 ^34 >— p«s succorr. 284
'— — c:annu!lum 299 .—- — vera » 283
'— — lureum 2«9 — iliccnnma 284
— — !;'coctanum 2L9 /VlNne me6,g 445
—^ —' !«pel!i>5 49 ^,!tIieH oNicinlllis 42
^coruz c«!2mu« 2<^7 ^mbirvaliz 83
— — veru5 2Q7 ^mbroNoiäez 225
— — Vu!ß2N5 187 ^inmi m^juz 231
^csivinlg 248 ---------verum 256
/^Äez sgcemosa 36 ---------vewrum 356
»— lpicma 176 ---------vulzzre 2ZI
>Vcu<! veneriz 135 ^momnm cgsllllmumum 336
^älÄNlIMM 3Ü1UIN 162 — — vulgare 41 l
'— — »ureum 4'5 — — ?,erumdet 419. 4^c>
>— -— c2pi!!u« venel!LZZ2 — — xm^iber 42 l
,-------------' N!L!UM 332 ^mv^äaluL communi« 3Ql
------ ----- luKl'UIN 95 — — 6u!c>8 ZOI
/^äaniz vern^^i« 182 — — peiliCÄ 282
^elculuz K^ppocaNanum 9? ^NÄcai^ium occil1<^n«Ie 357
/^emula in^um 499 /^n^zaUi« »izulltica fol. lud
^^eraium 43l ruc. 2Q2
^l:>n!!i caliuz 45« — — Äi-venl!« 145
^zi-nnlmm 372 ^nbwrum Nore e iufo c^n
/iz<fim<mlli eupatoiia 2ll6 ciic. IIQ
^^U^H PVlHM!ä<l1l» Ivi Hnc^uliloNcinHli« I98

Vv ^nc^us.»

4
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^nc1m<2 tmKorm l'äb 446 ^nbzni« ?2
^iiemonö UepmicH 5 ^uni M2cu>2rum 75
— — nemoi'olil 317 — vulzare m.c. et non
— ----- Pl21e!1<!5 43? M2C. 75
— — plMciila 76 ^luruni europ^eum 74
^,neinum foeniculum 63 ^l'clep>25 Vlnceio.xicum 265
^nLeüca 2rcI,2nZeIie2 273 /^,sp2l2<;u3 oilicinaliz i«5
,— — l2iiv2 273 ^l'perula o<iur2l,2 82
^nserm2 »5 ^^nnäclul, luieug 13
^ncnrmis cotulll 437 ^lpleiiium «ici^cli 311
— — nodN>5 161 — — lur2 mul2lia 162

— — p>'reinriim 205 >— — icnlnpenäiiuni 47
^rnnericum ramosum 215 >—' — tiic^uinnuoi^eg 95
^»rinliinum »rvenso 274 HNrzzaluz n^zacainlm 487
>----->------ IlNÜllU 442 ^,Nr2nnH 24
.----- ------ M2M5 322 ^IN2M2M2 «rvaria 3?o
----' -----' oionimm 274 — — uieulelmuin 366
Spanne l2lif. numü. monl. 82 ^!N2N2<!2 246
^pium aniNiin äiit^m 128 Atropa della äonna 21

---------ssr^veolen« 464 >------- manärnzur» 2ll8
.-------» s^iivum 464 ^m'aniium 4?5
^c^uifulmm 372- ^UleÜ2n2 c2N2äeii<il 155
/^quüeßig vuIßHiig 459 ^unculu muri« .75
>^rduM5 UV2 urü 62

^rcnan^eüca ll. »Idu. 80
-»5äl2UlUl^lctinm 12PP2 387 27c,

^rcca c2iecku 287 U2ÜUI2 MßlH 266
^stle»iin2 15 La!l2mii2 438
^riNuIucliia an^uiciäH 352 UZÜÄinum üe co^aivH 323
— — Ku!b.r2lä.c2» L2lbH awniz 73

V2 maj. 6 ------ 529120 141
— —> c!em2Nuz 98 L2lä2N2 387
,— — södaceH 6 D^ccabunz» 202

,—> wnz- 2QI Zc:en rubrum 325
— >— loimiäi 125 Le!>2 äuiM2 mafor. lol. :c
^inica M0KI2N2 3« üor. 21

>Vril>c!mill2ablynlliium 34 L?!Ii5 minor v. s^'Iveltr. 55
.— — cir^cunculuz 297 Lcüi« perenuiz 55
— — ^u^Hici 367 -------- PI'2leNÜ3 483
— — niüi'nilim 435 Lerberi« öun,erorum 86
----- ----- P0»N52 373 — — vulgaris 86
----- ,---- I-Upt,'ll,i5 455 Lllconic2 oKIciiüüiz '43
— — limi^nicz 24a Li6e»8 lniM'u« 47?
— —> vuIZuril, 22« Li5Mä1v2 - . 42

LiilQl'IH



Zissulia 1-26. ininuz intnrm OI-6UU5 M2N2NU, l'zb. I ^H
1»b. 92 lÜÄiic» 479

Lomdax 298 c.'2llil12 3c2IIÜ8 16«
Lu>iU5 lienricu« 92 Oi-ul« 59
ZnrrZFc, nMiniiliz 147 darckZmu« tinKoriu« 140
DllN'^z mß^ic.inli 225 <D»ium «rvi 397
Ll2N(.'2 v. i'aca lupi "4 dalyo^I^II.ita ac^uÄtica i?5
'----'---- UI'ÜIIÄ zr^ii^g^i^g 337 ------- ------ vulz^ri« 221
--------- --------- ülllica 432 Orynpliyllu« 2lom2ticu8 3'5
ünilcu« 448 (^llNia üznea 3^o
li, vonil! >?Ib3 417 (üaKanea e^uina fol. mu -
Ijlilinn «fil!b«m!m 416 i>5. 97
Züssloüiuu 198 l^zt.ipiiriH iM'nr 13'
Zu^ulH II. 101 — — minnr 19
Iiuj'InIiZImum 182 dellnor!^!« 3men<7,i>ui8 167
Nüpieunw! inumäisolnim 376 d-inaniell Keneäictz 122
i^uxli« lempcivilcnz 181 — — cilcitmpu 335

— — cenrZurium 320

^acÄN
----- ----- cVÄ!w5 433

Z28 llenlZiü'iiiin miüu8 '54
(',,jl)PUI 3c>7 <^eniumm»7di2 2c>
<^»iaminif>2 377 tleinumimcüil 468
------ ,— Immü. rotunä. (^ensuz 3V!lIM 1/7

fol. 73 — — t'olia Illurina 96
—» ------ N!NlN3l!!l M2Zl >. <üel2i>2 59

«. >Il Ce!'2ic>in2 llli^uz, ^9
tü.ilgm»« 2rc»m2ticu5 2Q7 Q'ei'v^i'il ?'^>
<^Älc2Ms>2 333 (^eic>'»>.'Ii 3>i
^alcicrHpz 235 (I!,3ii>2ec!2M3 73
<ÜHlen6u!z nDcinalig 58 tll!2c!'clo!n,m 192
dalil« üniv2 58 OK^eropIiz'üum bullioium 409

316
79

i>'I"clt!ll
lü!l2M2e^l!8

412
346

Oan^sienie li»men 118 — ------ M2lir. mc. kruc c.
(.Äl'iüuz voneri8 332 s. I2nc. 6)
<^op2i'i« spinnla 348 ------ ------ palaNliz c.ineil )Z6
diipritulium ße>'M2nicum 243 <ü!i2!i!llllv,Ix'äo^L,iäi'c<«H!l>
(ü^plicum »niimini ZQQ ^!,>KV. ia^>
^ai^amin« prlltenliz 51 llt^mK'milla!-c>!:i.in3 IUI
('2li.l3MUMUM MINU8 3^6 d.!?v!i^:<iiii2 7c>iu^6i5c>Ii2 66
<^2ra>2c2 "4 d!lc!!!.l0!1!UN! IN2jl!5 22
(^2>-^«p2ci2 168 -----'------MINU8 66
OÄl^iiuz dl:ne>!!Ä.!3 122 (Hens>pucüim douuz Iiem ,
>—> — lN2N2llv.l2cieu3 izc> cu« 92

d^^n^'

5,

1<
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l̂^

tülienapoäium dntr^s IZb
lüninac cortex
l^!i,iliopnuri2N3 ZZ.

mum
dicer urleiinum
»------ sanv^im N. canck.
(Ücliorium int^Iiuz
— — sylvelire
<üicul3 3c>i!2NcH
> major
' vjsoül
Cincmiomum
<ÜM3e 8emen
(^incliona oNicinali»
dttsoiella
lüiiruüuz 253.

>------- me6icz
<Ilem3t'8 6Hs>Imoiäe5
-— — ereftil
0Iinopo6ium mont»num
— -------- VU>ZÄle
llnicuz üivvug
>------- hlveld'iz nirlmior
lloceozniäium
lüocnlezri^ amnracia
>—. —> loliu iunrur.
— —> otlicinaliz
socc>8 nucifera
<üoffe2 arabic»
doicnicum auiumnzle
— — commune
OoIIinKmiz can2äenll«
l^oloc^inliiz
l^olukrinli
donium miculamin
l^onsoliäa major
— — minor
— — mecliÄ prZr. coe-

ru!. 11.
— — pAlilirm
»— — rez;«!i5

292
176

483
146
146

37
37

466
43

466
339
367
292
134
277
495
406

67
44 l
39«
413
140

3
457

2
373
375
133
133
427
4?8

92
48

137
156

>oi
474
383
385

t^onv2ll2ri2 m^Ii'g l^b. y,.
m !!:i, oi2

— — po>VßonHMin
OnvoIvuIu5 !c.'2mmone2
— ----- lepium
Con^xa
—— puncaria
^»^ l^uarrosH
lüopaivcru o^icinaliz
(^01612 inyx»
<üc>i-<!mck'um i'iti'vum
t^ornug Iwrrenli«
— mZlcu!»
(!nr^!u8 »vc!l2na
lloNa
s!nNuü giMcuz
(^omll, foein^
Crlissula
lüriinmmu maiilimum
(^ruciieZuz ariz
— — tormin2Ü5
<^rocu8 oNicinaliz
---------5rivi>5
(Üucumi« giizliriü
— — cnloc^inliiz
— — mein
— -^ liuivuz
(!>,!culdU3 luruIKiz
(?uminum nizrum
— — sylvelire
duni!» KuKuw
—— üuiva
(üupressi nucez
Ouprelsuz
— — lcmpervirenz
<üurcum2 lunza
— — ronm^a
l^ulcur» epiil^'mum
--------- europneü
----------M2^Ul
<7^2NII5
t^'climen curopaevlm
— .— cndic.iul. mler.

purpur. 72

172
i'i
214
395
272
^3o
456
323
344
363
129
129
223
271
403
437
486
384
49«
463
151
151
27?
47«
360
247
253
119
356

57
216
-93
245
293
421
254
2^9
238
236
433



<^,'vn< jr><'M,im omcin2i«
t^yn^zdaii trucwz

-l-^äl I,r>L Igureoli
- — mexcieum
vaiura mcrel
-------- !Ii'2,nonium
Daucuz caro«
-------- l^!ve/Ii'i5
De'i'Iii^ium c< nluliclZ
>— — tt?.plus»z;l!2
Den? leoniz

- — mnjor
N,^s,r!ü!3 c2!-vc>pnvllu«

lli^iiÄÜ« pui-purea
DnIicKu« pruriens
- — l^2
vuronicuin pai-äalisnclies
-^^ ----- p!2ntnz, fol. 2l'

----- — wMAN.lz6.sco

I)72cocepl>2lum c2N2r!ensc
-------- ------- muläavica
lls2cu»cu!n5 I^üitenüz
DlÄcunÜH minur
Dsolcva ruiunuifolia
OuIc2M2l2

ZQ5
396
329

^ .Iiillsslossiim
Finnin vulgare

R!l^b«ruz albu«
Rlvclnilum

Nz>»!en^vum vanilll

I^lißoioii acre
Lrvum eivüi»

Krvu'^ verum
liivuuium campest«

— — barbarea
— — oliic!n2le

1°2b. 22 Z
l35

9i

32
327 — — vmzZre 32

3 Klula 467
364 ------- minor 399
286 ^upmmnim cnnnabinum 52
471 — — veterum 206
471 üuplwlbm cvri2iiNi28 393
383 ---- ---- Il«,INVl>5 '9
473 — — oiNcinaliz 323
69 — — palustris 467

205 üliplirast» nüicinÄu« 33
IlQ

345
436 " »daria 486
262 r^w !uil>2 84
369 ?2ssür2 l>Ä2n6rz 361
314 ka^op^lum ic>6
227 l2!'l2!'2 64

lestuca Nulc»rl8 22»
3c> 1'icuz c^rica 473

r- lüicula äulciz 46
22I ?>i!X 4V7
423 ?>2MMUl2 326
294 — — i'oviz 44 l
297 rncnicuwm mAMimum 384

75 —, -» VUlAÄlll 63
470 I^l2^Äl!2 velca 77
43 — — vulgaris 77

krn^ula 77
!">2>i!;ul2 260

126 lum2l!2 KuIKula 6

149 — — omcinuliz 14
444 ?umiter>2 '4
295 kunLu« lambuci 5«»
35l
475
288 >-s^!!,2num Zummi 416
>c>2 (^<>!l.'Z2 o<Ncin2lii> 212
38i t)»!^l>psl5 80
22 z c?2ÜUM luteum 333

^7 . <?2lwM



^^-»»

>

«Ü2ÜUM MNÜllZV IZI, -Zyi NeNcdolU5 ni^er 'lzb., 8z
338
4-'4

121
!2Z<3aI!itnHum Nepini« »Iti3

t-enissa 2,i^i!l. er 5cc>p2l. 224 — — 11 biliz 5
l^eini^i!» albü 428 "^ — Keü^r.i L^
----- — 3M2l-eÜ2 3^2 NerÄcleum lplwnävlium 337
— — cem2u>'ium '54

257
2Z7

ttc,d2 c2,icn 158
'— ^— IlllLÄ P.1Ü5 IlD

1Q0
---- — ---- PUl-Mlü 3211 IlesniÄli» x!,idi-2 382
— — palussr. 2ii^uN. 268 Ilicmcsum pjlo/cÜÄ '174
'— — püeumnucioike 268 ^liruiiciin.ina 265
— — plii-pmeH 211 ?lnrminum verum 244
t^enll^iieüa Z92 5Ivnlci.imu5 «!Ku8 21»
k^ei-Züiuiu mc>5cli2tt!m 443 — -^- ni^er 84
— — snkei'ii.imim 102 Ilvl'elicum s>ersor3tum II
(3eum paluNre !?5 — — vu!^i-e 3!
>------- rivHle 176 Ilvpocdae!-!!; m-iculzia 271
-------- uid^num 221 I^vssopu5 oNcin2Ü8 61

timlen^ 155
lülecnm^ IieclerÄce» 73

-KaccZ tliccilnr(üv^irrlu^a ecliin2l2 35« 29a
— — xl.ibla 209 l^zminum niiicinale 163
<3n2p!,3lnim arenarium 352 IgrrcipKZ cui-ca» 404
----- — NueH«» 351 Ilieriz uml'eüalH 229
^ossvpium ^evd^ceum 2y8 Ibi5cu8 42
t-i'ümen llliviaiile 220 Hex ZiMfsilnim 372
--------- M2NN2L 2 2Q Im^er2tc>si3 m^'or 24
— l'2lnM I2Z - " — «Nruilnum 24
l-l3Nai'I8 270 ImIiZolera tinKuii^ 18z

(iraiiola coerulez
IQQ I»ul.l ä^l'elnericz
332 474

— — nNicinaliZ 44Y > Iie!enium 475
(Irossului^ muln^lici »cino 78 > puliculia 432
— — lwrtenü«radl2 78 I115 5,>le,N!!12 186

<3utt2e zummi 316 »— ^e,'M2üic2 188
— nuKl^s i!^
— pleuci<,3c0lU8 187

'34 — vu!<;^>7iz 183
I^c^era Z, dniea 25a lilllis lincluriss 191
------- Ii^lix 25a lunipei'u« cummuniz 178
------- «ü-elln« 73
!Ie!Iedc»AlIer 452

l^ali 258.!!^!I^I>^>!l,i8 iueci^i!« 452 356
^Hcnlc.i

«



— ---- MÜM2I1UM
— — vulgare 2!!,.
^üplltduiu !,orc«nle
— — tmiZumeum
— — uuÄuo^um
I^HpIlÄ
I^ÜPP2 M3fc>l'
^ -^ minor

l^ill'^rpiiiuiu zermanicum
— — iHtü'olium
— —> liier
l^iliraez üiuHMuri»,
I^2tn^ri5 m^nr
!.2Ulrc>l2f<>I.6eci6, N. purp.
I^auraz cilllia

» ' » nudiliz
> l^Na!'r23

I.av2näll<2 larif. et Än^uli.
— — spicn
— — lic>ecli»z
I>ellntoäor> larax^cum
I.ea!NQpuäium
I^e«nuru8 carlÜÄca
I^epiliium sunvum
Micken aplnosu« 447
— — caninu« 4Z4
— — cinerci« terr. 4Z4
»» — cocciferuz 491
— — !5!^!,cl!cU8 "l,^8
— — pulmc>nariu8 494
I^izuliicum leviliicum 2IZ
I^i^ullrum VU!^H!l! 112
Milium ulbum 462
——— c2»äiäum> 462
—— c>,nvl>tti>lm 49. 94
—— üur. rcllex. uwiU. 461

285
285
.^6

82
3'3

8a
422
127

96
75

387
269

253
428
429
110

'9
3

340
339

52
19s

52
53
53

485
69
85

1,4
16

I^'Imin mattazon 5üd.
Linzua cervina Mc.
—— serpenraliil
I.inaria
Linnsli borezli«
Linum c«darK>cum
-------> prat. tc>I. exiglw
—— laiivum
-------> ulintiNimum
I^iiluiritiH
I^iiKospermum olücinule
I^obelia »üpriilitici
I^onicera äiervilla
— — periclimenum
I.UN2li2 bntl^ci«
— — lÄcemul^ minor
I.UPMU5 2lbU5
— — f«ivu5
I^cKm» lylv. <^U2e lapon

vul^o
l^ycium alrum
I>^cc>po6i>,imclavamm
I^vnnzium
^ldium l2lic3li2

— — nummulni»
vu!Z2ri2

461
4?

126
442

79
2>c>
21Q
251
251
209
34i
363
424
242

65
65

321
321

,Z6
159
54

135
H3
215

2Q
2IZ

!Vl,l3^Ur2N3VUl^2li5
NI2IV2 2lce2
— — HlboreH
-< — i-oleu
— — lownäifaliH
— — Hlvoliiiz
— — vulzull«

IVlnnLle«
IVl2ltubium »Ibuni
— >— caräizcz^iÄ,
— —» niZrmn
—— — vulzare

237.

4l
219

2I6
2?7
48c,
480
208
365

27
114
266

27
6c>

KluM»



l^2tr!c2N2 ckamomil!., ?^d. i - y

>

,— — pai'ckenium
Mzrrvfilva

Melampoclium
^lelzm^vium l!emmc!.'l,u!

^lelilntuü vu!Z2l!5
Melissa czlzmimlia
— — oNicin^liz

^lelissaplivllum

Kleloinim lemen
^lenil'2 »lvensi5
— -» c»«li2
— — crilpH
— — piperiiz
— — pule^imn
—. — svlvesti-iz
^lenvainkes palült,-.

irii'l!. 1 I
— — trifalms» iz
N4ercun2!i5 2n,>uH ioI. 104
— — leltic.»!. ^.m»z iQZ
Mesemd^llmKemuu! cul>li-

166
82

507
^-5
263
119

in
'5,4

94-4-3
I>3
3 «3
3Ü0

,!!>

cum
Hlelpilu« Z«lM2nic2

^exerüi conex
^lcxei'euin
Milii lemen
I^ilixm soli5
Hlilllll'nüuin n^'l'üe
—— ----- vu!F2,e 3!!,.

— — Icm'iKxs»
— — mexi^üN»
Nlomor^ica daü^ümi»
— — c!.l!l.!!um

402
IY2
499
327

3
249
34i
279

29
241
242
252
45

444

15a
173
454

54
133
49 l

I^u5cu5 c<it1,3sticu5 l^b. 138
— — c!av2iuz
— — iz!2Nliicu5
— — pyxicjalliz
— — s^n»m. vuIZo rep

cl^iv.
— — ier,eNiiz
IvIvZ^i'mn <»I!VUlN

^lvi'tiüi
I^l^irU!, ll!'2ll3!,ri<72

IV,
56

49c>
354 —

in. er —

54
54

374
217
347
195

Ll
2'7
i6l)
169

a^cllu8
I^^,l!u8 sylvestris
l>l2llurcium Aq^iniicum

lioneiil'l:
ili6ic„m

'— — piÄienle
lVeiiüsHr

— — r»ssic2
— — «lxiclim
KißeÜÄ laiivH
I^ipsinz rzäix .

I^u»'!.'<! vnmicae
IVlimuIgli»
IVvmp!i»e2 »Ida

"..'VMiim Kulilicum

Ni^nilium
t)n<,!!<8 Zrvenii«
O,!l>pc>l'6cm «czutliium
opliinzlnsslim vu!^2ium
0>cl!!8 Kifnlia
— -- müiczriz
» ^- mcxill
Oreoselmum Z66.

49
74

144
l6

248
5i
26

232
252

33
252
1,9
155
476
343

2c>
26

226
319
259
IZ2
359
'26
275
4°3
267
392

Vliß».



------ ----" M,j !2!1»
-—- — lylvestre
—' ----- vu>8»r«

vxnüs
— — »cecoleÜll
Ox^2c2,icl!3
Ux^-5 tiure «Ido

^Hl,u!ie < leum

?3,iici!mmliäceum

«> — 8i. Il>Ii2nni«
l^pzver ci-i'Äli^um
— — sli^eaz
— — lumnitellim
I^l.l!^l!5 olli^i ,l!7UM
V,!!l^iHsiH lipiienliuni
— — nN!cin.i!i5

I^m.ij,!,;'!!> >i6es 2iFent< »IK
?eiuipn^Uum

?erNc,ll3
?elxi„cavu!ss. 8. coer.
?e« leoin:,
?«i!ne5 M3f. vuIZ. luden»
pe^,xi ÄUiicliiH
l'nlllün^ium >'<!sV" tl. l2mc>s.
?l«Iilliz c2n3rie»Ü5'
?du vmz'zre
?!ivU2nt!i^z emblica
LIiMn-ea

?m!pinelw anilam
>— — lralic^ l. nizra

5«
4l
57
57

223
65
70

9
86
9

4o7
373
IZ5
349
7»
59

157
157
37i

7
263
121

IQ
123
276
3^9
. 15
3«2
376
282
37o
67
85
68

2'Z
»18
l'7
347
»12
234
I64
123
IL4

—— ------ lllxii'l. M3^N2
umb.rub.

?inssu!c!.!l2 vulzari»
?!!,!!« larix
?ipe,' I^üpünicum

— — 2c>U2tic!2
— —> !a,,ce>>lic3
— — lanlulia
— — majur

?l!l.3>!II
puenm'2 c><Iicm2li5
?l,!n, ,, ciecicum
?oI^ss>!lH 2M2l2
— — VUl^Ällü
?ol^zuinim ÄvicuIai'L
— — IMusc2

— — Kv^i» piper
?n!^pu^ium Klix M28
— — vul^2,e
k^l^niclinm commune
—- — «Neinale
I'opulu3 kÄlüimisrr^
l'ciicinillH anl'ermH
— — i-eprun«
pürwlÄca olel^cea
?i-i,l!l>Ii> vei-,5 l,ssii.'M2li'5
?luna <^am25cenÄ
?rl,»ell2 vulß!3li8
Prunus äomeliica
— " laulo ceiM»
— — pU^u»
— — ipino!»
— — s^1> estnz
P5euäu2e,,ru5
?inimic2 mcüi«n2
— — vulzanz
?ulezium
?U>!c2l!H
?u1mcm2li2 Äldnrea
— — lZtifulia
— — maculolä

22

laF

log
451

89
300

88
213
83

23«
230
HZ

54
488
362

83
199
468

92
ic>6
37a
497

46
415

95
323

15
322
489

7
493
156
493

96
5 77

4
4

l87
30

342
49c>
"5
494

1
1

?u!»



-----------<>^ -̂---------------

kullaiilw t'c>I, «all. ec m^. ü. 76

»

— — minor
?mncu z;l2N2Nim
kvrccdrum
I'/rola roiunliisolill
kvru» cväonia

^-^uercula minor
t^uin^uekuüum
Yuincmenervig minor

K 2nuncu'm5 acriz 194
317
66

326
— — ficarii
— ---- N:M1M»I<l
>— — niäüin«. ve»

nuz Z
— — vernuz romnä.66
I^.2PN2NU5 rulricanus 457
Regina prziorum 141
N,ell2bovi5 132
Z,N2b2lb2rum mon2cKllluiU26i
— — verum 25Z.418
V.ri3mnu8 catdaiiticuz
—> — ilanFlM
I^.Keum palmamm
..... rn2d»rbarum

^.rioäiH
I^nuäiol2 rosei
Klioäuäemlron clirvs^nümin

324
—— >—— Maximum 324
— —— feiruzine»

um
leides nizrum
— — rubrum
I^icmu« conimuni«
I^ureüa
Ko<2 !72nin2
Koüiri«

1!,uni,1 !iNl)t0I'U!!>

203
262
255
4'8
IS5
l8o
182

220
305
78

»3l
47»
Z29
180
3'8
33 l
?l

Ivuduz l'lun'cs'sus
^ — iäaeu»
- — VU>K'2I'i5
V.umex »cecola
- -^ 2>pin»8
^- — okwl'ttalm3
- ^ paiieniiz
» — s^nzuineuz
-^ ^- lcuillrnz
R,>i<ci>5 nc.-nle2:li3

!'>'poi;!ulN»n
Kuia c2p«rii!
- - ssi°»vlln!en3
- - Iiorienliz
- ^ mnarii
- - MUI2li2

T'.-lb.

439
270
205
>93
2o6

346
3Q2

88 - -

"ü!ic2lill
Lalicornialierdacei
82liv2liz raäix
82ÜX lllba
82U0I2 Kali
»» — loci»
82IV12 lrorminum
— — norienli«
-> — ollicinali«
— — iclarea
8amducu3 2zrelil5
— >— eduluz
— — nmmli5
— — ni^i'Ä
82nzuilord2 oilicinaliz
8^nicu>2 europaea
8antolin2 cligmaecvpur
8anic>nici lemen
82pon2li» oincin»!!«
8MUM5
82cur^'a liorcenüz
8äivrium
— — nißl'um
— — iril'l^'ünin
8ax!iV2Z2 ü!b2 vul-7?.riz
— ---- ß>'2NU!!UH
8i:zdinlH »ivcnliz
-»» — luccii»

286
47 ö
28c,

7c,
261

23
422
127
9?

443
481
212
163

65
162

113
264
2QZ
492
258
355
244
163
165
484

4c>
42
42

334
184

ilNis 245
367
136
196
216
275
407
408
Zs'3
3«9
142
152



--G^-
5«n6ix cerefnüum l'ad.
— ---- Uc!or2I2
8camma,iium
8ci!l2 M2ricim2
8c!er2mnuz peremii«
8cc,räinm nullraz
8cnr<)ä<,ni2
8cc>rxoner2 m'spÄm'ca
— — numiÜ5
8crc>r>nulari2 2^uatic2
— — l<i ericig vil!ß3i-. 2Z
— — nocloia
8c»teU2rm ss^lericuliira
8«de«ren2
8cc!!im mülu^ vu'zare
-^ — ie!ep!imm
8e!mum palulire
8cm3n länctum
8empervivum reKorum
8enecic> ü>r2c«liic.'uz

8erpeingri2 minor
—" — vu!z2N3 rubra
8cls>!l!um vu!z2i e miuuz
8el'rlicrcticlim
— — müMIitüilü
8ic!eriiiz Iiirluii
Xissiülim salumcoilz
8iler momauum
8i!iczu2 äulciz
» - eäulis
8inopliz nii;r2
8ilun »mmi
—— 2MOMUM

8isymc>rium iialiurrilim
— —- supnia
8062 nilp2mc2
80^2 »
8ulannm 6ulc.im2r2
—. — leldalo
— — mexic. N. mügno 241
— — nizrmn 44
— — «üi2ir,.2ciii. nizric:.44
— — cM.'.rifolium ia
— — lc<ün'en5 4Z

192

214
38c,
453

36
4,4
405
296
482

28
33o
344
124
4«6
259
24a
124
41Q
i6c>
75
92
1?

278
429
33«
171
429

59
59

152
256
411
144
333
402
314
43
2l

8olic!2ssa vir^a Zurea l'üd. ZF5
8c>!,cnli«Iaevi5 lacin. laiis. 14!!
— — «leraceuk 148
8nrbu8 2uclip.iri2 442
— — cillmeliica 498
— — mrmm2i>5 463
8p2riilim scc>p2rinm 224
8pil;eli2 antlielmiu 469
8pin2 cerviüH 203
8pir2s2 lilipenäul2 Z94
— — ulmariz 141
8ciui»2 38a
8r»pli!^^rl3 47Z
8i2iicc limunium 325
8raec!>2« 2,»!v<72 485
— — cinmil 351. ZZ2
8coröx c.ilamila 304
8iramom'ilM 286
8ci-^clmn5 nux vomic2 Z43
8iz?rZx oüicin^Ie 3^4
8^mp!iicum mücnlosum 1
— >— «üicii>2lü 137

-». »dacum 33
l'ac^'vuli^cae ^ummi Ic?2> 3^
1'2Mürinäu»inä,ca 291
"lämnris^nz ^unnimcH 170
^2M27!X ssll!!!^! 312
— — germanica 17a

—^ — vu!Z2lc 246
l'Äl'Zxucum 69
l'er« c,tec!ni 287,

l'cucrium cN2M2ci1ri5 Z46
,—, — cn2M2«pili>iz 12c,
— — rmnum 6c,
—, — mnnrAp,im 367,
— — fc^rcjmm Ii»
— — icar<xlnm2 414
"lI,aI!Ärlim il^vum 406
lliaplu« K2lb2w8 197
Il'de'^l-nmllcacao 30Ü
1"I,l28pi.irveiil^ 37cl
— — dunu l'2lroriü iZ8

22 2 1nl2i-



--A^ü-
IIv, Ulli?Ii!.i8pi crcn'cum 229

1'l!zmu'n! in».»» Z^g
— — !'e,i'illum 17
— vu!Z2li« 458
Idvsseünum 2Z9
IviIi/VaKiz!iri5ul!U8 19
l'üui ^^ii'O^Ke« 28 >
1'univlium oDcinal« 278
l'olineiuüla ereÄ2 ZZ8
1^<t2 bl>»3 90
1°!3!!,'ic2>ii2 487
1>n3>>,oxun prnenfe 179
l', m^Ia „oltoc 476
liüolium gcecnsum 9
»—. — »czuaticuin !Z
— — Älvenle I9Z
— — cerviüum Zo
— — libimum IZ
^^ >— meUIuni8 oiüc. 204
— '— cxlnrnrum 204
— — pzluNle lI
.— — pi-inciil'e yz
?iigone!l2 l'ocuum Graecum -------

62
l8l

Iliiicum fn^inum
— — vepeu«
l'rnpaes'Ium M2^U5

^uNiliiZci l2l<2r2
— — pewNce«
— — vui^ii»

I^>,'!MU5 campeNliz

— — mnrcua
— — piluüter»
<— — ureii5

n6
106
46a
248
I4Z

64
68
64

426
465

8c>

465

V accmium mvnllluz
— —' vmziääe2
V,i,'i^Ü2
Valei-'Älia minor
>— —> <>lüciia!i5
Veracrum Zldum
— — nissruiu
Veldzscun! nienim

Velben2 commun. K. cc>e>
rul.
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Register.
^lbkraut Tab. 5c, Apostemkraut 142Acke'klee 393 Arcka Palme 287Ackermann 1«' .227 Aron 75
Ackermünze in -377 Asclepiade 265
Ackertaschelkraut 37« Allich 42
Affodlll 18 Augentrost 29Aale, 453 A»g, nwurzel. 117
Al'lbeerenstrauch 3o,5

"öa bbohneAkeley 459 202
Aland 272 .430 Bildungen 2Q2
>-----deutscher 4^4 Bacillen 384-----wahrer 4" 5 Badkraut 223
Mermannsharnisch 12 Bärendill , 499
Allfranten 43 Bärenklau achte 432
Allraun 228 —^ — unacht« 33?
Aloe durchstochene 28 I .284 Barentaze 237
— feine 284 Bärentraube 6»
— gemeine 2L3 Barlappen 54
— Leder 283 Banvurz 493
— Eutolria 284 Baldrian !'7
Alpdal'am 2OV Balloie schwarze 266
Alpmthymian 393 Balsamapfel 45-444
— — größter 324 Balsamcspe 203
Alpkraut 50 Balsamkraut 433
Alpios.n 2cx> Barbentraut ZlQ
Allmannskraut scharfes 33i Basilien 226
Ambcrlraut 60 Vachcnqel kleiner 346
AmmenCrelischer 2H6 Baumwolle trautartige 298
— ^ kleiner 231 Baurensenf 372
Amömlein 256. 411. — — cretlscher 223
Ampfer .3.70.9?- 127. 422. Becherflechte sch«rlachtnöp«
- - Alpe» 261 figte 49 l
Anakardimbaum 357 Bchcn rolhe 325
Andorn 27 Beyfuß 22»
— — schwarzer 266 Beinwell '37
Anacllkwurj'Zahme 273 Be nwurz 127
Angcrdlume 55 Hcisbeere jährige 3c»
Angurie 277 .253 Beuedictwurz 221
Anis 128 Bcngelkraut 103
AntomEt.Aaut '56 Berberizen 86

Berg»
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42.381

Berggamander
Bergkümmel
— — crcdischer
Bergmelisse
Bcrgmünze
---------- falsche
Bcrgpetcrsilie
Bertram
— — wilder
Berufkraut 272.3
Bcschrcykraut
Bcscmkraut
— ^, grosses
Bettlcrlcmse
Bettstroh
Bibcrklce
Bibcrncll
— — welsche
Bicncnkraut
Biencnsaug
Bickbeere
Bilsen
Bilsenkraut weisses

"62
429
2"«
III
III
4lz

Z66. 39^
235
342
388
388
3?8
3«'3
269
333

13
inF. 128

184
134

80
81

218. 84
2,8

Bingelkraut
Birn
Bitterklee
Bittersüß
Blattblume
Blauergukuck
Blulwurz
Boberellen
Bohnenkraut
Bocksbart
Bocksdorn
— — afrikanischer
Bocksgeilen
Bockshörnlein
Bockshorn
Boragen
Borersch
Brachendistcl
Braüdlalttch
Brcmdspitzc»
Braunclle

123. !H>4
3«6

13
43

247
IUI
353
234
216
179
487
159
407

59
n6
147
'47
'25
64

160.410
iö6

Brauner Dosten
Brnimwurz
Brechnuß
Brcimkliiut
Brennessel
Brombeere
— — gemeine
Bnichkraut glailcs
Blunncnkrcsse
Bruschwurz
Brustbecilctn schwarze
Brustwurz
Buckampfer
Buchs
Buchsdorn
Buchweizen
Bück weisser
Burzelkmut
Butterblume
Büttcrkraut
Bu^baum

57
-F. 482

404
441
465

71. 4'2
28c>
382
144
448
344
273

9
i8l
'59
ic>6

489
69

451
181

C,->icao
Calmus
Canwmille
Canell
Cappern stachlichte
Cardamomen kleine
Carve
Cassicnrinde
Catcchupalme

2QZ,

Z03
207
437
239
348
3,^
3^7
34^>
287

Ceanottms amerikanischer 167
Chamille ^ iZ9
— - edle römische >6i
Cbamoniille 161
Chinarinde 292
Chrlstopbelskraul 35
Cbcistopbsfraut 176
Christincnkcaut 430
Christwurz 185
Cichorien 37
Cinchone 292
Cilrone 495
- — gemeine 496

Citrone
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Ciironcn Melisse 134 Einbeere !2
Clcmallsaiifccchle 441 Emblat 123
Cvsf^dcium arabischer 3'5 Eisenbart 38
CoUl!>sone 427 ClsmKüllein 69
«^oloquliuden 478 — — gelbes 289
Ccpalvabaunl 323 —. .-" giftiges 299
Cordte 344 Ei'enkraut 33
Coriandcr gemeiner 363 Eiepbantenlaus 357
Costwurz 427 Eilend 135
Crcutzbeere 203 ENscnbcere »77
Crcutzblumc 407 Ellftnich 259
Cücumnn ^, 247 Elljterbecre 463
Cuprcssemiuss' 29z Engelsüß 46
Cypccsse gcmcine 293 Engelwurz 273
Cyplesscüeupborbie 299 Emcngras 2 20
Zypressenkraut 245 Enzian gemeiner 257

- " schwarzer 35>c>

<^),,pbnc immergrüne 32?
— - weisser
Ephcu gemeiner

423
2ZQ

Darmbeerenbaum 463 Eppich 252
Dotlein saure 291 Eppig 4Ü4
D'N 63 Erbsclen 86
Diptam weisser 436 Erdapfel 72
Distel l^o Erdbeere 77
Doimcrbohnm 486 Ccdgallen 154
Dosten 4 1. 27 Ecdliefer 122
Dollern 374 Erdlebertraut 454
Drachenkopf kanarischer 423 Erdrauch 14
— — moldauischer 294 Crdscheiben 72
Dragun 297 Erdspinnenkraut 215
Dreyfaltigteitskraut 290 Erven 223
Dmlitze» 129 Espe 3Q3
Dürwurz 272 Eselsturbis 444
— — grosse 456 Eselspeierlein 412
— — blaue 3«i Euphorbie 19. 399-467
Dnrcbwachs 376 ^- — gewöhnlich« ^ 328
Dutzlblume 124 Euphorbium 32«

Eberwurz 168 Fackel. 25. 197
Edel zledcckraut 5 ssarberrolhe _ 331
.------ma>oran 6c, Fazara mit 8 Staubfaden 361
Ehrenpreis 185 >. 202 Falkraut 32
Elblsch 42 Farntraut ^ 497

Faseln
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Faseln 314
- - juckende 369
Faulbaum 26a
— — grüner '12
Federknopf 3Z6
Fciabobne weisse 321
Feigenbaum gemeiner 479
Feigwarzentraut 2U.66
Feldkümmel '7
Feldritterspom 17
Feldpoley ,7
Fellriß 219

Felsenbeyfuß 455
Fenchel 63
Fenchelbolz 196
Fennich 349

Ferkelkraut 271
Fette penne 486
Fettkraut gemeines 451
Feuerkraut 491
Fickte 89
Fieberttee 13
Ficbertraut 154- 330.49'
Ficbermoos 49 l
Fieberrindenbaum offlcincl«

ler 292
Filipcndel 394
Filzkraut 238
Fin.erhut 262

Fistcltraut 389

Flachs 210.25»
- - dotier 238
— — kraut 442
— -seiden 238
Flechte 138. 447- 454- 49'-

494
Fleischl'lume 263
Fleckcnkraut 2!2

Flockl'lume 122.32c .355.433
Flöbaland 43«
Flöbkraut 372.38'
Ilöhsaamenkraul "6

Flußblume
Frauendosteil
Frau, ndaar
Frauenmantel
Fraxcümütze
Freysa»,kraut
Froschlöffel
Fünfadeskraut
Fünffmgertcaut

35 l
57

332
85

433
290
213
232
3Q2

(9al!scl'lume 55
^. ^ grosse 4^;
Gans.distel >^
Ganfevappel 23?
Ganscrick iZ
Gansfuß traubenartiger 225
Garlcrn 129
Gagel 217
Galant 475
Galbankraut 416
Galbenkraut 416
Gallerte 4^6
Gamander z6 60. 122. 362.

414
— — edler 346
Gamanderlcin 346
Garaffcl 175,221
Garben 29.279 342. 4;«
- — schwärzlich!« 42z
Gartcnnnipfcr 422
Garteneppig 464
Gartenkresse >S
Gartennelke Z45
t^arlmraüte 163
Gactenysop 216
Gouckllunie 51
Gmlchdcil 145
Geisl'lat wildes 243
Geisbart 141
Ge,srauie 212
Gelbsuemwurz 254.421
Gcmsenwurz 227

Gcntiane
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Gentiane 154
^- — biltere 392
— — gemeine 257. 26«
— — purpurrothe. 211
Germer 295
Gesegnete Distel 122
GlUM gemeines 221
Gewürznagelein 315
GiHt, oftn 488
Gideon 470
( ilge 462
Gilbwurz lange 421
— — runde 254
Giftheil 4Z4
GlanzqraS 118
Glaskraut 121
Glasichnialz krautartiges 264
Glclß 499
Glicdkraut 3^8
Glockenblume
Gnadenkraut
— — gemeines
Goldblume
Goldenwiedercholl
Nolokraut
Goldrmbe 335
l«oldlheil
Goldwurz
Gottcsgnad
Goltesgnadenkraut
Granat gemeine
Grindwurz rothblatrige

'5Grinsing
Grundheil
Güldengünscl
Güldenwundkraut
Günsel
Gundelreben
Gundermann
Gnrke 247.277. Z6o. 4^8
Guter Heinrich 9a
Gultabaum 316

459
121
449

63
4>5
162
410
'66

18.461

449
270
127
Z02
366
<0I

101
73

II.
!>.
II.

91.92

H aberwurzcl '79

Hablchtfraut
Hagbuctcnstrauch
^aqedor»
Hanenfuß
Harmooß
Harn kraut
Harlbeu
Hartriegel
Hasckohl
Haselnuß
Haselstaude
Haselwurz
Huscnöbrgen
Haftnpappcl
Haubcchel
Hauslauch
Hauswurz
Hederich
Heide
Hei", körn
Heidekraut
Heidelbeere
Heldeschmuck
Heidnisch Wundkraut
Heilblat
Hellkraut
Heckenrosen
Helenenkraut
Helmkraut
Hemst
Herbstblume
Hcrbstrosen
Hcrzfrcud
Herzqespankraut
Herztraut
Herzwnrz
Hexenkraut
Himbcerstaude gemeine
Hindlauft
Hirschtraut
-PlrschNce ^^
Hicschwurz 366.428
— — gemeine 392
Hirschzunge 4^

Aaa Hirs.n

l-4

463.498
66.194. 326

415
382.442

3l
112
143
228
228
74

376
237
132
124
124
3>o
102
!«6
Ill2

8l
224
410
4«6

42.337
329
476
33a
42

236
236
82

114
'34
434
64

472
3?
43

t33
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Hirsen gelbe 249
Hirlentasche 153
Hockenblat 48 l
— — stachlichleS 448
Hohlwurz 6
— — runde I2Z
Holderstrauch 334
Hollunder 40
— — schwarzer 234
Hollunderschwanml 5«>a
Holzmangold '93
Honigklee 204
Hornbaum 59
Hülsen 372
Hülst , 372
Hunerdarm '45
— — gemeine 445
Hünerscherben 445
Huflattig 64
Hundapfel 2o3
Hundeirage 73
Hunderippe 88
Hundsbaum 262
Hundschamille 43?
Hundsstechte 454
Hundsgras
Hundshoden

46a
»33

Hundskohl IQI
Hundsrose 329
Hundszunge gewöhnt. 395
Hyssop 61

<)aponische Erde »87
Jasmin '53
Immenblat 3'3
Immergrün 25a
Indig »83

Ingber 3,^6
- - gemeiner 401
— — wilder 419,42a
Inqrun 67
Inqwcr gelder 254

Johann isblmne 483
Iohannisblut 4ZI
Johannisbrod Z9
Iohannisgürlel 54
Johanniskraut zi
Iobamnswedcl '41
Iohanniswurz 205
Ißlandisches Mooß 138
Iudasohr 502
Judenkirschen 234

Johannisbeere schwarze 325

^ValberkcrnknoMgtcr
— — wilder
Kälberkropf bolUgtcr
.Käsepappel
Kaffee
Kahlkraut
Kaiscrwurz
Kalamlnthe
Kalbsnase
Kalmus
Kanarisaame»
Kapuzinerlc
Kardlnalsbllime blaue
Kardobenedittcnkraut
Katzenklee
Katzentraut
Katzenmünze
Katzcnnepten
Katzenwurz
Kellerhals
Kerbel
— — wilder
Kermesdcere
Kcuschbaum
Keuschlam
Kichern
Kicschlorbecr
Klapperroscn
Klee
Ktmenwurz grosse
Kliffen
Knabenkraut

409
412,
409
237
375

24
II!

274- 322
2Q7
118
248
363
I2>2
39,;

232
232
1,7

3- 527
192. 195

412
164
45»
45c,
146

96
'57

93. 204.393
387
269

2^5.428
Knäuel



Knäuel perennirender 453
Knöterich 92. ic>6. 272. 468
Knoblauchkraut 91
Königskerze 25.197
Kordel welscher spanischer

Körfclkraut ,92
Koblportulack 489
Kokospalme nussctragende

373
Kolbenmoos 54
Kollmarrkraut 145
Kornblume blaue 433
Kornelkirschen 129
Kornrcsm 157
Kostcnkraut 27»
Krahenaugenbaum 3^,3
Krapp 331 ,„
Kraftwurzel nordamcrikani- —

sche
Krausbcere
Krausdistel
Krausemünze
Krebsdistcl
Kresse
------ indianische
Krcutzblumc
— — bittere
Kreutzdorn
Kreutzkcaut
Krcutzmüuze
Kreutzwurz
Krölcndill
Krullfarn
Küchenschelle

iZ5
78.305

135
33^
359

16
248
199
!>3

2QZ
16a
3 «6

110. i6n>
427

76
— schwar-lichte 439

—- — wiese», 439
Kuhblume 69
Kühwaltzcn 263
Küchcrcrbsen 146
Kühtraut '03
Kümmel 397
- - wilder 356
- - artigerFederknopf356

Kümmerlinge
Kümmtch
Kunigundell kraut
Kürbis

Labkraut
— — gelbes
— — weisses
Lachenknoblauch
Latchelkraut
Lausekörner
Lausekraut
Lascrkraut
— — breitblalrigcs
Lattich
Lauch
Lavendel

welscher
Leberbalsam
Leberblume
Lcbcrklctlcll
Lcberlraul aschfarbig
— — fremd
Leberstock
Lcrchcubaum
Leindotter zahmer
Lein gewöhnlicher
Leinkraut gemeines
Lerchcnklauen
Leucktcrl'aum
Licktbaum
Licbstöckl
Lilie
— weisse
Linde europaische
Linnce
Linse
Lol-clie
Löffelkraut 2
Löwcnfuß
Löwenmaul
-— ^- grosses
Löwenzahn
Aaa 2

24?
297
6c>

253

43»
223
39 l
26
9i

473
I89.452

429
428
285

12
53

4'ü5
43 l
123
2Qs>
454
431
233

l'>9
374
251
442
383
2ü5
3<>5
233
^,61
462
281
79

223
2-'>i

2. .l^

274. 4^
Z22
69

Lo>n« i



lonicere 243
— — otadisckie 424
korbccre 52.196.329.34»
Lorcnzkraut loi
Luzianstraut 3c>
Lungenahnlichc Baumfiech,

te 494
lungenblume 263
lunlienfraut ^ -494
Lungtnmoos 494
lysimachie 20.235

33l ilcrkraut 9
Machtheil 4>Q
Mausezwibel 3«"
MaiMcm 4i
---------distel 130
Mayeublumen .94
Maywurz 110

Meerfcnchel 384
Mandel 282
— - bäum gemeiner 3c>i
Mandell'lättcr 96
Manglcsdanm 36Z
Mannaschwlngcl 222
Mannstreu '35
Maricnblunml 55
Maslicbe 56
— — grosse 4«3
Mastichkraut 62
Maucrkraut '^1
Maucrraute 162
Maulbeerbaumschwarzer 73
Mailsdornwurz 448
Mausöbrlcin '74
Mecrbirse 34i
Mecrrcltig 457
Meerzwiebel 38c>
Meerkraut 82.33« -391
Mchlbaüm 198
Mehlbeerbaum 498
Mcistcrwurz 24
Mililoic 224

Iü.,34
294.423

313
362

3
82

192
93

166
3ii
3il
19c,
47 l
43
69

'39.

Melisse
- - türkische
Mcl sscnblat
Melonen
Werzviolcn
Meftrich
Mcspel
Mettcnbrod
Mettcr
Milzfarn
Milzkraut
Mispeln
Möbrcn gemeine wilde
Mönchskappe
Mönchskopf
Mönchsrhabarbcr 261.422
Mohn 15^
------ schlafmachcnder 378
Monarde 249
Mondrauten 65
Monds'rraut 65
Mottc«klaut 225.352
Mültcn europäische 4Z0
Müllcdecrc 71
Münchskopf 69
Münze 56. Z77- 386.492
- - gelbe 456
- - wilde 3,54
Mundholz 112
Muscattllcrkraut 484
Multcckraut 166
- — wildeS 114
Muttcrwurz 499
Mlitlccziuüüct 3^,0
Myrobolanen aschfarbige 3^7
Myrttn 169
- - brabantische 417

N.»l.^chtschattcn
Nageleln
Nagelkraut
Nardensaamc
Nailerkopf

43- 44
3>5
174
1.9

Natter?
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Nattcrwurz 92
Nalicrzunge 126
Nelke 345
Nelkenwurz 221
Neptcn 252
Nessel gemeine grosse 46z
^ — römische >Q/
Neunkraflwuiz 68
Nierendauul 357
Nieswurz schwarze 18Z
— — stinkende 452
— — weisse 29,;
Nikole 33-252

^/chsenbrcchwurz 132
Ochsenzunge ^ 19:!
-— — rolhcfarbelidc446
-—- —^ wilde
Odcrmcmig
Oel'lbauil, europäischer
Oelilniß
Oelftnich
Ohnblat
Orant
— - weisser
Osterluzei
— — gemeine
— — — runde
— — lange
— — runde

Päonie gewöhnliche
Panilorn
Pappel 219.23
Parole
Paultenbeere -
Paoie
Perlcnhirse
Pcstilenzwur;
Peterstraut
Pfaffendlünüün
Pfaffcnpint

149
226
319
259
259

274
2IZ
353

98
6

2Ql

438
349

'.48«
"3
7i
97

341
6^

I2l
143
75

69
56

3c?c»
2c>

282
4,96.177-

Pfaffenöbrlcln
Pftffermünze
Pfeffer spanischer
Pfenningkraut
Pftrsichvaum
Pflaumen
— — gemeine
Pfriemen 224
Pbylantlius enss'lischcr 34^
Phytolacke virglnische 16^
Pimpinclle 1^
Poppet 480
Polcy 49c,
------- cretischer Berg 362
Pomeranzenbaum 49^
Portulack 489
Porst »72.312
Polenlille kriechende 302
Prcuselbeere 81.87
Prunellentraut 156
Purgierfiachs 21c,
Purgierkörner 19
Purgierlein 21c»
Purgiernuß schwarze 424
Purgierwln.de 214

<^3ueckengraß 46a
Quendel 17.328.458
Quetschen 493
Quitten 326

3?adendistcl
Ragwurz
Ramsel
Ramken
Ranunkel weisser
Raucken
Raute
Rchtraut
Rcinweide
Revierkraut 246
Rhabarbarhandförmigc

267. 275.408

333
3'7
144
165
224
112
438
255

Rha-
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Rbabarbar krause iemcilic4!8 Sa nickel grosser «5
Rheinblume 35 l.,^52 Sassafras 196
Rheinfarn 246 Salielbaum Z6l
— — weisser 3^2 Salurey 216
Rhodiscrwurz loQ Saubrodt ^2

Ringelblume Z8 SauknotcN 482
Rittersporn 383.473 Saukraut 44- 233
Rodel Z8Y Saurampfcr 7Q
Röls 29 — — rundblalrigter 99
Röche 33» Saurdorn 86
Roiniucy 139 Saurklee 9
Rose 329 Saurrach 86
Roscnbcrbstblume 236 Scabiose 142. 150
Rosenwurj i8c> Scammouicn 214
Roßhuf 6g. 64 Sck<>benkraut 352
Rosinen 276 Schafgarben 2Y
Roßkastanie 97 — — cdle 279
Roßkümmel 429 Scharbockskraut 66

Roßmarm gemeine« 318 Scharlachkraut 244. 484
Roßpappcl 48c» Schar!»!) 244
Roche Johannisbeere 73 Sckclttraut 66
Rolhlaufenkraut IV<3 Schierling 48
Rothe Myrrhe 145 Scklafapfel 2a8

Rochwurz 338 Schlaftraut 84
Rubrtirschcn 129 Schlagkraut I2Q

Ruhrkraut 25' . 352 -4-56 Schlangenkraut 22

Ruhrwurz 358 Schlangcnlödter 353
Rüben gelbe 47 l Schlangcnwurz 92.40.5
Rüstern weisse 426 Schlchendorn 4
Ruprechlstraut !0Q Schleifenblume

Schlüsselblume
229

7

S'ckclblume
Schlutten 2Z4

167 Schmcerwurz iI7
Sact'clkraut 'Z8 Schmerbel 9o. 22,5
Gaflor 14a Schminkwurz l/r. 172
Safran 151 Schnallcnblume 15^
— — wilder '33- 14a Gchölkraut 22

Saiten 238 239 Schüsselschwamm 5QO
Salapwurzel 267 Ochuppenwurz nc>
Saibcy 244. 484 Schwabengras 22O
- — Garten 165 Schwamgcnflcchte 447
Salzkraut 355 Schwarkraut 142
— — rauhblcttrigcs 258 Schwalbenkraut 22

Sandbeere 62 Schwalbenwurz 265
Galttckcl 109 Schwarzer tümmcl 119

Schw.irz«
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Schwarzwciß
Schwarze»'.;
SchwcinSbrodt
Schweiswurz
Schwerte!
— — blaue
— — gelbe
Schwertlilie qclbe
Schwiiidelköriiec
Schwindelwurz
Schwingel
Scorodonie
Scorzonere
— — spanische
Sebcstci,
Seebacillcn
Secblume
Scestrandsbeyfuß
Seidelbast
Seiden grosse
— - kleine
Scisenkraut
Se'imwurz rolhe
Sellerie
Senf
scscl
— saamen
Giegwu-zel
SiMa,skraut
Siibcikraut
Slmeonslraul
Smau
Cmngrün
Sode
Sojafaseln
Sonchen

3o7
Z5.I37-I76

72
68

136
188
187
187
363
227
222
414
2Ze>
4«5
344
384

26
435

.327
238
25Y
136
136
464
152
278
429

12
2>9

15
219
85
67

355
3'4
148

Sonnenlbau rundblatrigtcr
47c>

Soodbrod 59
Soodschotcn 59
Sopluenkraut 33z
Spargel ,05
Speichelwurz 205
Spcycclmg 463
— — wilder 442

Specklilie gemeine
Spcctmelde
Spierstaude 141.
Spigelie
Spinnblumen
Splnnendistel
Spinnkraut
Spitzkletten
Springtörner
Stabwurz
Scachasblume
Stablbaum
Stallkraut
Stapbistorner
Stechapfel gemeiner
— — weisser
Stechpalmen gemeine
Steinbrech rother
— — weisser
Steinklee officineller
Steinpeterlein ,28
Steinraute

242
i°3
394
469
133
122
215
269

19
245
485
361
132
473
286
364
Z72
394
2«9
204
l84
,62

Steinsaame gewöhnlicher 341
Stcinwurz 206
Stendelwurz 275
Stcphanstraut 473
Sterndistel 335
Eternlebertraut 82
Sternpetz 476
Gtickwurz 417
Stockrosen 236
Stolzer Heinrich 9c»
Otomhas 485
Slorax I«4
- - bäum gemeiner 324
Storchschnabel ioo
— — bisamhafter 443
Streifenfarn 47.95.162.311
Slreubelwurz nc,
Sturechut 49.289.299.434
Süßholz
Süßbolz stachlichtes
Sumpftllphorbie
Slünpfbaiienfuß
Sumpflausckraut

209
35»
467
326
389

Gumpft



M'
lD

—^H^—

^

^

Gumpfsilge ^59 Violen blaue 8

-xlacamahacabaum 3o^
Violwurz
Vogelbecrbaum

!86
44<2

Taschelkraut >53 B'lgclknötccich 468
Tag und Nachtkraut 121 .26z Vogclkraut 145.445
Tamarinden indianische 291 Vogelnest 47'
Tamaristenstrauch
— — französische!

'70
' 3>2 Wachholdcr '78

Tarant blauer 263 Waid 1^,1
Tasche 158, , 37o ------wilder 136
Taubentraut 38 Waldancmone 3'7
Taubenkropf '4 Waldedel l,^
Tauscndblat 29 Waldma.'oe
Tausendgüldenkraut '54 Waldmangold 193
-— — — grosso 322 Waldmeister
Teufelsabbiß I5c> Waldmcllsse 3>3
Teulscher Ingber 75 Waldnachtschatlcn 21
Thaliktrum gclbeS 406 Waldlaü.ml.'l 3'7
Tbymdotter 2I9 Waldrebe brennende 44'
Thymian gemeiner 458 Waldrübcn ?2
Tbymseide 239 Waldsalbcy 435
Toback 33 Waldstroh I! 38. 39'
- — gemeiner 252 Wallwurz 137
Tobte Nessel 8c> Walpurgiskraut 65
Tollbeere 21 Wasscrbencdiktwurz '75
Tollkirschen 21 Wasserbetonien 4" 2
Tollkraut 21 .228 Wasserbraunwurj 482
Tormentill 35!> Wasscrbungen 202
Tragauth wahrer 4L 7 Wasserdosten 2 Q. 477
Traubenfarn 65 Wasserhanf 477
Traubentraut 225 Wasserknoblauch 36
Trutenfuß 54 Wasscrkresse 144
Tüpfelfarn 46. 497 Waüerlilien 26
Türkischer Bund 4)1 Wassermelone 253

llimcnbaum europaische! 5426
Wasserpfeffcc
Wasserschierling

3'c>
4^6

U ^eltraut 406 Wasscrwcgerich "3

<<>.,nillen
Weegbrcit schmaler 83

288 Weegdistel weisse 359Vanille 28« Wcegdorn 260
Vcbedlstel IZQ — — purgierender 2QZ
Veil 6. 2YQ Wegerich 83
Veilwurz florentinischc 186 — " breiter 23a
— ^- genlclne i83 - - grösser 2^3
Venusbaar 332 Weggras 4^3

W<>','



Wegscnf wilder 32
Wegtril 468
Wegwart 37
Weiderich rotbcr brauner 113
— — gelber 235
Weide weisse 492
Weinnagelein 86
Wcmraute 163
Weinstock gemeiner 276
Wcisbaum 3<->7
Weisse taube Nessel 8a
Weiswurz 171» 172
Weizen 46a
Wegerich »15
Wermulh 34. 222. 240. 297.

. I67.435.435.
— — römischer wel¬

scher 379
Widerstoß 325
Wicdcrlhon rolhcr 95
Wiesengaraffcl '75
Wiesenilee 93
Wicsentnopf 164
Wiesenkraut 325
Wieseukresse 51
Wicsenkümmel 397
Wiesenraute 4^6
Wildgarbe 294
Wilde Kastanien 9^
Wild Löffelkraut 66
Windblume 6> 76.317. 439
Winde
Winterblume
Wintergrün
Wirbclborsten
Wirbeldoste
Wohlgemulh
Wolsöbeere
Wolfsbobne
Wolfsmilch
Wolfsscholte
Wolfslrapp
Woliswurz
Wollkraut
Wolverlen

214
35i

67

395
352
'93
4>3
4'3

57
IQ. 62

399.467
Z2I
i>4
289
197

22

Wuierich
-— ^ giftiger
Wucherblume
Wullkraut
Wundcrbaum
Wunderblume 241
Wundkraut
— — heydnisches
Wurmfarn
Wurmgras
Wurmsaamen 240.
Wurmwurz
Wurzclbaum

VVw
3 .ipsteinkraut
Zahnlose
Zal'nkraut
Zalmwurz
Faserblume coptische
Zanken 94. 17»
Zaungilge
Zaunglocke
Zaunreben
Zaunriegcl
Zaunrüben
Zaunwinde
Zebrkraut
Zcbrwurz
Feiland ^
Zeitlosen
Zellblume
Zerumbeth 419
Zibeben
Zimmet
Zimmetbaum
Zirmet gewöhnlicher
3'str
Zottcnblume
Zungenkraut
Zumpen
Zwcyzahn dreytheiliger
Fwelschcn
Zwlttersaameil

48
466
483

25
i,3l

,2_>,2
383
385
246
469
367
92

365

61

43i
266
iic>
2c>5
402
172
243
393
4i7
112
417
395
143
75

327
133
359
420
276
339
339
278
146

13
481
486
477
493
367

Inärx
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Inäex Z^KomaticuZ.

A

> — — ^erumbel4iy.42c)
> — .— c2rä2Momum^^6
» (^okuz 2radicu8 423
» <Dmcum2 lllmiicl» 254
. — — lunz» 421

82licorm2 lieibacea 264

» lazminum oNicii>»1e
I^ißuNrum vulzare
0!e2 europ2L2
Veronica nilicinali«

- — — beccabun^a
,» (!r2tiol2 niücmAli«

> Verben» utncinaüz
Mc>N2lä2 äiäzsma

» I^,c>«m2l>nu8ollicm2l>5
^ 82IV12 olücinZIiz

-------Iiai'minuln
« — — lclarea

do!IinsON>2 c»n26enl!3

^ c/a/e ///.

i53
112
313
189
2Q2
449
451

38
249
318
165
244
4^4
427

Valeriana oiNcinali« 117
1'amzrin^i>5 inciicu 291
<üi-ocu8 laiivuH 151
Iris Nuremin2 186
— j;erm3N!(.'2 188
— plenc<2cc>r!!8 187
?Ii2l,iN2 can.ii'ieni» 118
?3ni>?um m'I<2ceum 549
Vestoca tülil«»^ 22a
'liiucmu re^en« «^6»

8c2di<)<2 luccila
— — 2rvenl>5

llulium vorum
— — mollliM
liudia cinÄorl,m
?!2ni2^o masor
— — Iimcenlnta
— >— pl^Ilimn
Lan^uisnrba oNcinali»
lüornuz mai'cula
la^iira oÄ2!>6r2
^Icliemillü vul^ariz
tülill.'M2 europaea
— — epicd^mum
llex 2c^uisolium

IHliolpermum c>ttic:in2!e
^nclmla <>Ni(.'i»gIi«
— — nnöruna
t^zmußloll^m oOcinale
?u!inc)!i2i!2 <Mc,'inaIi5
s^inpniinin «ilNcinale
Luluzo uü'icinaliz
Kcliium vliln^se
?l!MU>2 veri« oöicinaliz
tl^clamen europ.ieum
^!lcn)'3inl>e5 irisoliüiL
I>^6m2c!ii2 vulgaris
— '— nummul2ri2
^I12!;!>!!!5 2rvenÜ8
8pize>>2 »nrliclmia
<^anvnlvu!u8 lllpIUM
—^» ----- scummonia
(,'incl>c>na >Mcm2li«

I5Q '
142 ,'

82 ,
338 '
391
3Zi '
23c) <

88'
"5«
,84 <
12«)
Z6l

85 '
233 <
239 '
372 »

341 '
198 >
446 <
396 >

1 <

'37 «
'47 '
149

7 '
72 <
13 '

235 -
2Q ^

'45 ,
469 >
395
214 <
292

doli e 2
," ^ .<

<°«^^ h«'



--5^^-
5 <^ossea ül3dicz

Louicera p«ricl;'meinim
— — 6ielvi!l2

», IVIiradiliz illwppz

» Veldüll.'»m liiHpluz
' — — nizrum

— — merel

« — — «lduz

— — russica
' ^crc>p, niÄNlir^ssora
' — — beÜU cluima

' 8nl3NUM <^l!>c2M3>'H
^ >— ---- !1l<;i!IM

» t?orciilimyx2
> I^,>!2MMNU5 cgcIi2rKici,i8
» ----- ----- sl'ÄNFlllH

» Ililiez rukrum
» — - nizruni

» lle>!e!2 Iieüx
» Vitiz vinifelH

l^znena l,uwinoi6ez
' Vi„c» minor
< ^sc!epi35 vinccloxicum
< llcliiiäri» 3<2dl2
, (_'!ie»op<x!ium bonus rienri

cii!>
< >— ---- bc»Ifz'5

83>snl2 KaU

, 1^llmu5 c^üipellri«

— — Purpuren
^----- ----- PNöUMlMÄNtllL

»— — cemaurium
— — 2M2rcN»

375
242
424
241

197
25

286
I64

84
218
252

33
2Q«

21
234
43
44

Ic>a
343
15!)
344
203
260
167

73
305
25a
276
356
67 '

265

9o
225
25»
355
426
257
2:1
26g
154
392

ür^nzium campest« '35,
8.inicul2 europaea inc»<
Lupieurum rotuiMtolium 376 »
l'orä^iium oNicinale 278 '
V.Tucli8 carom 471',
^mmi MüjlI8 231 »
(^omum maculatum 48 .
8eli>ium paiulire 259,
^,i!i2M2nc2 cerv2ll2 39<? ^
— — oreoleliiium 366,
— — crecrnliz 40a,
drirnnmm maritimum 384
I^llli-Mlum lacisulium 428
— — liier 429
Heracleum !plmn6yliuin 337
I^ullicum levissi^uin 233 .
/^»ßeüc» !lrcl!»nzelicli 273 ,
8i5ou ümmnmum 4l l
>— .immi 256 »
Lubo!n^i>,lünun 416»
lüicuca virola 26^ »
^eriiul,, meum 499 '
(Üuri2uälllms«nvum 363 '
8c«lnc!ix (,6«rnrH 19-;
— — cer^l'nimm IY2 ,
<IIilierapI>>'!lum i'^ivestre .^,^
— —- bülliol'um 42Y
ImperH^llri.i«sr,!il,I>ium 24 »
^iicl!«m! s<?ei,il,-u!um 63 >

^.l7lin!m «rvi 397«
I^!MP!NLli2MNssNÄ ic>3,
— — anilVim 12F.
^pium zr^veolenz 464 »
82!iiducul, cbuluz 4c» »
— — NisslH 334,
l'amarix ssalüc, 312»
— — Aermmiicz »72
^iline meiiin 445 ,
?llrs,«M,i pZIulliiz 12^; »
8l«ice ümonium 32^ »
I^muüiulnaMmum 251 ,
>--------cHillHlciicuni 2lQ «,
Drosera rocunäl/olia 4 7a «
Ldd 2 ^r

<°«^« / e'

^

^ ><<<» ^,t>

>!

'

°^
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Milium viÄoi-i^Ii« 12
I^ünlM c2ncü6um 462
— — m»rmsson 461
8cv1!a M2ririm2 Z8c>
^sp!io^e!»5 luieuü >8
/^mdtü'icum lumasnni 2iZ

<2onv2»2N2 mZjiü« 94,
palvssonitum 171
mullitlora 172

^Ine per5o!i2!2!uccociuin2284

M

-------- -------- Vül2 283
' /^c,>N!5 calZnni« 2>7
» Lerden« vulßaii« 86
» v,u>,iex pnuenl'm 422

127
23

— — lcn«w5 99
>-^ — »Ipinuz 261

» — — ZcecosH 7a
, l^nlclucum aummrnle 133

<s ^,llLM2 1'lllMllßO 213

^ NaFe ^//.

>> ^csculu« Iiippo-caKanum 97

Inipgeuluin M2M3 248
» Vacciuium mMÜIliz 8l
- '— — viti5 iäaea 87

» I).iplii!e mexereum 3
« — — lÄlireolU I27
. ?(>Iz'^c>niim KiNortH 92
» -— ----- Iiyljropipor Z7c>
»>— ----- nvicul.ne ^,68

— — fa^op^lllin 106

......"" ^/'l'? /

23x t?/a//s /^.
I^2uru5 cinnmumum
— — czssia
— — no1ii!i5
— — ÜMlI'25

^.Iieum >!iati2lb2lum
— — P2lül2MM

339
34»

52
196,
357
4'3
255

^ l7/«A ^.
v!Ü2mmiz albuz
I^,u« ^l2ve«Ien8

436
163

20a
324

62
!93
304
323
3^9
453
'36
345
436

9
164

— .—— Maximum
^ibums uva urN
?>'r«<I.i roiun^il'oli,

<üop2ivelH osscinaliz
82xil'!',i«i2 ssi'2M!l2tH
8clel2i!l!n,3 pereimiz
82pc>s,2si.» oOciN2li5

8«äam lelepliium
Oxaliz 2cetn<e!l2
^d^iulacea äec2n6l2

^IHI'UM eulnpaeum 74
K!uxc,p!iol'2 manßle 365
l'urmlac» olellice« 489
I.ytlii'mn üilicaria 11 z <
^zrimon!» eup2iorl2 226,
LupIiurKia niNcis>2lmn Z28 ,
— >— l2cd^riz ,9
— — cvp2nNi28 3^9
— — pa!uNr>8 467
8empervivuni iciturum 124 ,
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^'^c «^S X//.

«^.^^

-------------- communiz
I>rmni8 pa6u«
— — iKuro^ei-aülZ
— — 6omestil.'2

.—' ---- IlllMillZlis
Lc>rbu8 2uclip<i, i«.

cum
3pir»e2 nlipencwln

ulmariae

i6y
27g
282
Z0l
177
96

497,
4

498
463
44«

Zc>6

4<22
394
141

I^,osHc3N!N2 ' 729
' V.udu« i6^eu8
^ — — iiuiicoüi8
, — — c!>amaemolU8

« koieniillH 2ns^iin3
' >—> — iepr2N8
»l'ormennlla eseita
» (!eUM UI'K2!1UIN

< — — livale

^Äe2 chic««
— i'2cemo<Ä

« d!,e!ilionium maju«
» ?2paver rk^ezz »'
» — — somniferum
» O^mbn^i» z;utt2
» I>lvn>pli^>.'2 Alba
»lil!!! euwpzei

veIMnium comuli^a.

472
28a
7»
77
iZ

ZQ2
358
221
175

I76
35
22

15^
37i
Zi6

26
281
3i5

383

velpliinum Napm'8 »z;n2
^ccmimm I^coÄcmum
—- —- N2pelk>z
>— ---- 2MN0!-3
— — camwÄi um
^quüessi» vu!LMi8

^>,emc>ne Kepatica
— — 7>u!<2tM!i
— — 71!-2le»sl8
— — nemurola
<IIIc!M2ii8 ereÄ2
1'u.iliätrum Zavum
^äc»u8 vernÄÜ8
Kdiiunculuz llammulz
>— ----- i>c2N3
— ----- acri«
^Iclledoru» nizer
— — sueci6u3

^'ussÄ pylÄmilializ
— -^ lep«n8
l'eucrium cnimaepiiln'z
— — m.irum
— — lcorc)6aiÜ3
— — lcorlüum
— — c!i3M2e6n5
— — MONt2I!UIN
l,2ture!2 liurtenNg
Il>HllM8 c»mcm2Ü8
l>iepetll ciiaiii
I^V2näul2 lpica
— — Noecliaz
8i6eriti8 m'rüiiÄ
^lenlna s^Ivelllis
—> — «lisp»
— — riiperica
— — »rvenliz
— — pulczinm
(^Icicoma ne^er2c:e2
I>»mium «Itnim
Lecunica c>Nil.'inaIi5

473 <
2«9
49 '

434 '
299
459'
119 .

5 .
76»

433 '
317
44t.
4c>6
182
326
66 >

194
185 »
45- .

IQl »

12»,
6o «

414
36.

346.
362 <.',
2,6.

6l,
232»

63.
485.
383.
354.
Z86.
Z6 .

377
490.

73.

,'^<"

l
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, I^IärrüKium vlil^re 27
<» I^cunuru« eislliZc» 11 4

t.'!inupn<,!iu:n vulgare 413
" OriFHnum vu!l;,i>-e §7
» — — m3!»slM2. 41

» — — vu!?2l->z 458
— — 3>piM!3 398

» — — culamimliz 1 l 1
^ DlacocepKalum c^nm-iense 423
^ —. — moIckvicÄ 294

IVIeünIz melilldplivllum 313
' Ocymuii! t,2<i!icum 226

8cuteI>Hri2 ^alei-icu^ra 330
" ?nmeÜ3 vulss2l'!3 IZ6
< NupIilÄÜa nllicinuli» 39

^/lelzmp^rum neiilorostim 263
I^Hlliraeu l^u2N>2r,2 nc>

» peclicolari« pülllssriz 389
^ ^milliiinum IlüÄslÄ 442

---- ---- MZjl!8 Z22
— — Ulonnnm 274

/ Zcropliulllri» nodosa 28
<—— — 2l>u2lic2 482
»vlßitÄli« puipure, 262

^ Viiex llzniiz «liuz 45a
^canckuz mollis 4I2

^yazrum slirivum 374
» I^epiciium lurivum 16
' l'dlnzpi lllvenl- 378
' — — du'lll l'»ss«n'z 1Z8

,— — An-mnicill 457
Iboi-iz limuollar.'l 225»

-— — 5>!,!,!.-l IZZ

— — aüiiiria
5,s!3i'i3 nizlll „ -
Il'211^ iinHc>N2

(3eranilim moscliatiim
— — loden'HNmn

IViHlva lnmlicüfolia

— — 2lce»

?l!M2I>2 buIKnsI
— — oNicm^Iiz
?nlyj;al2 2M2l2
— — vu!ss2i'iz
^partium scop27ium
Unoiüz 2ivc„liz
I^npinuli 2!bu«
voliclw« prulien«
— — ldja
Lrvum ervilia
Oicer 2li«mum

— —> z>2bl2
Inl1issafer2 n>iKs>l!2
c?2le»;2 nlIici!i2Ü3
^Nl-2ss2l»li tr2^.1(.'i!!irll2

31»

'52
>9l

443
IQ2
42

236
2 37
48a
219
298

6
'4
83

199
224
132
321
369
Z'4

^46 '
35"
209 >
183 .
212 <
487

----------- ps,itcnse 93
— — Älvense 392

^ C/aS X^///.
I'deodi-om2 <^uc2o 3°3

496



« Citrus aurantlum
, !»5elÄ!?uciiIeuci!,(!e!i<ll'2
» Hypericum lieilul^lui»

« 8cnr?.o»elü Kumüiz
— — liilpiinnicÄ
8oncl>li3 oleraceu« I»eviz

» I^2Äuc.'3virnlH

^ liiülüceum PiluiiM .
NypocfiÄeriz M3cu>2t2

F CÜ^Kolium im^bu3
« Tritium lappa
^ Oräuu5 marianus
» vnoporclum acamluum
^ CzrliNÄ acZuIiz
» <73rcr,amuz nnÄoriu»

, ^up2ioiiuin caiinariinum

495
3«7

2i

,79
296
405
143
285

69
!74
271

37
387
IZQ
359
,68
140
477

50
8anlolin2 c!>ÄM»cc^pÄnlIu«245

— — bslünnu»
^rtemis>2 ju^Äica
>— — sgntonic»
— ---- M2l!l!M2 '
— — iupellli5
— — puniica

, — — udivmslium
— — vulgaris
— — ^l2cli!iclilU5
<FN2pK«liumNaecl>25
— — »le»2rium
<üon^2 sciuarlul'H

» 1'uNÜH^c» lartiii'U
« — — pe^ilnei:

8enecic> vulßuli«

« 8o!iä2l;a vi>^2ur«2
» !n>>^, ii^wnium
, . - ii;'semecic» 272

246
43«
36?
24Q
433
455
379

34
222
297
35'
352
456
381

64
68

162
41Q
385
4'5

Imila puücZriZ
- - ALI'MHMcg
^7!,ic2 MNI1I2H2
vo, «!,ici>m P2^2!!2ncl,e8
Leüis pereoni«

mum
^<2:nc2N2 P21 tdenium
— — cliumumi^Ä
^üiliemis nobüiz
— — comla
— — l'^serbrum
^cliilloa 2zer2lum
— — pl2lmic2
— — 2tl2t2 '
— — milletolium
— — nobili«
<Deni2M ea cent2ulium
— ---- c^2l!U8
— — deneäici2
— — c2!citl2p2
lüalen^uw oOcm2li5
I^c>Keli2 iipdiliiicz
Viola o6nr3l2
-------llicolor

Orcbiz difolia
— — moric»
— — mi!it2i'l«
Huiyiium nixrum
^p!<<en6lum vanilla

— — rc>tlmcza
---- ---- I>1Nßi!
—' — clcm.irick
^sum macul2Mm

?sivl2inku5 emblica
Lll^u« <empelvirenz
^cic2 Muli!'«!-?

4?c»
474

3a .
227 .

55 -

483
166 .
139 .
161 ,
437
205
43 l
342 .
425

29»
279
32^
433 »
122 »
335
58.

368
lt

29a

275 »
267 »
40K
407
288
353
125 ,
201 »

75 <

347
i8l
127

'

l

l,

1
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! ÜVlc>5U8 niflrz,
Xgmnmin Nrum^rium
<^0l^IU8 2VeIl3NIl

> ?i,w5 larix
Q'upreNIiz lemperviienz
I2irc>pli2 curcaz
Ricinus cnmmm,i5
^lomoräicu b2llHM!H2
-— — elacerium
Oucurdita cirrulluü
ducumiz colocyniniz
'—> —- ÄN^uria
>— — melu
— —> lacivu«

8»1ix Mll

^ ?upulu8 bzlllimifc!^
R^o^iola rot«
^IeM!IN2Ü8 »NNlU! ic>3»
luniperuz communis
Ruscus aculeams

Ver^tlum »Ibum
?2nei2ii» ollicin2l!5

-^^-

465
'73
269
228

89

404
IZ!
45

444
253
4?s
277
I6aU^

?2N2X c,uiuciue5u!ium

?icu« c2lica

NpniogloNum vu!Z!Num
U5munc!2 lunniia
^splenium lculxi'enlirium
— — ces««c^

'5? '
S9 <

479^

126
65
47

1
— — tl'icliuwunciicle« y/;
—- — lm,i mm'mig 162
?ol^pociium vulss.ii'c 4^
.— ----- lilix M28 4N7'

^^ ^6iim!n>m«piNuü venera ^7,24'7

492
217
3^3
18a
104
178
443
481

295
121

I^copoäium claviitum
Vol^niclium c>miu,,e
I^icnen izlanc^icus
- ^ pulmnn^riuz
^ - 2p!nc>!'u8
- " c2l>inu8
» - coccileruz
l'l emeüa noNoc
?exi22 »uricula

?2>M2e
(locus nucisera
^rec^ catecnu

54
4i5
138
494«
447
454
49i
4'6
5ac>
427
373
2L7

ß

^

Verbesserungen im Text.
Seite 7. l'Hb. 11. Soll es b> <sien: ^ju^a repr^ns. <Ä, XIV.

Hussa zwbra, Nniunibus «piincidus. I>. 8p. pl, 1°. III. p.n.
Seile 13.^2!'. 2^. GoNeslnißcn: Kumex okm<ilüliu5. s'l.

VI. Rumex NoriKu« nermiplir^ciiriz, vZ!vu!i« dematis Zl-lmiseli.«,
fnliis cordaco nblon^is ontusiulcuüs creimlÄri«. I.. 8p. pl. 1? II.
p. 118. Sllimpfblatnqtcr Ampfer.

Lim»e Pfl. S. 6.5l'l. S- 3^3.
Im Vorbencht zmu 3 Hundert, Seite I. Zeile 4. stehet

Lu,mex statt Kuiucx.
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